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5. Jahrgang - Nr. 1	 5. Februar 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit der ersten Ausgabe des Amtsblattes im neuen Jahr 
wünsche ich Ihnen/Euch allen viel Glück, Gesundheit und 
uns allen ein gutes Miteinander für das Jahr 2015.
Der Breitbandausbau für schnelles Internet in beiden 
Ortsteilen ist inzwischen so weit fortgeschritten, dass in 
den nächsten Wochen die Telekom allen Haushalten 
Angebote unterbreiten wird.
Am Donnerstag, den 12.03.2015 findet am Nachmittag 
ein feierliches Gelöbnis des Logistikbattaillons 467 unter 
Mitwirkung des Heeresmusikkorps bei uns in Franken-
winheim statt. Über eine rege Teilnahme freuen sich alle 
Beteiligten.
In beiden Gemeindeteilen sind immer mehr freilaufende 
Hunde festzustellen. Ebenso ist eine starke Verkotung auf 
den Grünflächen im gesamten Ortsbereich zu beobachten. 
Ich erinnere alle Hundebesitzer an Ihre Sorgfaltspflicht.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Fröhlich

Bekanntmachung 
der Grundsteuer-Hebesätze 2015

Gem. Art. 69 Gemeindeordnung darf die Gemeinde die in 
der Haushaltssatzung jährlich festzusetzenden Abgaben 
nach den Sätzen des Vorjahres erheben, wenn bei Beginn 
des Haushaltsjahres die Haushaltssatzung noch nicht 
bekannt gemacht ist.
Für die Erhebung der Grundsteuer im Jahre 2015 gelten 
deshalb die für das Haushaltsjahr 2014 für die Grundsteu-
er A auf 310 v.H. und die Grundsteuer B auf 300 v.H. festge-

setzten und ab 05.06.2014 öffentlich bekannt gemachten 
Hebesätze. Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist deshalb 
keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Jahr 2015 verzichtet wird.
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrund-
lage (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965), zuletzt 
geändert am 19.12.2008 die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2015 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2014 veran-
lagten Höhe festgesetzt.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), 
werden gemäß § 27 Abs. 2 des Grundsteuergesetzes Ände-
rungsbescheide erteilt.
Die Grundsteuer 2015 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbei-
trägen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. 
November 2015 fällig. 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2015 fällig. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuer-pflichtigen die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Gegen die Steuerfestsetzung können Sie innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch einlegen 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erheben (siehe 2.).

1. Wenn Sie Widerspruch einlegen:
Den Widerspruch müssen Sie schriftlich oder zur Nieder-
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diese der VGem Gerolzhofen noch nicht gemeldet wurden. 
Für Rückfragen stehen Frau Ebert (Tel. 607-15) und Frau 
Brandl (Tel. 607-19) zur Verfügung.

Blutspendetermin des BRK

Donnerstag, 5. Februar 2015 von 16.00 – 20.00 Uhr        
GEROLZHOFEN, Rotkreuzhaus, Jahnstraße

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spendeausweis mit. Zumindest aber einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein).

Für vielmalige Blutspende wurden ausgezeichnet:
100 x 	 Hermine Schmitt
  75 x 	 Stephan Schmeuser
  75 x 	 Roland Förster
  75 x 	 Otto Kunzmann

Problemmüllsammlung Frühjahr 2015

Am 11. März startet die Frühjahrs-Problemmüllsammlung 
im Landkreis Schweinfurt. 
Die Annahme-Termine für Ihren Ort finden Sie im Abfall-
kalender und im Internet unter www.ihr-umweltpartner.
de. In jeder Gemeinde wird auch ein Samstags-Termin an-
geboten, um Berufstätigen die Abgabe Ihrer Problemabfäl-
le zu erleichtern. 
Folgende Stoffe können Sie in haushaltsüblichen Mengen 
am „Giftmobil“ kostenlos abgeben:
• 	 Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren 
• 	 Haushalts-Batterien und -Akkus, z.B. Knopfzellen, 

Rundzellen, Akkugeräte 
	 Batterien können auch im Handel (d. h. in allen 

Geschäften, die auch Batterien verkaufen) zurückge-
geben werden. Neue Autobatterien werden grundsätz-
lich nur bei Rückgabe eines verbrauchten Exemplares 
verkauft, ansonsten wird ein Pfand in Höhe von 7,50 
EUR fällig.

• 	 Gartenchemikalien, z.B. Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Düngemittel

• 	 Haushaltschemikalien, z.B. Reinigungsmittelreste
• 	 Heimwerkerchemikalien, z.B. Pinselreiniger, Lacke 

(die noch nicht vollständig eingetrocknet sind), Säuren 
und Laugen

• 	 quecksilberhaltige Schalter und Thermometer
• 	 Spraydosen mit Resten
• 	 Problemabfälle rund ums Auto, z.B. Autobatterien, 

Ölfilter
• 	 Elektrokleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 

20 cm, z. B. Handys, Uhren, Thermostate u. ä.. Diese 

schrift bei der beklagten Behörde Gemeinde Frankenwin-
heim, Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen einlegen. Sollte 
über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in einer 
angemessenen Frist sachlich nicht entschieden werden, 
so können Sie Klage beim Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. Die Klage können 
Sie nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung 
des Widerspruchs erheben, außer wenn wegen besonde-
rer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. In 
der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten Gemein-
de Frankenwinheim und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen bestimmten 
Antrag stellen und die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel angeben. Der Klageschrift sollen 
Sie diese öffentliche Bekanntmachung in Urschrift oder 
in Abschrift beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage müssen Sie innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe dieser Steuerfestsetzung beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26, 
97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts er-
heben. In der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten 
Gemeinde Frankenwinheim den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen bestimmten 
Antrag stellen und die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel angeben. Der Klageschrift sollen 
Sie diese öffentliche Bekanntmachung in Urschrift oder 
Abschrift beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.

Gemeinde Frankenwinheim, 02.01.2015
gez. Herbert Fröhlich, 1. Bürgermeister

Meldepflicht der Grundstückseigentümer

Die Wasserversorgung und die Entwässerungseinrichtung 
werden durch die Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
finanziert. Die Höhe der Beiträge richtet sich nach der Grö-
ße des Grundstücks sowie dessen Bebauung. Die Beitrags- 
und Gebührensatzungen zur Wasserversorgung bzw. 
Entwässerungseinrichtung sehen deshalb die Verpflich-
tung der Eigentümer vor, insbesondere Veränderungen 
an den Gebäuden zu melden (z. B. Dachgeschossausbau, 
Bau eines Wintergartens). Die Gemeinde Frankenwinheim 
weist auf diese Verpflichtung hin und bittet um Mitteilung, 
falls bauliche Veränderungen vorgenommen wurden und 
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werden auch – ebenso wie größere Elektrogeräte - bei 
der Sperrmüllsammlung abgeholt oder am AWZ Roth-
mühle und bei vielen Gemeinden (meist am Bauhof) 
kostenlos angenommen.

Außerdem: 
• 	 Tierische und pflanzliche Fette und Öle dürfen in die 

Biotonne. Flüssige Öle werden außerdem weiterhin 
bei der Problemmüllsammlung angenommen (zur 
Verwertung). 

• 	 Altes Motoröl wird nur gegen Gebühr (ca. 0,50 EUR/l) 
angenommen (weil Altöl gegen Vorlage des Kassen-
belegs oder beim Kauf von frischem Öl kostenlos vom 
Handel zurückgenommen wird).

Folgende Abfälle sind kein Problemmüll und gehören 
daher in die graue Restmülltonne:
• 	 Altmedikamente
• 	 Reste von Dispersionsfarben (= übliche Wandfarben)
• 	 leere Ölbehältnisse mit anhaftenden Mineralölresten 
• 	 ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleberreste
Leere Farbeimer (spachtelrein!) gehören zur Wertstoff-
sammlung. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallbera-
tung (09721/ 55-546). 
Ergänzend gibt es ganzjährig die Problemmüllannahme 
bei der Fa. VEOLIA in Bergrheinfeld, Richtbergstr. 3, und 
zwar jeweils:
• 	 Montag 	 von 12.30 bis 16.00 Uhr und 
• 	 Donnerstag 	 von 14.00 bis 18.00 Uhr

Das Giftmobil steht am Samstag, 21.03.2015: 
8.45 Uhr bis 9.15 Uhr am IGLU-STO in Frankenwinheim
und am Donnerstag, 21.05.2015: 
9.45 Uhr bis 10.15 Uhr am Raiffeisenplatz in Brünnstadt

Veranstaltungshinweise Februar und März 2015
Gmd. Frankenwinheim

Februar 2015
SA 07.	 Weinprobe (Weinstube) 19.30 Uhr, KLB & BBV
MO 09.	 Frauenfrühstück, 9.00 Uhr, KLB
DO 12.	 „Weiber-Fasching“ (BGZ), 19.00 Uhr, SV Frwnh.
SO 15.	 Frauenfrühschoppen mit Weißwurstessen 		
	 (Sporth. Frwh.), SV Frankenwinheim
MO 16.	 Kesselfleischessen (Sporth
MO 16.	 Kinderfasching (BGZ), Kiga
SO 22.	 Brotzeitfeuer in der Hörnau, 14.00 Uhr, CSU 		
	 Brünstadt
SA  28.	 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr, GartenBauV

MÄRZ 2015
DO 05.	 Senioren, 14.00 Uhr, BBV

FR 06.	 Altpapiersammlung, 14.00 Uhr KLJB
FR 06.	 Weltgebetstag der Frauen PGR Frwh.
FR 13.	 Generalversammlung 19.30 Uhr FFW Frwh.
SO 15.	 „Altentag“ (BGZ)
DO 19.	 Messfeier aller Verbände der Pfarreiengemein-		
	 schaft
FR 20.	 Jahreshauptversammlung (Sportheim), 19.00 Uhr 	
	 SV Frwh.
SA  21.	 Flursäuberung Gartenbauverein
SA 21.	 Problemmüllsammlung, 8.45 Uhr – 9.15, IGLU-StO
SO 22.	 Fastenessen (BGZ), 11.00 Uhr, KLB
DO 26.	 Senioren-Besinnungstag (BGZ), 14.00 Uhr 
	 Senioren
SA 28.	 Jahreshauptversammlung (Weinstube) 19.30 Uhr, 	
	 KLB

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft.

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landes-
amts für Statistik werden dabei Laufe des Jahres rund 
60.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewrinnen und Interviewern zu 
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem 
Jahr auch zur Krankenversicherung befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht.
Weiter Informationen unter: www.statistik.bayern.de

 
Nächste Bürgersprechstunde 
von Landrat Florian Töpper am 24. Februar 2015 

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises können sich ab 
sofort für den Termin anmelden 
Landkreis Schweinfurt. Die nächste Bürgersprechstunde 
von Landrat Florian Töpper findet am Dienstag, 24. Feb-
ruar 2015, von 14 bis 16 Uhr in seinem Dienstzimmer im 3. 
Stock im Landratsamt Schweinfurt, Schrammstraße 1, 97421 
Schweinfurt statt. 
Um den Ablauf der Sprechstunde besser koordinieren zu 
können, ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bis 
spätestens 12. Februar 2015. Dabei sollte bitte auch bereits  
kurz das zu besprechende Thema angegeben werden. 
„Zum einen ermöglicht mir dies eine bessere Vorbereitung 
auf das Thema. Zum anderen hilft es, die Bearbeitung des 
Anliegens oder der Anfrage zu beschleunigen. Dies ist mit 
Sicherheit auch im Interesse der Bürgerinnen und Bür-
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ger“, so Landrat Töpper.  
Die Anmeldung ist möglich im Vorzimmer des Landrats 
unter Telefon 09721/55-601.

Anträge auf Vereinspauschale 
können ab sofort eingereicht werden 

Unterlagen müssen bis spätestens 1. März 2015 vorliegen 
Landkreis Schweinfurt. Das Landratsamt Schweinfurt 
weist darauf hin, dass ab sofort die Anträge auf Ver-
einspauschale eingereicht werden können. Diese, sowie 
die erforderlichen Unterlagen, müssen bis spätestens 
1.März 2015 beim Landratsamt Schweinfurt vorliegen. 
Verspätet eingehende Anträge sind nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, wegen Überschreitung des Vorlageter-
mins, abzulehnen. 
Für die Sport- und Schützenvereine aus dem Landkreis 
Schweinfurt sind die Zuwendungen beim Landratsamt 
Schweinfurt bei Bettina Müller (Zimmer 211) zu beantra-
gen. Erforderliche Formblätter können dort abgeholt oder 
unter Telefon 09721/ 55-451 angefordert werden. 
Die Formulare können auch auf der Internetseite des 
Landratsamtes Schweinfurt unter www.lrasw.de – Stich-
wort „Vereinspauschale“ – herunter geladen werden. 
 

Finanzamt Schweinfurt 
 
Vortrag zur elektronischen Steuererklärung  
im Ebracher Hof 
Das Finanzamt Schweinfurt bietet in Zusammenarbeit mit 
der Stadtbücherei Schweinfurt im Rahmen des VHS-Pro-
gramms am Donnerstag, den  26. Februar 2015 um 16.30 
Uhr und um 19.00 Uhr jeweils eine kostenlose Informa- 
tionsveranstaltung über die elektronische Steuererklärung 
2014 an. Um verbindliche Anmeldung unter 09721/51-7961 
wird gebeten. 
Ergänzend zur Informationsveranstaltung kann man in der 
Stadtbücherei Medien zur Steuererklärung ausleihen oder 
via Internet herunterladen.  
Die Veranstaltung dauert jeweils ca. 90 Min. Erläutert 
wird der Umgang mit dem Programm "Elsterformular" an 
einem Beispielfall einschließlich Plausibilitätsprüfung 
und Datenübertragung an das Finanzamt. Die Daten-
übernahme aus dem Vorjahr per Mausklick spart Zeit. 
Außerdem erhalten die Teilnehmer Informationen zum 
Belegabrufverfahren, besser bekannt unter dem Stichwort 
„vorausgefüllte Steuererklärung“ und die Voraussetzungen 
zur Nutzung dieses neuen Dienstes. Wer "ELSTER" be-
nutzt spart Arbeit und gewinnt Zeit für die schönen Dinge 
des Lebens z. B. lesen....  

Die Stadtbücherei bietet über ihren Internetkatalog Medi-
en zum Ausleihen an. Wer beim Eingabefeld „Stichwort“ 
Einkommensteuer eingibt (ohne Eingabe der Zweigstelle) 
erhält einen Überblick über alle Medien zum Thema. Bei 
der Katalog-Eingabe von „Einkommensteuer“ und virtu-
elle Bibliothek erhält man Hinweise auf Informationsma-
terial und ein Handbuch zum Programm "ElsterFormular" 
als kostenlosen Download.  
Die Anreise ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
Die Stadtbusse der Linien 51, 52 und 71 halten an der 
Haltestelle Markt und Museum Georg Schäfer. Von diesen 
Haltestellen sind es nur einige Schritte zur Stadtbücherei 
im Ebracher Hof. 

Ausstellung „Restlos Gut Essen“ eröffnet
Bis 25. Februar im Foyer des Landratsamtes Schweinfurt

Landkreis Schweinfurt. Wie viele Lebensmittel gehen 
in Bayern und Deutschland verloren? Warum werden 
Lebensmittel weggeworfen? Und was wird getan, um 
Lebensmittelabfälle zu vermeiden? Mit diesen Fragen be-
fasst sich die Ausstellung „Restlos Gut Essen“, die Landrat 
Florian Töpper nun eröffnet hat. Die Wanderausstellung 
wurde vom Kompetenzzentrum für Ernährung – KErn 
konzipiert und ist als einzige Station in Unterfranken bis 
zum 25. Februar im Foyer des Landratsamtes Schweinfurt 
zu sehen.
Möglich macht dies die Kooperation zwischen Land-
ratsamt, dem örtlichen Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) sowie der Abfallberatung des Land-
kreises und dem Bayerischen Bauernverband, Kreisgruppe 
Schweinfurt. Gesponsert wird sie zudem von der Sparkas-
se Schweinfurt.
„Es ist dies ein tolles Gemeinschaftsprojekt, welches das 
wichtige Thema der Lebensmittelverschwendung bzw. die 
Wertschätzung von Lebensmitteln in den Fokus rückt“, 
sagte Landrat Töpper bei der Eröffnung und nannte einige 
aktuelle Zahlen: „Jeder einzelne Bürger in Deutschland 
wirft im Durchschnitt rund 82 Kilogramm Nahrungsmittel 
in den Müll. Hier bei uns in Bayern sind es mit 65 Kilo-
gramm pro Kopf etwas weniger und dennoch zu viel.“
Eine Tatsache, die auch Herbert Lang, den Leiter des AELF 
Schweinfurt, umtreibt: „Ich fürchte, dass wir die Wert-
schätzung für unser Essen verloren haben. Umso wichtiger 
ist es, mit dieser Ausstellung dem entgegenzuwirken“, 
sagte Lang. Erfreut zeigten sich die Verantwortlichen, dass 
sich bereits vor Ausstellungsbeginn zehn Schulklassen für 
eine Führung durch die Ausstellung angemeldet hatten.
Diese beschäftigt sich mit vielfältigen Aspekten rund um 
das Thema Lebensmittelverluste und rückt nicht nur den 
Endverbraucher, sondern alle Wertschöpfungsstufen in 
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den Fokus. „Unsere Lebensmittel sind kostbar, viel zu 
kostbar für die Mülltonne“, betonte Kreisbäuerin Sieglinde 
Fackelmann, auf deren Initiative hin die Ausstellung ins 
Landratsamt Schweinfurt gekommen ist.
Info: Die Ausstellung richtet sich an die gesamte Bevölke-
rung und kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes besichtigt werden (Montag – Freitag 8 bis 12 
Uhr sowie Dienstag 14 bis 16 Uhr und Donnerstag 14 bis 17 
Uhr). Für Schulklassen und interessierte Gruppen werden 
zudem Führungen angeboten. Interessierte können sich 
zur Terminabsprache melden bei Klaudia Schwarz unter 
Telefon 09721/8087-210 oder E-Mail an klaudia.schwarz@
aelf-sw.bayern.de.

Energiedialog: Wichtige Antworten stehen 
noch aus 

Statement von Landrat Florian Töpper zum Ende des 
Energiedialogs 
Landkreis Schweinfurt. Zu den heute, 2. Februar 2015, von 
Staatsministerin Ilse Aigner bekanntgegebenen Ergebnis-
sen des Energiedialogs äußert sich Landrat Florian Töpper 
wie folgt: 
„Die heute veröffentlichten Ergebnisse betrachte ich 
durchaus kritisch, da wir nun noch immer nicht die er-
hoffte Antwort auf die Frage betreffend den Bedarf der 
Großtrassen haben. Die von Staatsministerin Aigner 
genannte Formel 2-X stellt nicht dar, wie viele Trassen 
und vor allem in welchem Bereich diese notwendig sind. 
Immerhin ist die im Vorfeld gerüchteweise befürchtete 
Feststellung eines Bedarfs für die SuedLink-Trasse aus-
geblieben. Damit ist auch für den Landkreis Schweinfurt 
eine Zukunft ohne SuedLink weiterhin denkbar. In den 
jetzt anstehenden Verhandlungen in Berlin vermuten wir 
die Staatsregierung weiter fest an unserer Seite. Von den 
Verhandlungsführern erwarte ich, dass Grafenrheinfeld 
als Netzverknüpfungspunkt hinterfragt wird. Schließlich 
gilt es gerade die Energieversorgung des südbayerischen 
und baden-württembergischen Raums zu sichern.“ 
In diesem Rahmen weist Landrat Töpper auch nochmals 
auf die bereits im Landkreis Schweinfurt bestehenden Be-
lastungen durch Kernkraftwerk, bestehende Stromtrassen 
sowie Bundesautobahnen hin. „Desweiteren leistet der 
Landkreis Schweinfurt mit seinen bislang 32 Windkraft-
anlagen und den 14 weiteren Anlagen, die bald gebaut 
werden oder in Betrieb gehen, sowie verschiedenen 
Biogas- und Photovoltaikanlagen bereits einen sehr wich-
tigen Beitrag zur Erzeugung erneuerbaren Stroms und zur 
Energiewende, der nicht unbeachtet bleiben darf.“

Freizeitenprogramm 2015 
des Katholischen Senioren-Forums

Für das Jahr 2015 hat das Katholische Senioren-Forum 
Diözese Würzburg wieder ein Freizeitenprogramm für 
Senioren/innen im Angebot. Neben mehrtägigen Erho-
lungsfahrten sind Bildungsfreizeiten, religiöse Freizeiten 
und Kulturfahrten im Programm zu finden. Auch speziell 
auf Senioren/innen ausgerichtete PC-Kurse werden ange-
boten.
So führen mehrtägige Erholungsfreizeiten (mit Abfahrtsort 
in der Region) nach Schleching in Oberbayern (10. – 19. 
Juni) und nach Natz-Schabs in Südtirol (6. – 16. Juli)
Zusammen mit dem Lernwerk Volkersberg wird ein spezi-
ell auf Senioren ausgerichteter Einsteiger-Kurs „Internet“ 
angeboten (18. – 20. März); ebenso ein Kurs zum Thema 
„Digital fotografieren“ (4. – 8. Mai).
Ein Höhepunkt ist sicherlich auch die Rom-Wallfahrt der 
Senioren, die vom 3. bis 8. November sein wird.
Ein Gesamtüberblick sowie detaillierte Infos zu diesen 
und weiteren Angeboten erhalten Interessenten bei der 
Regionalstelle Schweinfurt des Katholischen Senioren-
Forums, Anton-Niedermeier-Platz 7, 97421 Schweinfurt, 
Telefon 09721 – 27106, Mail seniorenforum-sw@bistum-
wuerzburg.de.

Sprachreisen KJR Schweinfurt 

Nirgendwo lernt man eine Sprache so leicht wie dort, 
wo sie gesprochen wird! Mit unseren Sprachreisen lernt 
man Fremdsprachen im Ausland besonders effektiv und 
mit viel Spaß. Englisch Sprachkenntnisse erweitern und 
gleichzeitig das Land entdecken. Der Kreisjugendring 
Schweinfurt bietet in diesem wieder Sprachreisen für 11-13 
Jährige und für 14-17 Jährige in England an. Die Kostenlose 
Infoveranstaltung findet am 03.02.2015 um 18:00 Uhr im 
CVJM Schweinfurt, Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt) statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Infos sowie Kataloge beim Kreisjugendring 
Schweinfurt, Tel.: (09721) 55 508 oder unter www.kjr-sw.de.

Ludwig-Derleth-Realschule

Informationsabend  
Zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe der Ludwig-Der-
leth-Realschule Gerolzhofen findet am 24.02.2015 um 
19.00 Uhr in der Aula der Realschule ein Infoabend statt.
Einladung an alle Eltern und Schüler der 4. Grundschul-
klassen und 5. Mittelschulklassen
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Mit uns zum Abitur! - 
Bayernkolleg Schweinfurt

Infotag am 27. Februar 2014 um 19:00 Uhr
Details unter: www.bayernkolleg-sw.de

Berufliche Oberschule 
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 
Schweinfurt - Friedrich-Fischer-Schule

Anmeldung für den Eintritt in die Berufliche Oberschule 
Schweinfurt, Staatliche Fach- und Berufsoberschule im 
Schuljahr 2015/2016 
Die Anmeldungen für den Eintritt in die Fachoberschule 
und Berufsoberschule werden an der Beruflichen Ober-
schule Schweinfurt in der Zeit vom 

23. Februar bis 06. März 2015 
zwischen 10:00 Uhr und 15:00 Uhr entgegen genommen. 
Spätere Anmeldungen können nur berücksichtigt werden, 
wenn an der Schule noch freie Kapazitäten vorhanden 
sind. Weitere Informationen unter: www.fosbos-sw.de

Aufnahmevoraussetzungen für die Fachoberschule 
Voraussetzung für die Aufnahme in die 11. Jahrgangsstufe 
einer Fachoberschule ist ein mittlerer Schulabschluss so-
wie die Eignung für den Bildungsgang der Fachoberschu-
le. Die endgültige Aufnahme ist abhängig vom Bestehen 
einer Probezeit. 
Die Eignung für den Bildungsgang der Fachoberschule ist 
gegeben 
1. 	 bei Vorliegen der Erlaubnis zum Vorrücken in die 
	 Jahrgangsstufe 11 des Gymnasiums oder 
2. 	 bei einem Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in 

den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im 
Zeugnis über den mittleren Schulabschluss, wobei 
eine Note schlechter als 4 sein darf oder 

3. 	 wenn im Zeugnis der Vorklasse der Fachoberschule in 
allen Fächern mindestens die Note 4 erzielt wurde. 

Für die Aufnahme in die Vorklasse der Fachoberschule 
gelten grundsätzlich die gleichen Aufnahmebedingungen. 
Wer allerdings den erforderlichen Notendurchschnitt nicht 
nachweisen kann, kann diesen auch durch ein entspre-
chendes positives pädagogisches Gutachten der abge-
benden Schule ersetzen. 

Aufnahmevoraussetzungen für die Berufsoberschule 
Der unmittelbare Eintritt in die 12. Jahrgangsstufe einer 
Berufsoberschule setzt den Nachweis eines mittleren 
Schulabschlusses, die notwendige und entsprechende 
berufliche Vorbildung sowie die Eignung für den Bil-
dungsgang der Berufsoberschule voraus. Die endgültige 

Aufnahme ist abhängig vom Bestehen einer Probezeit. Die 
berufliche Vorbildung muss der jeweiligen Ausbildungs-
richtung entsprechen. Hinweise zur Zuordnung der Ausbil-
dungsberufe zu einer Ausbildungsrichtung sind unter dem 
Link: http://www.bfbn.de/berufliche-oberschule/aufnah-
me/berufszuordnung zu erhalten. 
Die Eignung für den Bildungsgang der Berufsoberschule 
unterliegt grundsätzlich den gleichen Kriterien wie bei der 
Fachoberschule. Allerdings kann auch aufgenommen 
werden, wer im Jahreszeugnis der Vorklasse oder des 
Vorkurses in allen Fächern mindestens die Note 4 erzielt 
hat. Kann die Eignung über das Zeugnis des mittleren 
Schulabschlusses nicht nachgewiesen werden, so besteht 
die Möglichkeit sich einer Feststellungsprüfung (Mittwoch, 
29. Juli 2015) zu unterziehen. 
Der freiwillig zu besuchende einjährige Vorkurs der Be-
rufsoberschule (Unterricht am Samstag) dient zur 
Auffrischung von Kenntnissen und Fertigkeiten, die in den 
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik durch den 
mittleren Schulabschluss erlangt wurden. In den Vorkurs 
kann auch aufgenommen werden, wer sich im letzten Jahr 
der Berufsausbildung oder der Berufserfahrung befindet. 
Die Aufnahme in die Vorklasse der Berufsoberschule ge-
mäß Art. 17 Abs. 2 Satz 3 BayEUG setzt den Nachweis 
eines mittleren Schulabschlusses voraus, der über die 
Berufsausbildung erworben wurde. 
Wer eine erfolgreiche Berufsausbildung, jedoch keinen 
mittleren Schulabschluss besitzt, wird in die Vorklasse der 
Berufsoberschule aufgenommen, wenn er in einer Auf-
nahmeprüfung (Mittwoch, 29. Juli 2015) in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik einen Notendurch-
schnitt von mindestens 3,7 erzielt, wobei grundsätzlich 
keine Note schlechter als 4 sein darf.  

Bei der Anmeldung sind der Schule vorzulegen: 
a) 	 die zum Nachweis der Aufnahmevoraussetzungen 
	 notwendigen Zeugnisse im Original und Kopie 
b) 	 das aktuelle Zwischenzeugnis (der 10. Jahrgangsstufe) 

im Original und Kopie (nur für die FOS) 
c) 	 der entsprechende Berufsnachweis im Original und 

Kopie (nur BOS) 
d) 	 die Geburtsurkunde im Original (oder in beglaubigter 

Abschrift) und Kopie 
e) 	 ein lückenloser tabellarischer Lebenslauf mit Bild, 

Datum und Unterschrift  
f) 	 ein amtliches Führungszeugnis (nur von Bewerbern, 

die nicht unmittelbar von einer öffentlichen Schule 
übertreten) 

Können die schulischen und beruflichen Vorbildungsnach-
weise (Buchst. a) nicht schon bei der Anmeldung vorgelegt 
werden, müssen sie bis spätestens Mittwoch, 05.08.2015 
nachgereicht werden. Andernfalls wird von der Schule ein 
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Ablehnungsbescheid erteilt, sofern nicht zwingende Grün-
de geltend gemacht werden, die eine Fristverlängerung 
rechtfertigen. Bewerber aus der 10. Jahrgangsstufe des 
Gymnasiums, die im September die Besondere Prüfung 
ablegen wollen, müssen dies der Fachoberschule unter 
Vorlage des Jahreszeugnisses und der Anmeldung zur 
Besonderen Prüfung binnen einer Woche nach Beginn der 
Sommerferien schriftlich mitteilen. Die Besondere Prüfung 
gilt als Feststellungsprüfung (Notendurchschnitt mindes-
tens 3,5). 
Informationen zur Anmeldung sind am Tag der offenen Tür 

- Samstag, 07.02.2015 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr - 
oder auch auf der Internetseite unserer Schule zu erhal-
ten: Berufliche Oberschule Schweinfurt: 
http://www.fosbos-sw.de  

Verein für Gartenbau- und Landespflege 
Frankenwinheim e.V. 

Im Rahmen unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung möchten wir Euch liebe Mitglieder recht herzlich 
einladen zum Vortrag 

Wildkräuter für Jung und Alt
Kräuter gibt es überall und kostenlos. Erfahren Sie mehr 
über die Brennnessel und andere Muntermacher.
Referentin: Doris Tröppner, Erlebnisbäuerin, Kräuterfrau, 
Gästeführerin – Gartenerlebnis Bayern
Wann und wo? Am 28. Februar 2015 um 19.30 Uhr in der 
Weinstube Otto und Lissi Kunzmann
Auf Euer Kommen freut sich das Team der Vorstandschaft

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst 07.02. bis 08.03.2015

07.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Christian Sieber 
	 Hauptstr. 9, 97332 Volkach		  09381 / 1313
08.02.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Christian Sieber 
	 Hauptstr. 9, 97332 Volkach		  09381 / 1313
14.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
15.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
16.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Friedrich Berling 
	 Schelfengasse 3, 97332 Volkach		  09381 / 2944
17.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Friedrich Berling 
	 Schelfengasse 3, 97332 Volkach		  09381 / 2944
21.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Michael Fersch 
	 Schönbornstr. 23, 97353 Wiesentheid	 09383 / 371
22.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Michael Fersch 
	 Schönbornstr. 23, 97353 Wiesentheid	 09383 / 371
28.02.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Irene Kubin 
	 Zum Steinbruch 1, 97332 Volkach	 09381 / 1381
01.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Irene Kubin 
	 Zum Steinbruch 1, 97332 Volkach	 09381 / 1381
07.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Stefan Pfister 
	 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 318411
08.03.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Stefan Pfister 
	 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 318411
oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte 07.02. bis 28.02.2015		
		
07.02.	 08.00 - 08.02.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen, 	 Tel. 09382/8971
08.02.	08.00 - 09.02.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
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Ein herzliches Dankschön
meiner Familie, allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke, anlässlich meines

75. Geburtstages
Besonderer Dank gilt unserer Gemeinde, Herrn Bgm. 
Fröhlich, dem SV Frankenwinheim, dem Senioren-
kreis Elfriede Kunzmann sowie der Raiffeisenbank.
Ich habe mich sehr über alle Aufmerksamkeiten 
gefreut.

Robert Förster

09.02.	1 8.00 - 10.02.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
10.02.	1 8.00 - 11.02.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,	 Tel. 09721/749090
11.02.	1 3.00 - 12.02.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
12.02.	1 8.00 - 13.02.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
13.02.	1 3.00 - 14.02.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
14.02.	 08.00 - 15.02.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
15.02.	 08.00 - 16.02.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
16.02.	1 8.00 - 17.02.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
17.02.	 08.00 - 18.02.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
18.02.	1 3.00 - 19.02.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
19.02.	1 8.00 - 20.02.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
20.02.	1 3.00 - 21.02.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
21.02.	 08.00 - 22.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
22.02.	 08.00 - 23.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
23.02.	1 8.00 - 24.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
24.02.	1 8.00 - 25.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
25.02.	1 3.00 - 26.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
26.02.	1 8.00 - 27.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
27.02.	1 3.00 - 28.02.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstr. 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
28.02.	 08.00 - 01.03.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
				  

Apotheken-Notdienstplan 06.02. bis 15.03.2015

Fr. 06.02.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Sa. 07.02.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
So. 08.02.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Mo. 09.02.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Di. 10.02.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 11.02.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 
Do. 12.02.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 13.02.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Sa. 14.02.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 15.02.	 Apotheke Stenger 	 97469 Gochsheim 

Anzeigen

Mo. 16.02.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 17.02.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Mi. 18.02.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Do. 19.02.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Fr. 20.02.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Sa. 21.02.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 22.02.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 
Mo. 23.02.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 24.02.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Mi. 25.02.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 26.02.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Fr. 27.02.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 28.02.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
So. 01.03.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mo. 02.03.	 Apotheke im Einkaufspark	 97332 Volkach 
Di. 03.03.	 Ahorn-Apotheke	 97509 Kolitzheim 
Mi. 04.03.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 05.03.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Fr. 06.03.	 Kronen-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 07.03.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
So. 08.03.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 09.03.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
Di. 10.03.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 11.03.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Do. 12.03.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Fr. 13.03.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
	 Linden-Apotheke	 97508 Grettstadt 
Sa. 14.03.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
So. 15.03.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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5. Jahrgang - Nr. 2	 19. März 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Jugendlichen im Alter von 14 bis 19 Jahren haben 
großes Interesse am Jugendtreff gezeigt. Es sind 23 Ju-
gendliche aus Frankenwinheim und 5 Jugendliche aus 
Brünnstadt zum Jugendforum erschienen. Vielen Dank für 
Eure Teilnahme und Eure Ideen und Anregungen.

Der traditionelle „Altentag“ der Gemeinde in Franken-
winheim im Begegnungszentrum fand großen Anklang 
bei den Senioren. Herzlichen Dank für diesen rundum 
gelungenen Nachmittag an alle aktiven und ehemaligen 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte die Zeit gefunden 
haben mit zu helfen. Ein besonderer Dank an den Ge-
sangsverein für ihre Gesangseinlagen und an Claudia 
Göllner für ihre Tanzeinlagen mit den Senioren.

Das feierliche Gelöbnis des Logistikbattaillons 467 unter 
Mitwirkung des Heeresmusikkorps auf dem Kirchberg 
feierten wir zahlreich in einem würdevollen Rahmen. 
Herzlichen Dank für Ihre rege Teilnahme und das große 
Interesse von Ihnen für dieses Zeremoniell. Bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die für das Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben, bedanke ich mich sehr herzlich.

Ihr Bürgermeister Herbert Fröhlich

Hundesteuer für das Jahr 2015 

Die Hundehalter der Gemeinde Frankenwinheim, ein-
schließlich Gemeindeteil Brünnstadt, sind nach Maßgabe 
der Hundesteuersatzung der Gemeinde Frankenwinheim 
vom 11.05.2006 zur Entrichtung der gemeindlichen Jahres-

aufwandsteuer verpflichtet. 
Steuerpflichtig ist, wer einen Hund, der über vier Monate 
alt ist, im Laufe des Rechnungsjahres mehr als drei Mo-
nate besitzt. 
Die Steuer beträgt für jeden Hund 	 25,00 EUR 
soweit Ermäßigungstatbestände vorliegen	1 2,50 EUR 
Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres 2015 oder wäh-
rend des Jahres nach Vorliegen der Voraussetzungen.
Wer einen über vier Monate alten, noch nicht gemeldeten 
Hund besitzt, muss ihn unverzüglich bei der Steuerstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 
5, Zimmer 7 anmelden. 
Auskunft erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen, Frau Simon (Tel.: 09382 / 607-27). 
Alle Veränderungen sind der Steuerstelle unverzüglich 
anzuzeigen. 

Zum 01. April 2015 wird die Hundesteuer für bereits 
gemeldete Hunde fällig.
Für das Jahr 2015 ergeht kein neuer Bescheid, soweit keine 
Änderungen in den Besteuerungsmerkmalen eingetreten 
sind.
Sofern Steuerpflichtige eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, wird die Hundesteuer zum Fälligkeitstermin vom 
angegebenen Konto abgebucht.
Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am Lastschrifteinzugs-
verfahren teilnehmen, werden hiermit aufgefordert dafür 
Sorge zu tragen, dass der vorgegebene Zahlungstermin 
eingehalten wird um unnötige Mahnungen zu vermeiden. 
Die Hundesteuer ist in diesem Fall entweder auf das 
•	 Konto 102 731, BLZ 793 501 01 
	 bei der Sparkasse Schweinfurt
	 (IBAN DE86793501010000102731) 
oder auf das

Walter
Hervorheben
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page abgerufen werden. Alternativ kann auch ein junger 
Erwachsener ab 18 Jahre Verantwortung für Schlüssel und 
Jugendtreff übernehmen. Die Hausordnung des Offenen 
Jugendtreff ist immer einzuhalten.
Getränke können zum Preis von 1 EUR aus der Teeküche 
entnommen werden. Der Jugendtreff wird, entsprechend 
der Checkliste in der Küchenschublade, ordentlich und 
sauber hinterlassen. Etwaige Probleme müssen direkt 
angesprochen werden. 
Wir hoffen nun, dass dieses Angebot der Gemeinde von 
den Jugendlichen genutzt wird. Für Vorschläge hinsichtlich 
der Ausstattung der Räume oder anderer Ideen sind wir 
immer sehr dankbar.
Die Durchführungsmodalitäten eines offenen Jugend-
treffs im Jugendraum in Brünnstadt werden zur Zeit noch 
erarbeitet. 

Herbert Fröhlich (Bürgermeister) 
und Bettina Roth (Jugendbeauftragte)
 
Hausordnung Offener Jugendtreff im BGZ
• 	 Die Öffnungszeiten sind Sonntag bis Donnerstag von 

17:00 bis 22:00 Uhr und Freitag und Samstag bis 24:00 
Uhr. Jugendliche unter 14 Jahre dürfen nur bis 20:00 
Uhr bleiben.

• 	 Die Eingangstüren bleiben geschlossen. (Klingel oder 
Handy nutzen)

• 	 Die leitenden Aufsichtspersonen sind für die Einhal-
tung der Regeln und den Schlüssel verantwortlich.

• 	 Die Jugendschutzbestimmungen hängen aus und gel-
ten in vollem Umfang.

• 	 Als Getränke stehen Tee, Apfelschorle, Wasser und 
Spezi zur Verfügung. Die Kaltgetränke kosten 1 EUR. 
Bitte in die Liste im Küchenschrank eintragen. 

	 Alkoholische Getränke sind in den Jugendräumen 
nicht gestattet!

• 	 Wir gehen immer respektvoll und fair miteinander um.
• 	 Wir kommunizieren direkt miteinander, ohne elektro-

nische Hilfsmittel.
• 	 Mit den Materialien, Möbeln und Räumen gehen wir 

sorgfältig um.
• 	 Wir achten auf Sauberkeit und verlassen die Räume 

aufgeräumt. (Siehe Liste im Küchenschrank.)
• 	 Beschädigungen, Unfälle, Beschwerden melden wir 

sofort an die leitende Aufsichtsperson.
• 	 Im Begegnungszentrum und drum herum verhalten 

wir uns so, dass andere Besucher und auch die An-
wohner nicht gestört werden. 

• 	 Der Keller, der Saal, die Theke und die Küche sind für 
uns nicht zugänglich.

• 	 In öffentlichen Gebäuden besteht Rauchverbot, dieses 
ist selbstverständlich einzuhalten.

•	 Konto 7773, BLZ 793 620 81 
	 bei der VR-Bank Gerolzhofen eG
	 (IBAN DE17793620810000007773)
zu überweisen. 
Im Falle der Nichtbezahlung unterliegt die Steuer der 
normalen Beitreibung. 

GEMEINDE FRANKENWINHEIM
gez. Fröhlich, 1. Bürgermeister

Hundekot und Anleinpflicht

Da wieder zahlreiche Beschwerden eingegangen sind, er-
geht nochmals die Bitte an alle Hundebesitzer, ihre Hunde 
anzuleinen und nicht frei herum laufen zu lassen, außer-
dem den Hundekot zu entfernen bzw. zu entsorgen, damit 
alle Mitbürger/innen auch mit Rollator oder Kinderwagen 
ungehindert die Gehsteige benutzen und die Grünflächen 
betreten können. 

Offener Jugendtreff -Reloaded-

Bei dem Jugendforum der Gemeinde Frankenwinheim 
am Montag, den 02.03.2015 im Begegnungszentrum (BGZ), 
äußerten die Jugendlichen den Wunsch nach einem 
„offenen Treff“ in Eigenregie. Die Gemeinde ist verpflichtet 
einen solchen Treff den rechtlichen Vorschriften entspre-
chend zu gestalten. Diese unbedingte Notwendigkeit nach 
rechtlichen Vorschriften unterstrich auch Jochen Schnei-
der, Jugendpfleger von der Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Schweinfurt.
Mit Beginn der Osterferien (28.03.2015) können die 
Jugendlichen der Gemeinde Frankenwinheim die KLJB-
Jugendräume im Begegnungszentrum eigenverantwortlich 
nutzen.
Sie müssen dafür selbständig den Belegungsplan des BGZ 
auf der Frankenwinheim Homepage einsehen und sich bei 
Silke Sendner (Tel. 314420) für ihren Wunschtermin mel-
den. Der Treff ist am Freitag/Samstag von 17:00 - 24:00 Uhr 
möglich, ansonsten nur bis 22:00 Uhr. Am Freitag werden 
die Räume von der KLJB bis 21:00 Uhr genutzt.
Es gelten selbstverständlich die Jugendschutzgesetze, so 
dass Jugendliche bis 14 Jahren nur bis 20:00 Uhr bleiben 
können. 
Immer zwei Jugendliche (einer ab 16 Jahre, einer ab 14 Jah-
re) können gemeinsam die Aufsichtspflicht übernehmen 
und den Schlüssel gegen Unterschrift entgegennehmen. 
Im Vorfeld müssen die Eltern dieser Jugendlichen einmalig 
ihr Einverständnis schriftlich bekunden. Das dafür nötige 
Formular kann auch auf der Frankenwinheim-Home-

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben



Amtsblatt Frankenwinheim  �

Infobrief Offener Jugendtreff im BGZ
An Tagen, an denen das Begegnungszentrum nicht belegt 
ist, (im Belegungsplan auf der Homepage Frankenwin-
heim ersichtlich) dürfen die Jugendlichen der Gemeinde 
Frankenwinheim die KLJB Räume als Offenen Jugendtreff 
nutzen. Unter der Woche (Sonntag bis Donnerstag) gilt 
die Öffnungszeit von 17:00 bis 22:00 Uhr, am Wochenende 
(Freitag und Samstag) nach Absprache auch bis 24:00 Uhr. 
Jugendliche unter 14 Jahre dürfen den Jugendtreff nur bis 
20:00 Uhr besuchen. Es gilt die Hausordnung, z.B. kein 
Alkohol, keine Drogen, keine nicht dem Alter der Anwe-
senden angepassten Spiele, Aufenthalt nur in unseren 
Räume usw. Zwei Jugendliche (einer ab 16 Jahre, einer ab 
14 Jahre) tragen gemeinsam die Verantwortung und leiten 
den Jugendtreff. Diese Jugendlichen können den Schlüssel 
bei Silke Sendner abholen, wenn sie dies rechtzeitig 2 
Tage zuvor angemeldet haben. Die Getränke beim offenen 
Jugendtreff kosten jeweils 1 Euro, das Geld kommt in eine 
Geldtasche in unserem Schrank. In der Küchenschublade 
befindet sich die Liste für die Getränke, eine Liste über 
die Erledigungen am Ende des Jugendtreffs (z.B. Lichter 
aus, Heizung zurückstellen…) und eine Liste mit Telefon-
nummern. Die Eingangstüren zum Begegnungszentrum 
sind geschlossen zu halten. Die Jugendlichen, die nach 
Rücksprache mit ihren Eltern und deren Unterschrift, den 
Jugendtreff leiten dürfen, werden in einer kurzen Bespre-
chung in ihre Aufgaben eingeführt und können selbstver-
ständlich jederzeit unsere Hilfe erhalten. Wir freuen uns, 
wenn sich viele Jugendliche selbstverantwortlich in den 
Räumen treffen und hoffen, dieses Angebot nach einer 
Probephase in eine dauerhafte Einrichtung überleiten zu 
können. Alle Unklarheiten, Anmerkungen, Rückfragen 
bitte gleich per Mail an mail@rothreis.de melden.
Liebe Grüße - Bettina Roth 

-------------------------------------------------------------------

Ich _______________________________________
	 (Name Jugendlicher) 

habe den Brief über den offenen Jugendtreff (OJU) gelesen 
und verstanden. Ich bin mit den Rahmenbedingungen für 
den OJU einverstanden:

__________________________________________
	 (Unterschrift Jugendlicher)

Wir haben den Brief ebenfalls gelesen und sind einver-
standen, dass unser Sohn/unsere Tochter den offenen 
Jugendtreff (OJU) verantwortlich leitet.

__________________________________________	
	 (Unterschrift Eltern)

Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Schweinfurt

Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehr-
alarmierung Schweinfurt weist aufgrund des Wegfalls 
der Vorwahl- und Gebührenfreiheit für die Service-
nummer 19222 zum 1. April 2015 auf Folgendes hin:

112 ist die richtige Notrufnummer
bei Hilfe von Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt

Der europaweit einheitliche Notruf 112 ist bei lebens-
bedrohlichen Situationen gebührenfrei und ohne 
Vorwahl auch aus dem Handynetz zu erreichen. 
Bei Erkrankungen, mit denen man normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprech-
zeiten der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
deutschlandweiten einheitlichen Rufnummer 116 117 
zur Verfügung. 

Wichtige Telefon-Nummern im Überblick:
Feuerwehr 	11 2
Rettungsdienst und Notarzt 	11 2
Polizei  	11 0
Ärztlicher Bereitschaftsdient 	11 6 117

Weitere Informationen unter: 
http://www.notruf112.bayern.de/mitmachen/ 
Aufkleber und Infomaterial stehen hier kostenfrei 
zum Abruf bereit.

Grundschule Gerolzhofen 

Schulanmeldung für das Schuljahr 2015/16
für die Kinder der Gemeinde Frankenwinheim 
Die Schulanmeldung für die Kinder der Gemeinde Fran-
kenwinheim für das Schuljahr 2015/16 findet am

Dienstag, 24. März 2015, 
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

im Schulgebäude der Grundschule Gerolzhofen (Lülsfelder 
Weg 6) statt.
Folgende Anmeldezeiten werden empfohlen: Buchstaben 
A bis J ab 14.00 Uhr und 
K bis Z ab 15:00 Uhr. 
Das Kind sollte zur Anmeldung persönlich anwesend sein.
Neben dem Verwaltungsakt der Schulanmeldung findet 
für die einzuschulenden Kinder ein kurzes Gespräch statt. 
Deshalb ist es geboten, dass sowohl Erziehungsberech-
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tigte/r als auch das einzuschulende Kind zur Schulanmel-
dung erscheinen. 
• 	 Schulpflichtig im Schuljahr 2015/16 sind alle Kinder, 

die im Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wur-
den. Der Zurückstellungsbescheid ist bei der Anmel-
dung vorzulegen.

• 	 Schulpflichtig sind ebenso die Kinder, die bis zum 
	 30. September 2015 sechs Jahre alt sind/werden. 
• 	 Auf Antrag schulpflichtig können Kinder sein, die bis 

zum 31. Dezember 2015 sechs Jahre alt werden. Die 
Schulaufnahme erfolgt für diese Kinder, wenn die 
Eltern einen Antrag auf Schulaufnahme gestellt haben 
und die aufnehmende Schule die Schulfähigkeit fest-
gestellt hat.

• 	 Auf Antrag schulpflichtig können zuletzt auch Kin-
der sein, die nach dem 1. Januar 2016 sechs Jahre alt 
werden. In diesem Fall muss neben der Stellung eines 
Antrags das Kind schulpsychologisch auf seine Schul-
fähigkeit hin untersucht werden.

• 	 Kinder, bei denen ein sonderpädagogischer Förderbe-
darf besteht, werden in  der Grundschule angemeldet. 
Nur in wenigen Ausnahmefällen ist eine Anmeldung 
in der entsprechenden Förderschule vorgesehen.  

Zur Schulanmeldung werden benötigt: Geburtsurkunde 
oder Familienstammbuch, ggf. ein Sorgerechtsbeschluss. 
Die Bescheinigung über die schulärztliche Untersuchung 
des Gesundheitsamts kann, sofern vorhanden, vorgelegt 
werden.

Der Elternbeirat bietet am Tag der Schulanmeldung für 
die Eltern Kaffee und Kuchen in der Schule an. Außerdem 
besteht die Möglichkeit alle Räumlichkeiten mit den Kin-
dern zu besichtigen. Für die Kinder gibt es eine Mal- und 
Bastelaktion.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Schulleitung der 
Grundschule  (09382/310070). 

Helmut Schmid, Rektor

„Kompostaktion“ vom 23. bis 30. März 2015

Der Start in die neue Gartensaison steht unmittelbar bevor. 
Bevor jedoch gesät und gepflanzt werden kann, ist eine 
gute Vorbereitung des Bodens unverzichtbar. Hervorra-
gend geeignet sowohl zur Bodenverbesserung als auch zur 
Langzeitdüngung ist die Kompostausbringung im Frühling. 
Wenn der im eigenen Garten hergestellte Kompost nicht 
ausreicht, kann auf den vom Landkreis Schweinfurt er-
zeugten gütegesicherten „Qualitätskompost Schweinfurter 
Land“ zurückgegriffen werden. 

Regelmäßige Untersuchungen bestätigen die Qualität 
ebenso wie die jährliche Zuerkennung des „Gütezeichens 
Kompost“ durch die Bundesgütegemeinschaft Kompost. 
Zum diesjährigen Start in die Gartensaison bietet der 
Landkreis mit der „Aktion Kompost 2015“ vom 23. bis 30. 
März wieder Sonderkonditionen für Kleinmengen:
• 	 PKW-Ladung: 	1 ,00 EUR
• 	 PKW-Hänger (bis 750 kg): 	 4,00 EUR 

Der Kompost ist erhältlich auf beiden Anlagen des Land-
kreises: 
Der Wertstoffhof am AWZ Rothmühle (Tel. 09721/782156) 
ist geöffnet von Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr, 
am Donnerstag (März bis Oktober) sogar bis 18.00 Uhr, 
und jeden Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr.
An der Kompostanlage Gerolzhofen (Tel. 09382 / 3521) 
sind die Mitarbeiter jeweils am Montag von 13.00 bis 16.00 
Uhr, am Freitag von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr 
und von April bis Oktober jeden Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr für Sie da (in den Wintermonaten jeweils am 
ersten Samstag im Monat).
Während der Kompostaktion ist zusätzlich am Samstag, 
28. März, von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

An den Kompostanlagen und bei der Abfallberatung im 
Landratsamt (09721/55-546) gibt es Faltblätter mit Anwen-
dungshinweisen.
Ergänzend werden an beiden Anlagen Mutterboden und 
Rindenmulch (jeweils lose) angeboten. Am Wertstoffhof 
Rothmühle gibt es außerdem „Unterfränkische Premium-
Erden“ (in Säcken) zu kaufen.
Übrigens: Für Landwirte gibt es ganzjährig Vorbestellmög-
lichkeiten und Großmengenrabatt. Bitte melden Sie sich 
hierzu bei Herrn Schmitt, Tel. 09721 4720270.
Viel Freude im Garten wünscht die Abfallberatung aus 
dem Landratsamt!

Veranstaltungshinweise März und April 2015
Gmd. Frankenwinheim

MÄRZ 2015
DO 19.	 Messfeier aller Verbände der Pfarreiengemein-		
	 schaft
FR 20.	 Jahreshauptversammlung (Sportheim), 19.00 Uhr 	
	 SV Frwh.
SA  21.	 Flursäuberung Gartenbauverein
SA 21.	 Giftmobil, 8.45 Uhr – 9.15, IGLU-StO, Frwh
SO 22.	 Fastenessen (BGZ), 11.00 Uhr, KLB
DI 24.	 JHV Jagd- und Flurbereinigungsgen, ab 20.00 Uhr
DO 26.	 Senioren-Besinnungstag (BGZ), 14.00 Uhr 
	 Senioren
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SA 28.	 Jahreshauptversammlung (Weinstube) 19.30 Uhr, 	
	 KLB

APRIL 2015
MO 06.	 Ostereiersuchen, Mittagessen, 11.00 Uhr 
	 (Sportheim Frwh.)
DO 09.	 Senioren-Halbtagesausflug, Senioren
FR 10.	 Altkleidersammlung Brünnstadt, PGR Brünnstadt
SA 11.	 Rosenschnittkurs. GartenbauV
SO 19.	 Kommunion (Kirche Frwh), PG Frwh
SA 25.	 Markusprozession nach Frwh.
DO 30.	 Maibaumaufstellung, Brü & Frwh

Verfahren Unterspiesheim 5, 
Gemeinde Kolitzheim, 
Landkreis Schweinfurt 
 
Bekanntgabe
Der Beschluss zur Anordnung 
des Verfahrens Unterspies-
heim 5 und die Gebietskarte 
liegen 

vom 30.03.2015 
mit 30.04.2015 

in der Verwaltungs-
gemeinschaft Gerolzhofen,

Brunnengasse 5, 
Zimmer-Nr. 28 

während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsicht 
für die Beteiligten aus. 
Diese Unterlagen können 
darüber hinaus in den nächs-
ten drei Monaten auch auf der 
Internetseite des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Unter-
franken unter dem Link 
„Anordnung“ eingesehen 
werden. 
(http://www.landentwicklung.
bayern.de/unterfranken/ser-
vice/) 
 
Hinweis: 
Mit der Auslegung ist eine 
Rechtsbehelfsfrist verbunden. 
 
Würzburg, den 18.02.2015 
Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken 
Johannes Krüger, Baudirektor

Jahreshauptversammlung der Jagd- und 
Flurbereinigungsgenossenschaft

Die Jagdgenossenschaft Frankenwinheim lädt alle Jagdge-
nossen zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung

 für Dienstag, den 24.03.2015, um 20.00 Uhr, 
in die Gastwirtschaft Kraus, ein.
Tagesordnung für die Jagdgenossenschaft:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des 1. Vorstandes
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstand-

schaft
5. 	 Verwendung des Jagdschillings
6. 	 Sonstiges
gez. Richard Sendner, 1. Vorstand Jagdgenossenschaft 

   Rund 
   ums 
   Fahrrad 
 
 

7.  Secondhandmarkt  
Ludwig-Derleth-Realschule Gerolzhofen 
 
 
 

Annahme und Verkauf von: Kinder- und Erwachsenenfahrrädern 
Laufrädern, Rollern (ohne Motor), Dreiräder, Fahrradanhängern 
Inliner, Helme, Handschuhe. 
 
 

Außerdem: Gut erhaltene Fußballschuhe, 
Hallensportschuhe und Schulshirts. 
 
 

Und: Es werden gut erhaltene Schul- 
ranzen für einen guten Zweck gesammelt.  
 
 
 
 

25. April 2015 Annahme: 12:00 – 13:30 Uhr 
Verkauf: 14:00 – 15:00 Uhr 
Auszahlung: 15:00 – 15:30 Uhr 

 
 
Infos unter Telefon: 09382 90638 oder am 25 April einfach vorbei kommen. © Elternbeirat LDR 2015 
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Im Anschluss lädt die Flurbereinigungsgenossenschaft 
Frankenwinheim zur öffentlichen Jahreshauptversamm-
lung ein.
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des 1. Vorstandes
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstand-

schaft
5. 	 Wegebau und Flurpflege 2015
6. 	 Sonstiges
gez. Ludwig Fackelmann
1. Vorstand Flurbereinigungsgenossenschaft 

Bekanntmachung

Die Jagdgenossenschaft Brünnstadt lädt alle Genossen-
schaftsmitglieder bzw. Grundholde zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung am 

Freitag, 27.03.2015 um 19.30 Uhr
in den Roten Hahn in Brünstadt,

ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen
1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

Manfred Kirchner
2. 	 Verlesen des Protokolls
3. 	 Geschäfts- und Kassenbericht
4. 	 Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
5. 	 Verwendung des Jagdschillings
6. 	 Sonstiges, Wünsche und Anträge
gez. Manfred Kirchner, Jagdvorsteher

Kleidersammlung in Brünnstadt,
am Freitag, 10. April 2015

Zugunsten der aktion hoffnung und missio
Sammelsäcke bitte bis 16.00 Uhr an der Straße bereitstel-
len.

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst 21.03. bis 19.04.2015

21.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Franz Schütz 
	 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim	 09382 / 31142
22.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Franz Schütz 
	 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim	 09382 / 31142
28.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471
29.03.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471
03.04.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Gabriele Arnold 
	 Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf		  09528 / 951791
04.04.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Gabriele Arnold 
	 Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf		  09528 / 951791
05.04.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Jens-Olaf Sachau 
	 Sophienstr. 2, 97353 Wiesentheid	 09383 / 97470
06.04.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Jens-Olaf Sachau 
	 Sophienstr. 2, 97353 Wiesentheid	 09383 / 97470
11.04.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Anton Müller 
	 Weingartsstr. 21, 96160 Geiselwind	 09556 / 981090
12.04.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Anton Müller 
	 Weingartsstr. 21, 96160 Geiselwind	 09556 / 981090
18.04.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Manfred Greger 
	 Bgm.-Weigand-Str. 10, 97447 Gerolzh.	 09382 / 31131
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19.04.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Manfred Greger 
	 Bgm.-Weigand-Str. 10, 97447 Gerolzh.	 09382 / 31131

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 20.03. - 22.04.2015		
				  
20.03.	1 3.00	 -	 21.03.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
21.03.	 08.00	-	 22.03.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
22.03.	 08.00	-	 23.03.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
23.03.	1 8.00	 -	 24.03.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,	 Tel. 09721/25272
24.03.	1 8.00	 -	 25.03.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,	 Tel. 09721/25272
25.03.	1 3.00	 -	 26.03.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
26.03.	1 8.00	 -	 27.03.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
27.03.	1 3.00	 -	 28.03.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
28.03.	 08.00	-	 29.03.	 08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
29.03.	 08.00	-	 30.03.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
30.03.	1 8.00	 -	 31.03.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
31.03.	1 8.00	 -	 01.04.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
01.04.	1 3.00	 -	 02.04.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
02.04.	1 8.00	 -	 03.04.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
03.04.	 08.00	-	 04.04.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
04.04.	08.00	-	 05.04.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
05.04.	08.00	-	 06.04.	08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
06.04.	08.00	-	 07.04.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
07.04.	1 8.00	 -	 08.04.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
08.04.	13.00	 -	 09.04.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
09.04.	18.00	 -	1 0.04.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

10.04.	1 3.00	 -	11 .04.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
11.04.	 08.00	-	1 2.04.	 08.00	 Dr. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,	 Tel. 09721/25272
12.04.	 08.00	-	1 3.04.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
13.04.	1 8.00	 -	1 4.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
14.04.	1 8.00	 -	1 5.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
15.04.	1 3.00	 -	1 6.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
16.04.	1 8.00	 -	1 7.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
17.04.	1 3.00	 -	1 8.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
18.04.	 08.00	-	1 9.04.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086
19.04.	 08.00	-	 20.04.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
20.04.	1 8.00	 -	 21.04.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
21.04.	1 8.00	 -	 22.04.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
22.04.	1 3.00	 -	 23.04.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

Apotheken-Notdienstplan 20.03. bis 19.04.2015 

Fr. 20.03.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
Sa. 21.03.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 22.03.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Mo. 23.03.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Di. 24.03.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Mi. 25.03.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Do. 26.03.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 27.03.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 
Sa. 28.03.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 29.03.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Mo. 30.03.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Di. 31.03.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
Mi. 01.04.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 02.04.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Fr. 03.04.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Sa. 04.04.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
So. 05.04.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mo. 06.04.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 07.04.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Mi. 08.04.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 09.04.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Fr. 10.04.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
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DANKE
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten und mit uns Abschied nahmen 
von unserer Mutter

Barbara (Betty) Singer.
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl durch Worte, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Mai für 
die würdevolle Trauerfeier
	 Marianne Kraus mit Familie
	 Hildegard Ruf mit Familie
	 Eva Fees mit Familie
	 Hermann Singer
Frankenwinheim, im Januar 2015

Ein herzliches Dankeschön 
meiner Familie, allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten sowie der Belegschaft der Bäckerei, für 
die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
anlässlich meines

90. Geburtstages.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Mai, unserem 
Bürgermeister Herbert Fröhlich, dem Seniorenkreis 
Elfriede Kunzmann sowie Andrea Helbig von der 
Raiffeisenbank. Ich habe mich sehr über alle Auf-
merksamkeiten gefreut.

Elfriede Schmitt

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

80. Geburtstages.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Stefan Mai, Herrn 
Bürgermeister Herbert Fröhlich, dem Seniorenkreis, 
dem Sportverein sowie der Raiffeisenbank.

Rudolf Kunzmann

Sa. 11.04.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
So. 12.04.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 13.04.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Di. 14.04.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mi. 15.04.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Do. 16.04.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Fr. 17.04.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 18.04.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
So. 19.04.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

Anzeigen
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5. Jahrgang - Nr. 3	 30. April 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen der Gemeinde sende ich auf diesem Wege 
allen Erstkommunionkindern und allen Konfirmanden / 
Konfirmandinnen unserer Gemeinde Glück- und Segens-
wünsche.

Letzte Woche wurde unsere neue Weinprinzessin Kristin 
gekrönt. Ich gratuliere ihr nochmals sehr herzliche zu 
ihrem neuen Amt. Gleichzeitig sage ich ihrer Vorgängerin 
Madeleine nochmals herzlichen Dank für ihr Engagement 
in den letzten zwei Jahren. 

Allen Schülerinnen / Schülern und Auszubildenden, die 
kurz vor ihren Abschlussprüfungen stehen wünsche ich 
viel Erfolg. 

Ihr Bürgermeister Herbert Fröhlich

Für Hundehalter

In letzter Zeit häufen sich immer noch Beschwerden hin-
sichtlich der im Dorf freilaufenden Hunde. Es kam offen-
sichtlich schon zu einigen unangenehmen Zwischenfällen. 
Ungeachtet dessen kann es nicht sein, dass sich Kinder 
wegen freilaufender Hunde nur unter Angstzuständen 
oder gar nicht mehr alleine auf die Straße trauen!
Es wird dringend darauf hingewiesen, die Freiläufigkeit zu 
unterbinden! Ansonsten werden rechtliche Maßnahmen 
angeordnet!

Fröhlich, Bgm

Häckselplatz

Es können ausschließlich holzige Gartenabfälle wie 
Baum- und Strauchschnitt mit einen maximalen Durch-
messer von 15 cm gebracht werden.
Sonstige (nicht holzige) Gartenabfälle wie Gras, Moos, 
Staudenreste, Laub werden aus Gründen der Handhabung 
und des Gewässerschutzes nicht angenommen. 
Nicht holzige Gartenabfälle wie Gras, Moos, Staudenres-
te, Laub können in der Kompostieranlage in Gerolzhofen 
abgegeben werden.
Fremdstoffe wie Steine, Metalle, Kunststoffsäcke und 
-schnüre sind selbstverständlich ausgeschlossen.
Bei Entsorgung nicht genehmigter Materialien muss mit 
einer Anzeige gerechnet werden.
Bei weiteren Zuwiderhandlungen ist eine Schließung 
des Häckselplatzes durch das Landratsamt nicht auszu-
schließen.

Fröhlich, Bgm

Illegale Entsorgung von Materialien in der Flur

In letzter Zeit kam es vermehrt zu illegaler Entsorgung von 
Materialien nicht nur am Häckselplatz, sondern auch in 
Gräben, in Waldstücken und auf Feldwegen. 
Diese Materialein müssen kostenpflichtig durch die 
Gemeinde entsorgt werden. 
Ich bitte darum, die Gemeinde bei Beobachtung solcher 
illegaler Entsorgung zu informieren, damit dies zur 
Anzeige gebracht werden kann.

Fröhlich, Bgm

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Sorgerechtsbeschlusses erforderlich. 
Am 30. September 2015 darf bei Eintritt in die 5. Jahrgang-
stufe das 12. Lebensjahr nicht vollendet sein.

Einladung zum Priesterjubiläum und Pfarrfest 
in Brünnstadt

Am Sonntag, den 7. Juni 2015 feiert Herr Pfarrer Erich 
Hauck sein 50-jähriges Priesterjubiläum in seiner Heimat-
pfarrei Brünnstadt.                                                                        
Dazu und zum alljährlichen Pfarrfest laden wir alle Mit-
bürger herzlich ein.
Den Jubiläumsgottesdienst feiern wir um 10.00 Uhr in der 
Kirche von Brünnstadt.
Ab 12.00 Uhr gibt es Mittagessen in der alten Schule, an-
schließend Kaffee, Kuchen und Spezialitäten vom Grill.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung Brünnstadt.

Veranstaltungshinweise Mai und Juni 2015
Gmd. Frankenwinheim

APRIL 2015
DO 30.	 Maibaumaufstellung, Brü & Frwh

MAI 2015
MI 06.	 Maiandacht (Kirche Frwh.), BBV GesangV
SA 09.	 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr TSC Frwh.
SA 09.	 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr 
	 KV Rot-Weiß, Frwh.
DI 12.	 Bitt-Prozession nach Schallfeld, PG
MI 13.	 Maiandacht (Kirche Frwh.), KLB
MI 20.	 Tag der „Ewigen Anbetung“ (Kirche Frwh)
DO 21.	 Tag der „Ewigen Anbetung“ (Kirche Brü)
FR. 22.	 Jugendturnier (Sportplatz Frwh.), SV Frwh.
SA 23.	 Kinderspielfest (Sportplatz Frwh.), SV Frwh.
MO. 25.	Frühschoppen (Sportplatz Frwh.), SV Frwh.
MI 27.	 Maiandacht (Kirche Frwh.), Senioren
SA 28.	 Männer Wallfahrt, 19.00 Uhr, KLB

JUNI 2015
SO 07.	 Pfarrfest (Alte Schule Brü), PGR Brü
MO 08.	 Ferienspaßhelferessen, Absprache 
	 (Gasthaus „Zur Sonne“), 19.30 Uhr, Gemeinde
MO 15. 	 – FR 19. Mehrtagesausflug Senioren
SO 21.	 Kindergarten Einweihung mit Sommerfest, KIGA
FR 26.	 Altpapiersammlung, 14.00 Uhr, KLJB
FR 26.	 Johannisfeuer, KV Rot-Weiß
SA 27. 	 – MO 29. Kirchweih

Fundfahrräder zu verkaufen

Die Gemeinde Frankenwinheim hat zwei Jugend- und 
sechs Erwachsenen-Fundfahrräder. Diese können günstig 
erworben werden. Bitte bei Interesse an den Bürgermeis-
ter oder die Gemeindearbeiter wenden.

Gymnasium Gerolzhofen öffnet seine Türen 

Buntes Programm am 09.05.2015
Am Samstag, 09.05.2015, laden Lehrerkollegium, Schüler 
und Schulleitung zum Tag der offenen Tür am Gymnasium 
Gerolzhofen in der Dr.-Georg-Schäfer-Str. 10 ein.
Die Veranstaltung beginnt um 9:00 Uhr in der Dreifach-
turnhalle. Das bunte Programm umfasst Sportdarbie-
tungen, Projekte, Ausstellungen, Theater, Musik und vieles 
mehr. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, so 
dass die Begegnung mit einem gemütlichen Beisammsein 
ausklingen kann.

Anmeldung am Gymnasium Gerolzhofen

Von Montag 11.05.15 bis einschließlich 15.05.15 ist die 
Anmeldung für das Gymnasium möglich:
Das Gymnasium bietet folgende Ausbildungsrichtungen:
- 	 das Sprachliche Gymnasium
- 	 das Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 
	 Gymnasium
- 	 das Naturwissenschaftlich-technologische 
	 Gymnasium
Anmeldezeiten: 	Mo. und Die. 	von 8:00 – 15:00 Uhr
                          	 Mi. 	 von 8:00 – 16:00 Uhr
                          	 Fr. 	 von 8:00 – 12:00 Uhr
Benötigt werden: Geburtsurkunde im Original od. Fami-
lienstammbuch, Übertrittszeugnis im Original sowie ein 
Passbild

Anmeldung an der staatlichen Realschule 
Gerolzhofen

Die Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe der 
Ludwig-Derleth-Realschule Gerolzhofen findet in der Zeit 
vom 11. Mai – 15. Mai 2015 im Sekretariat der Schule, 
Montag – Mittwoch von 8.00 – 15.00 Uhr, sowie am Frei-
tag von 8.00 – 12.00 Uhr statt.
Mitzubringen sind das Übertrittszeugnis, die Geburtsur-
kunde in Kopie oder das Familienstammbuch und 2 Pass-
fotos des Kindes. Bei Alleinerziehenden ist die Vorlage des 
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Elf Persönlichkeiten aus der Kommunalpolitik 
geehrt 

Kreisehrenabend auf Schloss Sulzheim 
Landkreis Schweinfurt. Für jeweils mindestens 18-jährige 
Zugehörigkeit zum Kreistag hat Landrat Florian Töpper 
elf Persönlichkeiten aus der Kommunalpolitik im Rahmen 
eines Festabends auf Schloss Sulzheim die Ehrenurkunde 
des Landkreises überreicht. 
Die Ehrenurkunde entspricht der inoffiziellen Ehrenbür-
gerschaft des Landkreises, die Zahl ihrer lebenden Inha-
ber ist auf 100 begrenzt. Über die Verleihung entscheidet 
alljährlich der Kreisausschuss. 
Töpper würdigte in seiner Festansprache die Leistungen 
der drei Frauen und neun Männern in ihrem Einsatz als 
Politiker im Ehrenamt. Letzteres diene in besonderem 
Maße der Anbindung der Politik an den Willen unserer 
Bevölkerung. „Sie haben als Kreisrätin und als Kreisrat 
in Ihrer Freizeit Ihre beruflichen Befähigungen und Ihren 
persönlichen Erfahrungsschatz für die Allgemeinheit nutz-
bar gemacht“, unterstrich der Landrat in seiner Laudatio.  
Unter dem Beifall von über 70 Ehrenurkunden-Inhabern 
nahmen die Neuen in der Runde der Ausgezeichneten 
sodann ihre Urkunde aus den Händen des Landrats entge-
gen. 

Geehrt wurden im Einzelnen:  
Edeltraud Baumgartl, Werneck 
Elisabeth Bieber, Oberndorf 
Hubert Braun, Stadtlauringen 
Ingo Göllner, Üchtelhausen 
Heinz Pohli, Gerolzhofen 
Walter Rachle, Sennfeld 
Hermann Ruß, Brünnstadt 
Reinhold Stahl, Poppenhausen 
Ruth von Truchseß; Ellertshausen 
Robert Wächter, Gerolzhofen 
Albrecht Weth, Abersfeld 
Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend von den Handthaler Volkssän-
gern. 

Treffen der Neubürgerlotsen 
Stellvertretender Landrat Seifert stellt positive Darstel-
lung und Öffnung der Gemeinden für Neubürger heraus 
 
Landkreis Schweinfurt. Die vor gut einem Jahr qualifi-
zierten Neubürgerlotsen haben sich auf Einladung der 
Familienbeauftragten des Landkreises Schweinfurt, Ute 
Suckfüll, und des Regionalmanagers Ulfert Frey zu einem 
ersten Erfahrungsaustausch im Landratsamt Schwein-
furt getroffen. Der stellvertretende Landrat Peter Seifert 
begrüßte neben den Teilnehmern auch Åsa Petersson von 
der Region Mainfranken GmbH als Gastreferentin. 
Seifert betonte die hohe Bedeutung einer positiven und 
offenen Präsentation der Kommunen für die Attraktivität 
der Region als Wohn,- Arbeits- und Lebensraum. 
Auch Åsa Petersson stellte in ihrem Vortrag heraus, wie 
wichtig das Thema Willkommensstruktur und Willkom-
menskultur für die Region Mainfranken im Wettbewerb 
der Regionen sei. Daher beschäftige sich eine Arbeitsgrup-
pe im Fachforum Demographie mit diesem Thema, um den 
Kommunen nach dem Baukastenprinzip Werkzeuge und 
Empfehlungen für die Verbesserung ihrer Willkommens-
kultur an die Hand zu geben. Die Erarbeitung der Werk-
zeuge erfolgte pilothaft in drei Modellkommunen Main-
frankens; aus dem Landkreis Schweinfurt ist der Markt 
Werneck beteiligt. 
Im anschließenden Austausch der Lotsinnen und Lotsen 
wurde deutlich, dass es bereits einzelne Maßnahmen in 
den Kommunen zur Begrüßung und Einbindung gibt und 
diese auch erfolgreich praktiziert werden. „Durch das 
Netzwerk sollen Möglichkeiten der Angebotsverbesserung 
untereinander ausgetauscht werden“ sagt Ute Suckfüll. 
Durch den installierten Neubürgerlotsendienst in gut der 
Hälfte der Landkreiskommunen sei ein Nach- und Umden-
ken angeregt worden und das Thema Willkommenskultur 
in den Vordergrund gerückt. 

v.l.: Stellvertretende Landrat 
Peter Seifert, Albrecht Weth, 
Reinhold Stahl, Edeltraud Baum-
gartl, Robert Wächter, Ruth von 
Truchseß, Heinz Pohli, Walter 
Rachle, Elisabeth Bieber, Ingo 
Göllner, Hermann Ruß, Hubert 
Braun und Landrat Florian Töpper
(Bild: Landratsamt Schweinfurt, 
Uta Baumann)
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Einhellig wurde jedoch festgestellt, dass die Neubürgerlot-
sen zu wenig bekannt seien, um ihrer Aufgabe als An-
sprechpartner und Kontaktperson für Neubürger gerecht 
zu werden. Diese Funktion gilt es zu vertiefen, um sowohl 
den neuen Gemeindemitgliedern die Integration in das 
neue Lebensumfeld zu erleichtern als auch die Kommune 
als offen und interessiert zu präsentieren. 
Das aus EU-Mitteln geförderte Leader-Projekt ist eines der 
Projekte, die sich den Herausforderungen Demographie 
und Daseinsvorsorge widmen. Aufgabe der Neubürgerlot-
sen ist es, sich auf Wunsch und Nachfrage der Neubürger 
ihrer anzunehmen, ihnen Hilfestellung, Informationen 
und Wegweisung beispielsweise zu örtlichen Angeboten 
und Vereinen anzubieten. 
Ergänzt wird der Neubürgerlotsendienst durch das 
Informations- und Suchportal für eine passende, neue 
Heimatgemeinde www.leben-schweinfurt.de. „Durch die 
Verknüpfung des Portals mit der Gebäude- und Immobi-
lienbörse des Schweinfurter Lands www.innenentwick-
lung-schweinfurter-land.de wird somit ein umfassendes 
Informations-, Unterstützungs- und Integrationsangebot 
bereitgehalten, das in diesem Umfang bislang unterfran-
kenweit einmalig ist“, berichtet Regionalmanager Ulfert 
Frey. 
Die Lokale Aktionsgruppe Schweinfurter Land e. V. hat das 
Vorhaben in der abgelaufenen Leader-Förderperiode als 
aktives und serviceorientiertes Marketing für das Schwein-
furter Land unterstützt und begleitet. Im Rahmen der aktu-
ellen Leader-Periode 2014 bis 2020 soll hieran angeknüpft 
werden, um das Thema Willkommenskultur – wie in der 
Lokalen Entwicklungsstrategie als Handlungsziel formu-
liert – als Element der gesellschaftlichen und berufliche 
Integration aktiv zu gestalten. 
 

Pubertät und Medien 

Tagesseminar für Eltern von Teenies & Jugendlichen 
am Samstag 09. Mai
In der Übergangsphase zur Pubertät fragen sich so man-
che Eltern – aber auch Teenies und Jugendliche – wie 
sie diese Zeit nervlich gut durchstehen können. Häufige 
Nörgeleien, Stimmungsschwankungen bis hin zu mas-
siven Meinungsverschiedenheiten in puncto Schule, 
Ausgehzeiten, Klamotten etc.  sorgen immer wieder für 
Konflikte innerhalb der Familien. Am Vormittag wollen wir 
der Frage nachgehen, welche entwicklungsspezifischen 
Faktoren hier eine Rolle spielen und wie man mit solchen 
Situationen erzieherisch gelassener und angemessen 
umgehen kann. Spielerisch werden durch die Referentin 
Margit Happel konstruktive lösungsorientierte Gesprächs-
techniken und -tipps praktisch ausprobiert und vertieft.

Nachmittags wollen wir zusammen mit dem Medien-
fachberater Lambert Zumbrägel des Bezirksjugendrings 
Würzburgs Einblicke in die Welt der Jugendmedien geben 
und Tipps für einen sinnvollen Umgang mit den neuen 
Medien aufzeigen. Neben Fernseher, Handy,  Computer: 
Internet, PC- und Konsolenspielen wird auch das Chatten 
in sozialen Netzwerken sowie Filter- und Sperrmöglich-
keiten und der Umgang mit Apps  und YouTube-Kanälen 
wie „YouNow“ besprochen.
Damit wirklich jeder teilnehmen kann  -vielleicht auch zu 
Zweit- wird im Schullandheim Reichmannshausen eine 
kompetente erfahrene Kinderbetreuung und gemeinsames 
Mittagessen vor Ort angeboten.
Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung nach Eingang 
bei der Kommunalen Jugendarbeit, Landkreis Schwein-
furt, Tel.09721/55-519  und unter Homepage: www.koja-
schweinfurt.de / Aktuelles    E-Mail:  koja@lrasw.de

Noch freie Plätze bei Outdoor-Freizeit der Koja 
Vom 4. bis 7. Juni am Ellertshäuser See 
 
Landkreis Schweinfurt. Bei der Outdoor-Freizeit der Kom-
munalen Jugendarbeit (Koja) des Landkreises Schweinfurt 
in den Pfingstferien sind noch einige Plätze frei. Vom 4. bis 
7. Juni 2015 organisiert die Koja für Jugendliche von zwölf 
bis 15 Jahren eine abwechslungsreiche Ferienfreizeit am 
Ellertshäuser See. 
Pro Person kostet die Teilnahme 97 Euro. Darin enthalten 
sind unter anderem die Übernachtung in Kleinzelten, die 
Haft- sowie Unfallversicherung sowie die Vollverpflegung 
als Selbstversorgung durch die Gruppe. 
Die Teilnehmer erwartet natürlich auch ein erlebnis- und 
abwechslungsreiches Programm: Neben einer Kletterak-
tion im Hochseilklettergarten und einer „Teams in Nature 
Tour“ ist auch der Besuch des Erlebnisbades Silvana sowie 
jede Menge weitere Spiel- und Spaßaktivitäten rund um 
den neu gestalteten See geplant. 
Anmeldeschluss ist der 11. Mai. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Kommunalen 
Jugendarbeit unter Telefon 09721/55-519 und im Internet 
unter www.koja-schweinfurt.de

Sprachferien für Jugendliche in den Pfingstferien

Das Jugendwerk der AWO Unterfranken e.V. hat noch freie 
Plätze bei einer Sprachreise im Städtedreieck Bourne-
mouth-Poole-Christchurch in Südengland anzubieten. 
Starten werden die 13 bis 18-jährigen am 23.05.2015 in 
Würzburg. Mit aufgebesserten Englischkenntnissen, 
werden die Jugendlichen am 06.06.2015 wieder mit dem 
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Reisebus zurück sein. 
Vor Ort wird vielerlei geboten:
Die Sprachferien beginnen vormittags mit Unterricht, der 
von qualifizierten englischen Lehrkräften in einem städ-
tischen Schulgebäude abgehalten wird. Eine Einteilung 
erfolgt vorab nach Sprachkenntnissen in kleine Lerngrup-
pen, die 15 Schüler umfassen. In der Schule wird Englisch 
gesprochen und über aktuelle Themen diskutiert.
Nach dem Unterricht werden Betreuer ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm gestalten, das sowohl Kreativ-
Workshops als auch Sportspiele, Halbtagesausflüge sowie 
zwei Tagesausflüge nach London beinhaltet.
Untergebracht sind die Jugendlichen in der Regel mit ein 
bis drei anderen Teilnehmern in ausgewählten Gastfami-
lien, damit sie direkten Kontakt zur englischen Lebenswei-
se und Sprache erhalten.
Hier werden die Ferien also sinnvoll genutzt, ohne dass 
der Spaß dabei auf der Strecke bleibt. 
Kosten hierfür: 995 EUR
Infos und Anmeldung über Jugendwerk der AWO, 
Ramona Jung, Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 
29938-264 oder im Internet unter: www.awo-jw.de

Italien wir kommen!

Vom 02. August bis 15. August veranstaltet der Kreisju-
gendring Schweinfurt zusammen mit dem Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge ein Jugendcamp in Italien 
am Gardasee für alle ab 16 Jahren. Das berühmte „Dolce 
Vita“ gibt es bei Badeausflügen, Fahrten in die nähere 
und weitere Umgebung, wie z.B. nach Verona und einen 
Tagesausflug nach Venedig zu erleben. Aktion gibt es z.B. 
in einem Kletterpark. Abends gibt es viel gemeinsames, 
neben Discotouren und Eisessen auch Spieleabende. 
Außerdem heißt es gemeinsam anpacken und helfen, 
eine Gedenkstätte als Denkmal für den Frieden erhalten 
also was für Mitmacher und Aktive! Alles all inklusive für 
290,00 EUR. Weitere interessante Infos und Kontakt unter 
www.kjr-sw.de und im Büro des Kreisjugendrings unter 
(09721) 55-508.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Medellin (Kolumbien) 
wollen gerne einmal Schnee in den Händen halten, deut-
sche Weihnachten feiern und den Verlauf von Jahreszeiten 
erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, 
die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen 
(15 bis 17 Jahre alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als 

„Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erle-
ben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem 
Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren 
Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild der Welt von Kolumbien nichts mit der 
Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolum-
bianischen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdspra-
che, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. 
Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll 
die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 05. 
Dezember 2015 bis zum Sonntag, den 03. Juli 2016. Wenn 
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein 
an einem Gegenbesuch über die Herbstferien im Oktober 
2016 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos 
kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Humboldteum – Verein 
für Bildung und Kulturdialog. Geschäftsstelle, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax 0711-2221402, e-
mail: ute.borger@humboldteum.com

GEOMED-KLINIK Krankenhaus Gerolzhofen

Die Geomed-Klinik Gerolzhofen hat ab August bzw. Sep-
tember 2015 noch je eine offene Stelle für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) im Pflege-Bereich (Innere und Chirur-
gie) sowie im OP anzubieten. 
Es besteht ein Rahmenvertrag mit dem Bayerischen Roten 
Kreuz – Infos unter www.fsj.brk.de. 
Bewerber sind willkommen.
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte 
(Tel. 09382/601-204):
Personalabteilung – Frau Hefner
GEOMED-KLINIK Krankenhaus Gerolzhofen
Dingolshäuser Straße 5, 97447 Gerolzhofen

Landkreis Schweinfurt - Abfall aktuell
Auch die große Biotonne kostet keine Grundgebühr!

Wenn während der Gartensaison Sonne und Regen zu-
sammenspielen, wachsen die Pflanzen im Garten kräftig. 
So gibt es auch „üppig“ Gartenabfälle zu entsorgen. Die 
Frage ist: Wohin damit? 
Grundsätzlich sollte natürlich möglichst viel Material im 
eigenen Garten verbleiben, um die Nährstoffe und den 
Humus im Kreislauf zu halten. Eigenkompostierung und 
Mulchen sind hier gängige Verwertungswege. 
Die von Frühjahr bis Herbst anfallenden feinen Materi-
alien wie Grasschnitt und Gemüsereste kann man, am bes-
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ten gemischt mit gröber strukturierten Abfällen (wie Stroh, 
Häckselgut, trockenen Staudenresten, …) kompostieren. 
Grasschnitt eignet sich auch hervorragend als dünne Flä-
chenmulch-Schicht zwischen Sträuchern, Gemüsepflanzen 
und unter Bäumen. 

Die Biotonne ergänzt die Eigenkompostierung sehr gut 
und kostengünstig: Für nur 0,07 Euro pro kg oder anders 
ausgedrückt für 0,70 Euro pro 10 kg (und keiner Grund-
gebühr für die Biotonne!) wird Biomüll “an der Haustür“ 
abgeholt und zur Biomüllvergärungsanlage am Abfallwirt-
schaftszentrum Rothmühle transportiert. Dort wird Strom, 
Wärme und ein hochwertiger Kompost aus diesen Materi-
alien produziert. Übrigens: Auch große Biotonnen kosten 
keine Grundgebühr! Also, falls die kleine Biotonne nicht 
reicht: ein Anruf beim Landratsamt, Tel. 09721 / 55-599, 
genügt und die 120-Liter-Tonne wird (für eine einmalige 
Änderungsgebühr von 10 Euro) gegen eine 240-Liter-Tonne 
ausgetauscht.

Holziger (!) Strauch- und Baumschnitt kann zu vorgege-
benen Zeiten im Frühjahr und im Herbst (also zu Zeiten, 
in denen er anfällt) kostenlos auf gemeindliche Häcksel-
plätze gebracht werden. 
 
Während des ganzen Jahres können Gartenabfälle an den 
beiden Kompostanlagen des Landkreises (Rothmühle und 
Gerolzhofen) angeliefert werden. Bis zu ein Kubikmeter ist 
jeweils gebührenfrei. Die Öffnungszeiten sind im Abfallka-
lender und auf der Homepage www.ihr-umweltpartner.de 
zu finden. 

Nach der Aufzählung dieser vielen Verwertungswege 
muss hier allerdings auch darauf hingewiesen werden, 
dass Grünabfälle nichts in Wald und Flur zu suchen ha-
ben! Gartenabfallablagerungen in Hecken, Mulden, Wal-
drändern,… können zu einer enormen Überdüngung mit 
Folgeproblemen für nahe Gewässer und/oder das Grund-
wasser führen. Samen und Wurzeln von Gartenpflanzen 
verdrängen oft die heimischen Arten. Deshalb drohen bei 
solchen illegalen Ablagerungen hohe Bußgelder! 
Unabhängig von möglichen „Strafen“ hier ein Gedanken-
spiel: die Autofahrt zu einer ca. 2 km entfernten Hecke 
und zurück würde bereits mit ca. 1,20 Euro Fahrtkosten zu 
Buche schlagen. Dafür ließen sich schon 17 kg Biomüll in 
der Biotonne entsorgen, der Kofferraum bliebe sauber und 
es bliebe Zeit übrig, um mit gutem Gewissen genüsslich 
eine Tasse Kaffee zu trinken!

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung 
im Landratsamt unter Tel. 09721/55-546 sowie unter www.
ihr-umweltpartner.de.

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.
Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst 01.05. bis 04.06.2015       

01.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Friedrich Berling 
	 Schelfengasse 3, 97332 Volkach		  09381 / 2944
02.05	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Andreas Balogh 
	 Wiesenstr. 17, 97355 Rüdenhausen	 09383 / 396
03.05.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Andreas Balogh 
	 Wiesenstr. 17, 97355 Rüdenhausen	 09383 / 396
09.05.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Waltraud Pfister 
	 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 318411
10.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Waltraud Pfister 
	 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 318411
14.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Michael Fersch 
	 Schönbornstr. 23, 97353 Wiesentheid	 09383 / 371
15.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Michael Fersch 
	 Schönbornstr. 23, 97353 Wiesentheid	 09383 / 371
16.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
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17.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
23.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Winfried Baier-Frhr.v.Hunoltstein 
	 Weingartenstr. 64, 97337 Dettelbach	 09324 / 99870
24.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Winfried Baier-Frhr.v.Hunoltstein 
	 Weingartenstr. 64, 97337 Dettelbach	 09324 / 99870
25.05.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Winfried Baier-Frhr.v.Hunoltstein 
	 Weingartenstr. 64, 97337 Dettelbach	 09324 / 99870
30.05.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
	 Schweinfurter Str. 20, 
	 97359 Schwarzach am Main		  09324 / 9786144
31.05.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
	 Schweinfurter Str. 20, 
	 97359 Schwarzach am Main		  09324 / 9786144
04.06.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Barbara Krombholz 
	 Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach	 09324 / 90111

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 30.04. - 01.06.2015		
		
30.04.	1 8.00	 -	 01.05.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
01.05.	 08.00	-	 02.05.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
02.05.	08.00	-	 03.05.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen,	 Tel. 09382/8971
03.05.	08.00	-	 04.05.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
04.05.	08.00	-	 05.05.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/759920
05.05.	18.00	 -	 06.05.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 104a, Gerolzhofen, 	 Tel. 09382/8971
06.05.	13.00	 -	 07.05.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 		  Tel. 09721/749090
07.05.	1 8.00	 -	 08.05.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
08.05.	13.00	 -	 09.05.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
09.05.	08.00	-	1 0.05.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
10.05.	 08.00	-	11 .05.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
11.05.	1 8.00	 -	12 .05.	 08.00	 Dr. med. Fösel Stephan, 

	 Bachstraße 7, 97453 Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
12.05.	1 8.00	 -	1 3.05.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
13.05.	1 3.00	 -	1 4.05.	 08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
14.05.	 08.00	-	1 5.05.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920
15.05.	1 3.00	 -	1 6.05.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090
16.05.	 08.00	-	1 7.05.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
17.05.	 08.00	-	1 8.05.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
18.05.	1 8.00	 -	1 9.05.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
19.05.	1 8.00	 -	2 0.05.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
20.05.	13.00	 -	21 .05.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720
21.05.	1 8.00	 -	22 .05.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
22.05.	1 3.00	 -	2 3.05.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
23.05.	 08.00	-	2 4.05.	08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 10, Schonungen, 	 Tel.  09721/50707
24.05.	08.00	-	2 5.05.	08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
25.05.	08.00	-	2 6.05.	08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 10, Schonungen, 	 Tel.  09721/50707
26.05.	18.00	 -	2 7.05.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
27.05.	1 3.00	 -	2 8.05.	08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
28.05.	18.00	 -	2 9.05.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
29.05.	1 3.00	 -	 30.05.	08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 10, Schonungen, 	 Tel.  09721/50707
30.05.	08.00	-	 31.05.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
31.05.	 08.00	-	 01.06.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

Apotheken-Notdienstplan vom 30.04. - 31.05.2015 

Do. 30.04.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 01.05.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Sa. 02.05.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 03.05.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Mo. 04.05.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 05.05.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Mi. 06.05.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
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Do. 07.05.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Fr. 08.05.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Sa. 09.05.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 10.05.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Mo. 11.05.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 12.05.	 Weingarten-Apotheke	 97337 Dettelbach 
Mi. 13.05.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 14.05.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
Fr. 15.05.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 16.05.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
So. 17.05.	 Julius-Echter-Apotheke	 97332 Volkach 
Mo. 18.05.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Di. 19.05.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mi. 20.05.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 21.05.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 
Fr. 22.05.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 23.05.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
So. 24.05.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 25.05.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Di. 26.05.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 27.05.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Do. 28.05.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Fr. 29.05.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Sa. 30.05.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
So. 31.05.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

Anzeigen
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5. Jahrgang - Nr. 4	 11. Juni 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Juni und Juli finden in unserer Gemeinde einige 
Festlichkeiten statt. Am 21. Juni die Einweihungsfeier mit 
Sommerfest unseres neu gestalteten Kindergartens 
beginnend mit dem Wortgottesdienst um 10.00 Uhr. 
Das traditionelle „Johannisfeuer“ auf der „Zeilitzheimer 
Höhe“ ist für Freitag, 26. Juni geplant. Hiermit wird unser 
Kirchweihwochenende eingeläutet. Am 12. Juli geht die 
Tradition weiter mit dem Backofenfest in Brünnstadt auf 
dem Dorfplatz. Das Lindenfest am Feuerwehrhaus in 
Frankenwinheim am 19. Juli reiht sich wunderbar in diese 
Kette ein. Zu all diesen Festlichkeiten ergeht an alle 
Bürgerinnen und Bürger herzliche Einladung.
Erinnern möchte ich auch an die Altpapiersammlung 
unserer Landjugend die am Freitag, den 26. Juni durch-
geführt wird. Unterstützen sie unsere Kinder und Jugend-
lichen mit ihrem (Papier)-Beitrag.

Ihr Bürgermeister Herbert Fröhlich

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Donnersdorf stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Gemeindearbeiter/in
in Vollzeit ein. Die Stelle ist auf unbestimmte Zeit zu 
besetzen. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Gesucht wird für diese Stelle eine fachlich qualifizierte 
Person mit abgeschlossener handwerklicher Berufsaus-
bildung. Darüber hinaus sind landschaftspflegerische 
Kenntnisse und aktiver Feuerwehrdienst wünschenswert. 

Gefordert wird der Führerschein der Klasse C1E, Eigen-
initiative und das selbstständige Ausführen sämtlicher 
anfallender Arbeiten.
Interessierte richten ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis spätestens 19.06.2015 an die
	 Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
	 Personalamt
	 Brunnengasse 5
	 97447 Gerolzhofen
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 09382/607-16

Frankenwinheim bekommt bald schnelles 
Internet

Frankenwinheim erhält in Kürze einen besseren Anschluss 
an die weltweite Datenautobahn. Die Deutsche Telekom 
plant für Ende Juli die Inbetriebnahme des neu ausge-
bauten Breitbandnetzes in Kooperation mit der Unter-
fränkischen Überlandzentrale eG (ÜZ). In den Ortsteilen 
Frankenwinheim und Brünnstadt profitieren die Haus-
halte von den leistungsfähigen Internet-Anschlüssen. 
Die Geschwindigkeit der Übertragung erreicht je nach 
Entfernung zum Schaltgehäuse bis zu 50.000 Kilobit pro 
Sekunde (KBit/s).
Interessierte Internet-Nutzer werden vom Vertriebsteam 
unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/ 3303000 
beraten. Auch wer bereits einen DSL-Anschluss von der 
Telekom nutzt, kann die höheren Internetgeschwindig-
keiten bestellen.
Die Telekom wird ihre Kunden in Frankenwinheim kurz 
vor der Inbetriebnahme noch einmal gesondert über die 
höheren Bandbreiten informieren.
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§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt festgesetzt auf	 -- Euro

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende
Gemeindestuern werden wie folgt festgesetzt:

1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und 
		  forstwirtschaftliche Betriebe (A)	 310 v.H.
	 b)	 für die Grundstücke (B)	 300 v.H.
2.	 Gewerbesteuer	 305 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird festgesetzt auf 	 274.300 Euro

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft.

II.
Das Landratsamt Schweinfurt hat als Rechtsaufsichts-
behörde die nach der Gemeindeordnung erforderliche 
Genehmigung der Kreditaufnahme mit Schreiben vom 
28.04.2015, Nr. 30-941/2/1-6, erteilt.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit.

Frankenwinheim, den 05.05.2015
Gemeinde Frankenwinheim
gez. Fröhlich, 1. Bürgermeister

Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden
Gaststättenbetriebes nach § 12 Abs. (3) GastG

Für Veranstaltungen, bei denen Getränke bzw. zubereitete 
Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht oder 
Gäste beherbergt werden, muss eine vorübergehende 
Gaststättenerlaubnis (Ausschankgenehmigung) nach § 12 
Abs. 3 GastG bei der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen beantragt werden. 
Diese Ausschankerlaubnis muss  mindestens eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn bei der Verwaltungsgemein-
schaft Gerolzhofen vorliegen, da die Unterlagen für die 
Bearbeitung auch an weitere Behörden (Landratsamt 

Ferienspaß

Am Montag, 15.06.2015 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Kraus Frankenwinheim das Treffen der Vereine zur Be-
sprechung der diesjährigen Ferienspaßaktionen statt.

Fröhlich, Bgm

Terminverschiebung

Die Verabschiedung vom Kompaniechef unserer Paten-
kompanie Hauptmann Jan Müller findet nicht am 2. Juli 
2015 statt, sondern ist auf Dienstag, 15. September 2015 
verschoben.

Unbefugtes Entfernen 
von Pflanzschalen am Friedhof

Es wird gebeten es zu unterlassen am Friedhof von Grä-
bern unbefugt Pflanzschalen zu entfernen oder Pflanzen 
abzuhacken.

Fröhlich, Bgm

Haushaltssatzung
der Gemeinde Frankenwinheim, Landkreis Schweinfurt
für das Haushaltsjahr 2015

I.
Auf Grund des Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt  die 
Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt	
in den Einnahmen und Ausgaben mit	1 .646.000 Euro
und
im Vermögenshaushalt	
in den Einnahmen und Ausgaben mit	1 .186.000 Euro
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird festgesetzt auf 	1 50.000 Euro

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Schweinfurt, PI Gerolzhofen, Finanzamt Schweinfurt) 
weitergeleitet werden müssen.  Sollten die Anträge zu 
kurzfristig eingehen, werden künftig  erhöhte Gebühren  
festgesetzt werden.
Veranstaltungen die unter das Marktrecht (§ 68 Abs. 2 
GewO)  fallen,  müssen spätestens 3 Wochen vor Veran-
staltungsbeginn bei der Verwaltungsgemeinschaft Gerolz-
hofen angezeigt  werden. Hierfür müssen bei  weiteren 
Behörden Zustimmungen über die Zulassung der Ausstel-
ler eingeholt werden. Sollten die Anträge nicht drei Wo-
chen vor Veranstaltung vorliegen, werden hierfür künftig 
erhöhte Gebühren festgesetzt. 
Anträge für die jeweiligen Veranstaltungen finden Sie  auf 
der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
oder können direkt dort abgeholt werden. 

Flurneuordnung Zeilitzheim 3
Gemeinde Kolitzheim, Landkreis Schweinfurt

Bekanntmachung und Ladung
Die Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Flur-
bereinigungsgebiet und ihre gesetzlichen Vertreter bzw. 
Bevollmächtigten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
geladen.
Versammlungsort: 	 Sportheim Zeilitzheim
Versammlungszeit:	 Donnerstag, der 16.07.2015 
	 um 19.30 Uhr

Tagesordnung:
I. 	 Bericht über den Stand des Flurbereinigungsverfah-

rens und Aufklärung über die Neuordnung
II. 	 Wunschtermin (Anhörung nach § 57 FlurbG)
III.	 Förderung der langfristigen Verpachtung
IV. 	 Allgemeine Aussprache

Würzburg, den 21.05.15
Der Vorsitzende des Vorstands 
der Teilnehmergemeinschaft
Johannes Krüger, Baudirektor

Siebenerfest
der Feldgeschworenengruppe „Süd“

Beim Siebenerfest der Feldgeschworenengruppe „Süd“ 
in Lindach hat die stellvertretende Landrätin Christine 
Bender neun neue Feldgeschworene vereidigt. „Wir feiern 
heute ein ganz besonderes, spezifisch fränkisches Ehren-
amt, dem allen Anfechtungen der Vergangenheit zum Trotz 
eine lebendige Gegenwart und Zukunft beschieden ist“, 

sagte Bender. Feldgeschworene wirken bei der Kennzeich-
nung von Grundstücksgrenzen mit. 
Aus unserer Gemeinde konnte Herr Richard Sendner als 
neuer Feldgeschworene von Frau Bender vereidigt wer-
den: 
Er und weitere neue legten den Eid ab, indem sie unter 
anderem die gewissenhafte und unparteiische Erfüllung 
ihrer Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens die 
Bewahrung des Siebenergeheimnisses schworen.

Tipps für die Rückkehr in den Beruf
Infotag speziell für Frauen am 30. Juni 
im Berufsinformationszentrum in Schweinfurt

Landkreis Schweinfurt. Der Landkreis Schweinfurt setzt 
seine erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Rhön-Saale-
Gründerzentrum Bad Kissingen fort. Im Mai 2015 hat die 
dreijährige Förderperiode für die Servicestelle Frau und 
Beruf begonnen. Das Angebot richtet sich an Frauen, die 
nach einer längeren Familienphase wieder zurück ins 
Berufsleben wollen oder ihre Erwerbssituation verbessern 
oder sich beruflich verändern möchten. Erklärtes Ziel ist 
es, durch eine ausführliche Begleitung und Coaching eine 
Verbesserung der beruflichen Situation herbeizuführen. 
„Völlig zu Unrecht haben Frauen in unserer Gesellschaft 
oftmals geringere Chancen beim Erreichen Ihrer beruf-
lichen Ziele. Mit der Fortsetzung dieses Angebots unter-
stützten wir Frauen auf ihrem Weg in qualifizierte Positi-
onen“, sagt Landrat Florian Töpper. 
Die Servicestelle Frau & Beruf bietet monatlich Beratungs-
gespräche im Landratsamt Schweinfurt an. Dort erhalten 
Frauen aus dem Landkreis Schweinfurt wichtige Tipps, 
Unterstützung, Motivation und Fachwissen, um ihre beruf-
lichen Ziele zu erreichen. Die Inhalte dieser vertraulichen 
Vier-Augen-Gespräche bestimmt jede Frau individuell 
entsprechend ihrer beruflichen Wünsche und ihrer per-
sönlichen Lage. 
„Frauen kennen ihre eigenen Stärken oft nicht und ge-
wichten ihre Schwächen viel zu sehr. Hier erarbeiten wir 
individuell mit jeder Kundin ein Profil. Mit dem Wissen 
um ihre Stärken erreichen viele der Frauen ein anderes 
Bewusstsein und treten dann erfolgreich auf“, sagt Sonja 
Schmitt, Leiterin der Servicestelle Frau & Beruf.
Das Angebot der Servicestelle ist für Frauen aus dem 
Landkreis Schweinfurt kostenfrei. Möglich ist das aufgrund 
der finanziellen Förderung durch den Europäischen Sozi-
alfonds, das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration sowie des Landkreises 
Schweinfurt. 
Der Landkreis Schweinfurt beteiligt sich anteilig mit jähr-
lich rund 1300 Euro sowohl an den Kosten für das Ange-
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bot als auch an der Organisation und Planung durch die 
Gleichstellungsstelle. 
Die Beratungstage finden im Landratsamt Schweinfurt 
dieses Jahr zu folgenden Terminen statt: 18. Juni, 16. Juli, 
24. September, 15. Oktober, 19. November und 3. Dezem-
ber. Eine Anmeldung für das persönliche und individuelle 
Beratungsgespräch ist bei der Servicestelle Frau & Beruf 
unter Telefon 0971/7236-204 oder bei der Gleichstellungs-
beauftragten des Landkreises, Ute Suckfüll, unter Telefon 
09721/55-465 erforderlich.

Es lockt Bella Italia
In den Sommerferien mit der Kommunalen Jugendarbeit 
nach Italien

Landkreis Schweinfurt. Die Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Schweinfurt bietet allen Jugendlichen im Alter 
von zwölf bis 17 Jahren vom 22. August bis 3. September 
2015 eine Zeltfreizeit in Italien an. 
Am Campingplatz Lido Bibione locken das Meer – der Golf 
von Venedig – und ein traumhafter, abwechslungsreicher 
Ferienaufenthalt. Auf dem Programm steht unter anderem 
ein Besuch der weltberühmten Stadt auf Stelzen, Venedig, 
mit all ihren Sehenswürdigkeiten. 
Lazise, einer der zauberhaftesten Orte am Gardasee, ist 
die nächste Station. Dort erwartet die Teilnehmer ein 
breiter Strand am Campingplatz Belvedere. Wunderschö-
ne Städtchen wie Garda und Sirmione laden zum Bum-
meln und Genießen ein. Ein paar Autokilometer entfernt 
befindet sich die Stadt Verona. Schicke Läden und ein 
modernes Flair ergänzen sich mit dem Zauber der Kul-
tur und Geschichte – Romeo und Julia warten bereits. In 
beiden Zielorten wird auf Campingplätzen in Igluzelten 
übernachtet. Gemeinsam mit dem Betreuerteam werden 
die Jugendlichen ihre Kochkünste testen. 
Bei einem verbindlichen Vortreffen im Juli (Einladung 
folgt separat) können die Teilnehmer ihre eigenen Ideen 
einbringen. Es werden gemeinsame Programmpunkte 
besprochen, die Zielorte vorgestellt und Fragen geklärt. 
Weitere Infos sowie Anmeldung gibt es bei der Koja des 
Landkreises Schweinfurt unter  Telefon 09721/55-519 oder 
per E-Mail an koja@lrasw.de.

Ausbildungsfinanzamt Schweinfurt - 
Krisensichere Arbeitsplätze

Wer sich für einen Ausbildungsplatz bei staatlichen 
Verwaltungen interessiert, muss sich beizeiten um eine 
Einstellung kümmern.
Seit 26. März 2015 läuft das Anmeldeverfahren für Stu-

dienplätze an der Fachhochschule für öffentliche Ver-
waltung und Rechtspflege in Bayern (Studienbeginn im 
Herbst 2016). Anmeldeschluss ist am 28. Juni 2015.
Detaillierte Informationen zum Auswahlverfahren, den 
Einstellungsbehörden und Tätigkeitsbereichen sowie die 
Online-Anmeldung finden Interessierte im Internet unter 
www.lpa.bayern.de.
Eine der Behörden, die für eine Ausbildung in Unterfran-
ken in Frage kommt, ist das Finanzamt Schweinfurt. Die 
Studierenden lernen im Wechsel Theorie (an der Fach-
hochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege 
in Herrsching oder Kaufbeuren) und Praxis (im Finanzamt 
Schweinfurt). Wenngleich nach dem Studium kaum Aus-
zubildende in Schweinfurt verbleiben können, reizt viele 
doch die heimatnahe Ausbildung (3 Jahre) in Schweinfurt. 
Ein weiteres Argument für die Ausbildung beim Freistaat 
Bayern ist die Übernahmegarantie in ein Amt nach be-
standener Prüfung sowie der krisensichere Arbeitsplatz.
Wer nun zu den Informationen im Internet noch persön-
liche Fragen zum Beruf haben sollte, darf sich gerne an 
den Ausbildungsleiter des Finanzamts Schweinfurt, 
Herrn Georg Hartmann (Tel. 09721 2911-5532), wenden.

Veranstaltungshinweise
Gmd. Frankenwinheim

JUNI 2015
MO 15. 	 – FR 19. Mehrtagesausflug Senioren
SO 21.	 Kindergarten Einweihung mit Sommerfest, KIGA
FR 26.	 Altpapiersammlung, 14.00 Uhr, KLJB
FR 26.	 Johannisfeuer, KV Rot-Weiß
SA 27. 	 – MO 29. Kirchweih

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-



Amtsblatt Frankenwinheim  �

chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst vom 13.06. - 12.07.2015       

13.06.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
14.06.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
20.06.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Gabriele Arnold 
	 Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf		  09528 / 951791
21.06.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Gabriele Arnold 
	 Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf		  09528 / 951791
27.06.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471
28.06.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471
04.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
05.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
11.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Irene Kubin 
	 Zum Steinbruch 1, 97332 Volkach	 09381 / 1381
12.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Irene Kubin 
	 Zum Steinbruch 1, 97332 Volkach	 09381 / 1381

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 12.06. - 12.07.2015		
		
12.06.	1 3.00	 -	1 3.06.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
13.06.	 08.00	-	1 4.06.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707

14.06.	 08.00	-	1 5.06.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
15.06.	1 8.00	 -	1 6.06.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
16.06.	1 8.00	 -	1 7.06.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/22881
17.06.	1 3.00	 -	11 .06.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/22881
18.06.	1 8.00	 -	1 9.06.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
19.06.	1 3.00	 -	 20.06.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
20.06.	08.00	-	 21.06.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,	 Tel. 09721/25272
21.06.	 08.00	-	 22.06.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
22.06.	1 8.00	 -	 23.06.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,	 Tel. 09721/25272
23.06.	1 8.00	 -	 24.06.	08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
24.06.	13.00	 -	 25.06.	08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
25.06.	18.00	 -	 26.06.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
26.06.	13.00	 -	 27.06.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
27.06.	 08.00	-	 28.06.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/759920
28.06.	08.00	-	 29.06.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
29.06.	1 8.00	 -	 30.06.	08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
30.06.	18.00	 -	 01.07.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 		  Tel. 09722/94720
01.07.	1 3.00	 -	 02.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/759920
02.07.	1 8.00	 -	 03.07.	 08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
03.07.	1 3.00	 -	 04.07.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
04.07.	 08.00	-	 05.07.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272
05.07.	 08.00	-	 06.07.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel.  09721/50707
06.07.	1 8.00	 -	 07.07.	 08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
07.07.	1 8.00	 -	 08.07.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen, 		  Tel. 09721/50707
08.07.	1 3.00	 -	 09.07.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/22881
09.07.	1 8.00	 -	1 0.07.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 		  Tel. 09721/749090
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10.07.	1 3.00	 -	11 .07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/759920
11.07.	 08.00	-	1 2.07.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 		  Tel. 09721/23086

Apotheken-Notdienstplan vom 12.06. - 10.07.2015 

Fr. 12.06.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Sa. 13.06.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
So. 14.06.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Mo. 15.06.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Di. 16.06.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Mi. 17.06.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 18.06.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Fr. 19.06.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Sa. 20.06.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
So. 21.06.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mo. 22.06.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 23.06.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Mi. 24.06.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 25.06.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Fr. 26.06.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 27.06.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
So. 28.06.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 29.06.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Di. 30.06.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mi. 01.07.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Do. 02.07.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Fr. 03.07.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 04.07.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
So. 05.07.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 06.07.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Di. 07.07.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 08.07.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Do. 09.07.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 10.07.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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Wein-/Bierausträger gesucht
Für unser Weinfest vom 31. Juli bis 3. August 2015 

suchen wir Wein- und Bierausträger. Interessenten 
können sich gerne bei Juliane Böhm melden. 

Tel. 2058149 oder E-Mail Boehm.Juliane@t-online.de

Wir bedanken uns, auch im Namen unserer Eltern, 
sehr herzlich für alle Glückwünsche und Geschenke 

zu unserer ersten Hl. Kommunion. 
Diesen wunderschönen Tag 
werden wir nie vergessen. 

Im Bild von hinten: Lucas Volkommener, Adrian 
Gomez, Pfarrer Stefan Mai, Samuel Ziegler;

vorne: Josphine Kivitt und Laura Förster

… und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Bilder, Gefühle und Augenblicke,

die an dich erinnern, die uns glauben lassen, 
dass du bei uns bist.

Josef Stöcklein

-	 allen Verwandten, Freunden und Bekannten
-	 für alle Worte des Trostes, gesprochen oder 

geschrieben
-	 für einen Händedruck oder eine stille 
		 Umarmung, wenn die Worte fehlten
-	 Herrn Pfarrer Stefan Mai für die einfühl-

samen Worte und würdige Gestaltung 
		 der Trauerfeier
-	 der Hausärztin Frau Dr. Susanne Schmitt 

und der Heilpraktikerin Frau Aurelia 
		 Günther für die ärztliche Betreuung
-	 den Rosenbergmusikanten, für die musi-
		 kalische Umrahmung
-	 dem Team Vierzehnheiligen, Herrn Elmar 

Walter, für die Abschiedsworte am Grab
-	 für Schalen, Blumen und Geldspende

Es tut  gut zu wissen, dass wir diesen Weg nicht 
alleine gehen müssen.

Hilde
Christiane und Christian mit Familie
Heike und Christopher mit Familie

Frankenwinheim, im Mai 2015

D
A
N
K
E

Anzeigen
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Vierzehnheiligen-Wallfahrt 2015
Jahresthema 2015: "Du zeigst mir den Pfad zum Leben" (Ps 16)

Liebe Frankenwinheimer, liebe Gäste, 
am 04./05.07.2015 findet wieder die traditionelle Wallfahrt nach Vierzehnheiligen statt. 
Mit diesem Schreiben wollen wir Ihnen den Ablauf mitteilen.

Samstag, 4. Juli 2015:
04:15 Uhr: Treffpunkt vor der Kirche
04:35 Uhr: Fußmarsch von der Kirche Frankenwinheim nach Ebrach

(nach Schallfeld/ca. 45 Min. - nach Oberschwarzach/ca. 70 Min. - nach Ebrach/ca. 90 Min.)
07:30 Uhr: Abfahrt des Busses (Dorfmitte)

ca. 08:00 Uhr: Fahrt von Ebrach nach Staffelstein (ca. 65 Min./Ankunft Staffelstein ca. 09:20 Uhr)
von dort ohne Aufenthalt Fußmarsch nach Vierzehnheiligen (ca. 65 Min.)

ca. 10:30 Uhr: Ankunft in Vierzehnheiligen mit Abholung, Quartiernahme u. Mittagessen
ab 14:00 Uhr: Möglichkeit zur Beichte

15:00 Uhr Buß-Andacht
um 17:00 Uhr: Kreuzweg mit anschließender Kreuzverehrung
um 19:00 Uhr: Allgemeines Wallfahrtsamt mit Lichterprozession

Sonntag, 5. Juli 2015
06:00 Uhr: „Ave Maria“, gespielt von den Rosenberg-Musikanten (oder einer anderen Gruppe!)
08:00 Uhr: Wallfahrtsamt für die Frankenwinheimer
ca. 10:00 Uhr: Verabschiedung in Basilika/kurzer Aufenthalt an der Mutter-Gottes-Grotte

von dort: Fußmarsch nach Staffelstein (bis ca. 11:20 Uhr) - kurze Pause
ca. 11:45 Uhr: Fahrt nach Ebrach (11:45 Uhr/ 62 km/ca. 65 Minuten)
ca. 13:00 Uhr: Fußmarsch von Ebrach nach Oberschwarzach,
ca. 14:35 Uhr: Rast in Oberschwarzach (mit der Möglichkeit, eine warme Mahlzeit zu sich zu nehmen)
ca. 15:45 Uhr: Fußmarsch nach Schallfeld
ca. 17:00 Uhr: Ankunft in Schallfeld mit kurzer Rast
ca. 17:10 Uhr: Fußmarsch nach Frankenwinheim
ca. 18:00 Uhr: Ankunft in Frankenwinheim/Abholung am Sportheim/14-Heiligen-Marterle -

gemeinsamer Zug zur Pfarrkirche - Abschluss-Segen/Abschluss-Lieder
Sämtliche Fußstrecken können auch mit dem Bus gefahren werden! Bitte bei Anmeldung sagen!

Wir freuen uns sehr, wenn sich auch dieses Mal wieder viele Frankenwinheimer 
(und natürlich auch Gäste!!!) an dieser Traditionswallfahrt beteiligen.

Gerhard Böhm
Wallfahrtsführer 

--------------------------------- ------------------------------------- ----------------- -----------
Anmeldung für die Wallfahrt nach Vierzehnheiligen:

An:  Gerhard Böhm, Am Kehlrangen 2, 97447 Frankenwinheim, Tel. 09382 6381
Fahrtkosten (u. a.) in Höhe von 25,-- € je Person sollen gleich bei Anmeldung bezahlt werden
Kinder bis einschließlich 14 Jahre 12 EUR pro Person!
Dringend: Wenn einer mal unser Bild oder den Lautsprecher tragen möchte, bitte gleich bei Anmel-
dung angeben! Je mehr Personen ihre Bereitschaft erklären, desto kürzer ist die zu tragende Stre-
cke!!! Jetzt schon: Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Anmeldung spätestens bis Freitag, 26. Juni 2015 (Grund: Bus-/Quartierbestellung)!
Ehrungen für die Wallfahrtsteilnahme sind möglich ab 25-, 40-, 50-, 60-maliger Teilnahme. 

Name/Namen:

------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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5. Jahrgang - Nr. 5	 17. Juli 2015

Wichtiger Hinweis!

Ab sofort kann die Anmeldung für die Ferienspaßaktion 
von der Frankenwinheimer Internetseite heruntergela-
den werden. Aus Umweltschutzgründen wurde auf eine 
generelle Verteilung in Papierform an alle Haushalte der 
Gemeinde verzichtet.

gez. 	Herbert Fröhlich 1. Bürgermeister
	 Martin Reisinger, Ferienspaßorganisator

Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden 
Gaststättenbetriebes nach § 12 Abs. (3) GastG

Für Veranstaltungen, bei denen Getränke bzw. zubereitete 
Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht oder 
Gäste beherbergt werden, muss eine vorübergehende 
Gaststättenerlaubnis (Ausschankgenehmigung) nach § 12 
Abs. 3 GastG bei der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen beantragt werden. 
Diese Ausschankerlaubnis muss mindestens eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn bei der Verwaltungsgemein-
schaft Gerolzhofen vorliegen, da die Unterlagen für die 
Bearbeitung auch an weitere Behörden (Landratsamt 
Schweinfurt, PI Gerolzhofen, Finanzamt Schweinfurt) 
weitergeleitet werden müssen. Sollten die Anträge zu 
kurzfristig eingehen, werden künftig erhöhte Gebühren  
festgesetzt werden.
Veranstaltungen die unter das Marktrecht (§ 68 Abs. 2 
GewO)  fallen, müssen spätestens 3 Wochen vor Veran-
staltungsbeginn bei der Verwaltungsgemeinschaft Ge-
rolzhofen angezeigt  werden. Hierfür müssen bei weiteren 
Behörden Zustimmungen über die Zulassung der Ausstel-

ler eingeholt werden. Sollten die Anträge nicht drei Wo-
chen vor Veranstaltung vorliegen, werden hierfür künftig 
erhöhte Gebühren festgesetzt. 
Anträge für die jeweiligen Veranstaltungen finden Sie  auf 
der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
oder können direkt dort abgeholt werden. 

Richtwerte für Grundstückspreise 
nach dem Stand vom 31.12.2014 in den Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen

Durch den Gutachterausschuss des Landratsamtes 
Schweinfurt wurden in der Sitzung vom 18.06.2015 Boden-
richtwerte für baureifes Land, nicht für Ackerland, nach 
dem Stand 31.12.2014 festgelegt. 
Der Auszug der Richtwertliste, soweit die Mitgliedsge-
meinden der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
betroffen sind, liegt ab sofort auf die Dauer eines Monats 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ge-
rolzhofen in Gerolzhofen, Brunnengasse 5, Zimmer-Nr. 21, 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
Auch außerhalb dieser Zeit der öffentlichen Auslegung 
kann von jedermann von der Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Landratsamt Schweinfurt Auskunft über 
die Richtwerte verlangt werden.

Zu den festgelegten Bodenrichtwerten wird auf 
folgendes hingewiesen:
(1) 	 Gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 

hat der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Bereich des Landkreises Schweinfurt die in der 
Bodenrichtwertliste angegebenen Bodenrichtwerte 
nach den Bestimmungen des Baugesetzbuchs und der 

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Ländliche Entwicklung
Verfahren Unterspiesheim 5 – Gemeinden Kolitzheim, 
Grettstadt und Röthlein, Landkreis Schweinfurt

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes 
- AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Verfahren 
Unterspiesheim 5 gehörenden Grundstücke und die ihnen 
gleichstehenden Erbbauberechtigten werden hiermit zur 
Teilnehmerversammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken statt am:

Mittwoch, dem 16.09.2015, um 19:00 Uhr,
Ort: Sportheim Unterspiesheim, 

Cuspinianstr. 1, 97509 Kolitzheim.

Tagesordnung
1.	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilneh-

mergemeinschaft und des Wahlverfahrens
2.	 Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3.	 Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am 
Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes 
beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die 
Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und 
deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 
Personen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind 
die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentü-
mern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine 
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein 
Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer 
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Be-
vollmächtigte haben sich in der Versammlung durch 
eine schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die 
Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich 
beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt 
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass 

Gutachterausschussverordnung vom 05.04.2005 (GVBl 
Nr. 7/2005 Seite 88 ff) zum Stichtag 31.12.2014 ermittelt. 

(2)	 Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lage-
wert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstü-
cken, für die im Wesentlichen gleiche Nutzungs- und 
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks 
mit definiertem Grundstückszustand (Bodenrichtwert-
grundstück). Bodenrichtwerte werden für baureifes 
und bebautes Land, gegebenenfalls auch für Roh-
bauland und Bauerwartungsland sowie für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen abgeleitet. Für sonstige 
Flächen können bei Bedarf weitere Bodenrichtwerte 
ermittelt werden. Bodenrichtwerte haben keine bin-
dende Wirkung.

(3) 	 Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit 
dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, 
wenn die Grundstücke unbebaut wären.

(4) 	Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem 
Bodenrichtwertgrundstück in den wertbeeinflussen-
den Merkmalen und Umständen – wie Erscheinungs-
zustand, spezielle Lage, Art und Maß der baulichen 
Nutzung, landwirtschaftliche Nutzungsart, Bodenbe-
schaffenheit, Grundstücksgestalt – bewirken in der 
Regel entsprechende Abweichungen seines Verkehrs-
wertes von dem Bodenrichtwert. Bei Bedarf können 
Antragsberechtigte nach § 193 BauGB ein Gutachten 
des Gutachterausschusses für Grundstückswerte über 
den Verkehrswert beantragen.

(5) 	Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlasten-
frei ausgewiesen.

(6)	 Die Bodenrichtwerte berücksichtigen die flächen-
haften Auswirkungen des Denkmalschutzes (z. B. 
Ensembles in historischen Altstädten), nicht aber das 
Merkmal Denkmalschutz eines Einzelgrundstücks.

(7) 	 Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitpla-
nung, den Baugenehmigungs- oder den Landwirt-
schaftsbehörden können weder aus den Bodenricht-
werten, den Abgrenzungen der Bodenrichtwertzonen 
bei zonalen Bodenrichtwerten noch aus den sie 
beschreibenden Attributen abgeleitet werden.

Gerolzhofen, 26.06.2015
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
gez. Wozniak, Gemeinschaftsvorsitzender
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nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer 
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er 
mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden 
daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht 
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind 
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Würzburg, 25.06.2015 
Sonja Röder
  

Information zu Kastration von Katzen

Katzenbesitzer sind laut Tierschutzgesetz dazu verpflichtet 
ihre Katze zu kastrieren. Ausgenommen sind Zuchttiere 
– diese müssen aber amtlich gemeldet sein. Es ist ein 
Ammenmärchen, dass eine Katze wenigstens einmal Junge 
bekommen muss, bevor sie kastriert werden kann. Und 
wer glaubt, er müsse seinem Kater den „Spaß“ der Paa-
rung gönnen, tut ihm nicht wirklich etwas Gutes. Denn die 
Paarung ist bei Tieren keine romantische Angelegenheit, 
sondern lediglich ein Trieb. Rollige Katzen sind außerdem 
einer großen hormonellen Belastung ausgesetzt. Diesen 
Stress kann und sollte man ihnen ersparen, indem man 
sie kastrieren lässt. Und nicht zuletzt sind nicht kastrierte 
Tiere der Grund dafür, dass auch in Deutschland Millio-
nen streunender Katzen ausgmergelt und krank im Freien 
leben.

Tag der offenen Tür des Landratsamtes 
Schweinfurt 

Abwechslungsreiches Programm am 18. Juli von 10 bis 
16 Uhr. Jede Menge Information und Unterhaltung mit 
Stargast Steffi List 
Landkreis Schweinfurt. Musik, Unterhaltung und Informa-
tion – das alles und vieles mehr erwartet die Bürger beim 
Tag der offenen Tür des Landratsamtes am Samstag, 18. Juli 
2015. Von 10 bis 16 Uhr hat die Behörde an diesem Tag ihre 
Türen und Tore für Jedermann geöffnet. 
2012 hatte das Amt zuletzt zu einem Tag der offenen Tür 
eingeladen. Heuer nun gibt es einen ganz besonderen 
Grund zum Feiern: Seit genau 25 Jahren ist das Amt an sei-
nem heutigen Standort in der Schrammstraße zu Hause. 
„Dies ist ein besonderer Anlass, den wir gerne mit unseren 
Bürgerinnen und Bürgern feiern möchten“, sagt Landrat 
Florian Töpper. 

Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Ab 12 Uhr spielt Stargast Steffi List auf der Haupt-
bühne vor dem Landratsamt. Weitere Musikbeiträge gibt 
es von der Big-Band der Bundespolizei, der Feuerwehrka-
pelle des Altlandkreises Gerolzhofen und Passion 4 Saxxes 
des Celtis-Gymnasiums. Auch der im vergangenen Jahr 
neu gegründete Amtschor des Landratsamtes tritt am Tag 
der offenen Tür erstmals öffentlich auf. 
Neben jeder Menge kulinarischer Köstlichkeiten kommt 
vor allem die Information an diesem Tag nicht zu kurz. Mit 
zahlreichen Infoständen und Mit-Mach-Aktionen lädt die 
Verwaltung ein die vielfältigen Aufgaben und Zuständig-
keiten des Landratsamtes näher kennenzulernen. Über 
den Katastrophenschutzraum im Keller bis hin zum Büro 
des Landrats im 3. Stock ist an diesem Tag auf allen Ebe-
nen des Hauses etwas geboten. 
Interessantes können die Bürger auch bei den zahlreichen 
Vorträgen erfahren. So referiert beispielsweise der Kreis-
heimatpfleger Karl-Heinz-Hennig über das „Bildstockland 
Franken“ und auch die Geomed-Klinik ist mit diversen 
Patientenseminaren am Tag der offenen Tür vertreten. 
Neben der Geomed-Klinik werden sich auch alle übrigen 
kreiseigenen Einrichtungen wie die Schulen und das Krei-
salten- und Pflegeheim vorstellen und präsentieren. 
Hoch hinaus geht es auf dem Parkplatz des Amtes: Dort 
wird der Kreisbauhof seinen Fuhrpark den Bürgern prä-
sentieren und wer keine Höhenangst hat, kann auf der 
Hubarbeitsbühne den Blick aus rund 30 Metern Höhe 
genießen. 
Für die kleinen Besucher gibt es unter anderem eine 
Hüpfburg, Kinderschminken und die rollende Spielkiste. 
„Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben ein 
abwechslungsreiches und interessantes Programm zusam-
mengestellt, bei dem mit Sicherheit für jeden Geschmack 
und für jedes Alter etwas dabei sein dürfte“, ist Landrat 
Töpper überzeugt. 
Infos: 
• 	 Parken – Das Parken auf dem Gelände des Landrats-

amtes ist am 18. Juli nicht möglich. Besucher werden 
gebeten die umliegenden Parkmöglichkeiten zu nut-
zen oder per Bahn, Bus oder Rad zu kommen. 

• 	 Wetter – Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Programmänderungen sind vorbehalten 

• 	 Verpflegung – An diversen Ständen gibt es Essen und 
Getränke aus der Region zu kaufen. 

• 	 Gewinnspiel – Im Büro des Landrats gibt es ein Quiz. 
Erster Preis ist ein gemeinsames Essen mit Landrat 
Florian Töpper für zwei Personen. 

• 	 Programm – Flyer mit der Programmübersicht liegen 
ab Anfang Juli in den Gemeinden und im Landratsamt 
aus oder auch als Download unter www.landkreis- 
schweinfurt.de 
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Sommer Sonne Biotonne
Auch ohne sogenannte Biokunststofftüten gut durch 
den Sommer

Bei sommerlichen Temperaturen geht es auch in der Bio-
tonne heiß her. Unangenehme Gerüche entströmen beim 
Öffnen und ab und zu kommen einem dabei auch kleine 
weiße Maden entgegen. Diese unliebsamen Gäste entwi-
ckeln sich in den Bioabfällen, wenn Fliegen ihre Eier in 
offen stehende Lebensmittel oder Bioabfälle gelegt haben. 
Schon nach wenigen Tagen schlüpfen daraus ganze Scha-
ren von Maden. Auch wenn die Maden völlig ungefährlich 
sind, man möchte sie lieber nicht in der Biotonne haben. 
Und der Geruch sollte auch in Zaum gehalten werden.

Deshalb gibt die Abfallberatung hierzu ein paar Tipps für 
die Praxis:
•	 Sinnvoll ist es, die Fliegen bereits an der Eiablage zu 

hindern. Deshalb: Lassen Sie Lebensmittel (vor allem 
solche, die tierisches Eiweiß enthalten) nicht offen 
stehen.

•	 Wickeln Sie Küchenabfälle wie gekochte Speisen, 
Fleisch- und Knochenreste in Papier (z.B. Tüten vom 
Bäcker oder Metzger) ein oder verwenden Sie Papier-
tüten. Geben Sie nach jeder Entleerung geknülltes Pa-
pier in die Biotonne. Papier saugt Feuchtigkeit auf und 
vermindert so deutlich den unangenehmen Geruch. 
Außerdem erschwert es die Lebensbedingungen für 
Insekten. 

•	 Halten Sie den Sammeleimer in der Küche und die 
Biotonne geschlossen.

•	 Stellen Sie die Biotonne - wenn möglich - in den 
Schatten.

•	 Halten Die den Deckelrand der Biotonne möglichst 
sauber. Er kann sonst evt. zum bevorzugten Eiablage-
platz werden. 

•	 Nutzen Sie trockene Gartenabfälle wie z.B. angewel-
kten Rasenschnitt oder Karton zum Abdecken der 
Bioabfälle in der Tonne.

 
Treten dann trotz aller vorbeugenden Maßnahmen Maden 
auf, hilft das Einstreuen von Branntkalk in die Mülltonne. 
Branntkalk wirkt zusammen mit Wasser ätzend, deshalb 
Vorsicht bei der Anwendung. Kalk bindet Wasser und ent-
zieht daher den Maden die lebensnotwendige Feuchtig-
keit. Auch Gesteinsmehl ist bei Madenbefall hilfreich. Die 
genannten Stoffe gibt es im Baumarkt, im Baustoffhandel 
oder im Gartencenter. Sie helfen gegen die Maden, scha-
den jedoch nicht dem Biomüll.
Auf andere „Hilfsmittel“ wie Desinfektionsmittel u. ä. muß 
unbedingt verzichtet werden. 

Noch ein wichtiger Hinweis zum Schluss: 
Bitte nutzen Sie auf keinen Fall die sogenannten Bio-
kunststofftüten. Denn diese können zwar innerhalb ei-
niger Monate verrotten, in der Praxis unserer Biomüllver-
gärungs- und Kompostierungsanlage dauert das allerdings 
viel zu lang. So müssen die Beutel am Ende der Kompos-
tierung mühsam vom fertigen Kompost getrennt werden. 

Noch Fragen? Die Abfallberatung, Tel. 09721 / 55-546, hilft 
gerne weiter.

Erstattung von Schulwegkosten
Frist für Anträge endet am 31. Oktober 2015

Landkreis Schweinfurt. Das Landratsamt Schweinfurt 
macht alle Schüler und Eltern darauf aufmerksam, dass 
die Anträge auf Erstattung der Fahrtkosten für den Schul-
weg für das auslaufende Schuljahr 2014/2015 dem Land-
ratsamt Schweinfurt bis spätestens 31. Oktober 2015 vor-
liegen müssen. Verspätet eingegangene Anträge können 
wegen Überschreitung der gesetzlichen Ausschlussfrist 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Anträge können aber bereits jetzt abgegeben werden. 
Insbesondere die Abiturienten, deren Schulzeit zu Ende 
ist, sollten die Anträge zeitnah einreichen, denn je früher 
der Antrag eingeht, desto schneller kann der Antrag letzt-
lich bearbeitet werden.
Eine Kostenerstattung können Schüler der weiterfüh-
renden Schulen ab der 11. Klasse geltend machen, deren 
Fahrtkosten für den Schulweg im Schuljahr über 420 Euro 
lagen. Außerdem Schüler, die eine staatlich anerkannte 
Berufsschule, Berufsfachschule, Fachoberschule oder 
Berufsoberschule besuchten.
Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht, wenn der 
Schulweg (einfache Strecke) mehr als drei Kilometer 
beträgt und die nächstgelegene Schule besucht wurde. Der 
Antrag auf Fahrtkostenerstattung ist erhältlich im Land-
ratsamt Schweinfurt, Zimmer E 25.
Weitere Hinweise können dem Antragsformular entnom-
men werden. Der vollständig ausgefüllte Antrag muss im 
Schulsekretariat vorgelegt werden. Die Schule prüft die 
Angaben und bestätigt den Schulbesuch und etwaige Fehl-
tage. Bitte den Antrag mit den Originalfahrkarten anschlie-
ßend senden an: Landratsamt Schweinfurt, Sachgebiet 
Kreisentwicklung (Schülerbeförderung), Schrammstr. 1, 
97421 Schweinfurt.

Für Rückfragen steht das Landratsamt Schweinfurt unter 
Telefon 09721/55-445 gerne zur Verfügung.
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Bewerbung für Jugendkulturpreis 2016 läuft 
Thema ist diesmal „Kunst“. 
Bewerbungsschluss 30. November 2015 

Um die Kinder- und Jugendkulturarbeit im Landkreis zu 
fördern, verleiht die Kommunale Jugendarbeit des Land-
kreises Schweinfurt für besondere Aktivitäten in diesem 
Bereich jährlich den Jugendkulturpreis. Zu gewinnen gibt 
es attraktive Geldpreise. 
Das Thema für den Preis 2016 lautet diesmal „Kunst“. Dies 
umfasst die Bereiche Malen, künstlerisches Gestalten mit 
unterschiedlichen Materialien (Ton, Gold- und Silber-
schmieden, Keramik, Speckstein, usw) oder neue Tech-
niken (Airbrush, Patchwork etc.). 
Alle Gemeinden, Märkte und die Stadt Gerolzhofen sowie 
ihre Vereine und Verbände der Jugendarbeit und Jugen-
dinitiativen sind aufgerufen, sich an dem Wettbewerb zu 
beteiligen. Die Ausschreibungen sowie die Anmeldungen 
wurden bereits an die Gemeinden verschickt. Diese über-
nehmen jeweils auch die Koordination der eingehenden 
Aktionen. 
Pro Gemeinde kann nur eine Aktion bei der Kommunalen 
Jugendarbeit eingereicht werden. Das heißt, dass alle 
Vorschläge der möglichen Wettbewerbsteilnehmer bei der 
Gemeinde gesammelt und dort dann gemeinsam entschie-
den werden soll, welche Aktion teilnimmt. Empfehlens-
wert für den Wettbewerb wäre gegebenenfalls auch eine 
Kooperationsaktion mehrerer möglicher Teilnehmer. 
Ist die Entscheidung für eine Aktion gefallen, soll die 
vom Wettbewerbsteilnehmer ausgefüllte Anmeldung bis 
spätestens 30. November 2015 an die Kommunale Jugend-
arbeit zurückgeschickt werden. Informationen zum Wett-
bewerb gibt es bei der eigenen Gemeinde oder der Kom-
munalen Jugendarbeit unter Telefon 09721/55-507 oder im 
Internet unter www.koja-schweinfurt.de unter der Rubrik 
„Aktuelles“ ist die Ausschreibung und die Voranmeldung 
als Download abzurufen und auszudrucken.

Veranstaltungshinweise
Gmd. Frankenwinheim

Juli – August 2015
SO 19.07.	 Lindenfest (Feuerwehrhaus Frwh), 
	 FFW Frwh & Rosenberg Musikanten
FR 24.07. – 	 SO 26.07. Jugendwochenende
FR 31.07.  –	 MO 03.08. Weinfest (Sportgelände Frwh). 
	 SV Frwh.
SO 09.08.	 Ochsenfest (Sportgelände Brü), Brü Vereine
SA 15.08.	 Kräuterbüschel, KLJB
DO 20.08.	 „Brünnlesfes“ am „Hl. Brünnle“, Senioren

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst vom 18.07. - 16.08.2015       

18.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Rudolf Haas 
	 Gartenstr. 3, 97359 Schwarzach		  09324 / 3443
19.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Rudolf Haas 
	 Gartenstr. 3, 97359 Schwarzach		  09324 / 3443
25.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Olaf Hiltl 
	 Spitalstr. 18, 97332 Volkach		  09381 / 6755
26.07.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Olaf Hiltl 
	 Spitalstr. 18, 97332 Volkach		  09381 / 6755
01.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
02.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
08.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
09.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
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15.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
16.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 17.07. - 18.08.2015		
		
17.07.	1 3.00 -	1 8.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt 		  Tel. 09721/759920
18.07.	 08.00 -	1 9.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
19.07.	 08.00 -	 20.07.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt		 Tel. 09721/25272
20.07.	1 8.00 -	 21.07.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen 		  Tel.  09721/50707
21.07.	1 8.00 -	 22.07.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt		  Tel. 09721/22881
22.07.	1 3.00 -	 23.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
23.07.	1 8.00 -	 24.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
24.07.	1 3.00 -	 25.07.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
25.07.	 08.00 -	 26.07.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen		  Tel.  09721/50707
26.07.	 08.00 -	 27.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
27.07.	1 8.00 -	 28.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
28.07.	1 8.00 -	 29.07.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
29.07.	1 3.00 -	 30.07.	 08.00	 Dr. Fösel, Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen 		  Tel.  09721/50707
30.07.	1 8.00 -	 31.07.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen 		  Tel. 09721/50707
31.07.	1 3.00 -	 01.08.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
01.08.	 08.00 -	 02.08.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
02.08.	08.00 -	 03.08.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt 		  Tel. 09721/759920
03.08.	18.00 -	 04.08.	08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt		  Tel. 09721/22881
04.08.	18.00 -	 05.08.	08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt		  Tel. 09721/22881
05.08.	13.00 -	 06.08.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen		  Tel. 09721/50707

06.08.	18.00 -	 07.08.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
07.08.	1 3.00 -	 08.08.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
08.08.	08.00 -	 09.08.	08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
09.08.	08.00	-	1 0.08.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
10.08.	1 8.00 - 11.08.	 8.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
11.08.	1 8.00 -	1 2.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
12.08.	1 8.00 -	1 3.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
13.08.	1 3.00 -	1 4.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
14.08.	1 8.00 -	1 5.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
15.08.	 08.00	-	1 6.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
16.08.	 08.00 -	1 7.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
17.08.	 08.00 -	1 8.08.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971

Apotheken-Notdienstplan vom 17.07. - 17.08.2015 

Fr. 17.07.	 Einhorn-Apotheke	 97437 Haßfurt 
Sa. 18.07.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 19.07.	 Steigerwald-Apotheke	 96160 Geiselwind 
Mo. 20.07.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 21.07.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Mi. 22.07.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Do. 23.07.	 Apotheke im Einkaufspark	 97332 Volkach 
Fr. 24.07.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Sa. 25.07.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 26.07.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 
Mo. 27.07.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 28.07.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Mi. 29.07.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Do. 30.07.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Fr. 31.07.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 01.08.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
So. 02.08.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mo. 03.08.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Di. 04.08.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mi. 05.08.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 06.08.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Fr. 07.08.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 08.08.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
So. 09.08.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
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Mo. 10.08.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Di. 11.08.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 12.08.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Do. 13.08.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Fr. 14.08.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Sa. 15.08.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
So. 16.08.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 17.08.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

Anzeigen

Vielen lieben Dank 

für die Glückwünsche und Geschenke unseres 
Sohnes Adrian Gomez anlässlich seiner 
1. Heiligen Kommunion.

Unsere Zeit in Frankenwinheim endet bald, deshalb 
möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns außer-
dem bei allen Frankenwinheimern für ihre Gast-
freundlichkeit und Offenheit bedanken.
Besonderer Dank gilt:
- dem Sportverein
- der Feuerwehr
- der Jungendgruppe KLJB
- und allen Mitgliedern des Sportvereins.
Wir werden die schöne Zeit hier stets in guter 
Erinnerung behalten!

Eure Familie Gomze-Verdugo
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5. Jahrgang - Nr. 6	 30. Juli 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die bayerischen Sommerferien stehen 
kurz vor der Türe. An allen Schulen sind 
die Abschlussfeiern mit Zeugnisvergabe 
durchgeführt. Das Ende eines für Lehrer, Schüler und 
Eltern möglicherweise anstrengenden und stressigen 
Schuljahres ist in greifbarer Nähe. 
Ich freue mich mit allen Jugendlichen, die ihre Schulzeit 
mit „Quali“, „Mittlere Reife“ oder „Abitur“ beenden 
konnten. Hierzu herzliche Glückwünsche der Gemeinde, 
wie auch persönlich.

Für die erfolgreiche Durchführung des Backofenfestes 
in Brünnstadt und des Lindenfestes in Frankenwinheim 
danke ich allen Verantwortlichen und Helfern. 
An diesem Wochenende richten wir unseren Blick auf 
unser 38. Weinfest. Ich wünsche dem Team um Walter 
Burger sowie unserer Weinprinzessin Kristin viel Freude 
und Erfolg während der Weinfesttage. 
Um unseren Weinfestgästen wieder eine freundliche und 
willkommene Atmosphäre zu bieten, bitte ich um Fahnen-
schmuck an den Häusern am Weinfestwochenende.

Unsere Vereine und Verbände haben auch in diesen 
Sommerferien wieder ein interessantes und attraktives 
Ferienspaßprogramm organisiert. All unseren Kindern
 und Jugendlichen wünsche ich für die kommenden 
Sommerferien sowie bei den Ferienspaßaktivitäten viel 
Freude und Vergnügen! 

Uns Erwachsenen wünsche ich für die bevorstehende 
Urlaubszeit eine gute Erholung und frohe weinselige 
Stunden beim Frankenwinheimer Weinfest!

Am Sonntag, den 09.08.15 findet in Brünnstadt das alljähr-
liche Ochsenfest statt hiermit ergeht herzliche Einladung 
an alle.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Fröhlich

Amtsstunden entfallen

In der Zeit vom 13.08.15 bis zum 10.09.15 finden keine 
Amtsstunden statt. Sie beginnen wieder am Donnerstag, 
den 18. September 2015 im Rathaus.

Grundstücksverpachtung

Der Pachtvertrag für das gemeindliche Grundstück mit der 
Flurnummer 563 der Gemarkung Frankenwinheim mit 
einer Größe von 0,9487 ha endet zum 30.09.2015.
Die Gemeinde Frankenwinheim verpachtet das oben-
genannte Grundstück ab 01.10.2015 für die Dauer von 8 
Jahren. Angebote hierzu können bei der VG Gerolzhofen, 
Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen z.Hd. Frau Goldstein 
oder auch per E-Mail helga.goldstein@gerolzhofen.de 
bis 15.09.2015 abgegeben werden.

Hinweis zur gemeindlichen Verkehrsschau

Bei der am 23.07.15 stattgefundenen Verkehrsschau im 
Gemeindegebiet Frankenwinheim und Brünnstadt wurde 
festgestellt, dass Fahrzeuge auf Gehwegen geparkt wer-
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Im Bild von links (Bayerische Staatskanzlei): Kurt Helbig, 
Michael Greß, Horst Seehofer

Im Bild von links (Bayerische Staatskanzlei): Alexander 
Thein, Horst Seehofer

Im Namen der Gemeinde und auch persönlich nochmals 
herzlichen Dank für den vorbildlichen Einsatz unserer 
ausgezeichneten Lebensretter Kurt Helbig und Alexander 
Thein.

Euer Bürgermeister 
Herbert Fröhlich

Die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, 
Landkreis Schweinfurt, sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen Mitarbeiter/in für eine 
unbefristete Vollzeitstelle als

 Mitarbeiter/in der Finanzverwaltung 
(Kämmerin/Kämmerer) 

Ihre Aufgaben: 
• 	 Aufstellung und Vollzug der Haushalts- und Finanz-

planung sowie der Jahresrechnung 

den. Dies ist nicht erlaubt und wird in Zukunft mit Verwar-
nungen und entsprechenden Busgeldern geahndet.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Fahr- und Geh-
wege von überwuchernden Sträuchern und Hecken frei 
zuhalten sind.

Lebensretter in München ausgezeichnet
Michael Greß und Kurt Helbig erhalten die Bayerische 
Rettungsmedaille, Öffentliche Belobigung für Steffen 
Plachetka und Alexander Thein

Landkreis Schweinfurt. Steffen Plachetka aus Sudrach, 
Alexander Thein und Kurt Helbig aus Frankenwinheim 
sowie Michael Greß aus Oberspiesheim (alles Landkreis 
Schweinfurt) wurden am 17. Juli 2015 in München für ihre 
Rettungstaten ausgezeichnet. Sie nahmen die Ehrung in 
Anwesenheit des Landrats Florian Töpper von Bayerns 
Ministerpräsident Horst Seehofer in Empfang.
Michael Greß und Kurt Helbig befreiten am 18. Dezember 
2011 als Ersthelfer bei einem schweren Verkehrsunfall auf 
der damals noch nicht ausgebauten Staatsstraße zwischen 
Mönchstockheim und Donnersdorf zwei Frauen und zwei 
Kinder aus einem brennenden Wagen. Hierfür erhielten 
die beiden Männer die Bayerische Rettungsmedaille.
Steffen Plachetka rettete am 5. Dezember 2013 seine 
Nachbarin, als Sturmtief Xaver über die Region tobte. Die 
damals 79-jährige Seniorin war vor ihrem Haus ausge-
rutscht und hatte sich mit einem Arm im Treppengeländer 
verfangen, so dass sie sich aus eigener Kraft nicht mehr 
befreien konnte. Hierfür wurde ihm die öffentliche Belobi-
gung ausgesprochen.
Ebenfalls die öffentliche Belobigung wurde Alexander 
Thein ausgesprochen. Er rettete am 3. Juni 2013 eine 83-
jährige Frau zwischen Neuses am Berg und Köhler (Land-
kreis Kitzingen) aus starkem Hochwasser. Die Rentnerin 
geriet mit ihrem Fahrzeug ins Hochwasser und drohte in 
der starken Strömung des Mains abzutreiben.
Mit der Bayerischen Rettungsmedaille wird ausgezeich-
net, wer bei der Rettungstat mit besonders schwierigen 
Umständen zu kämpfen hatte und darüber hinaus sein 
eigenes Leben bei der Rettung einsetzte. Eine Öffentliche 
Belobigung wird an Personen ausgesprochen, die unter 
besonders schwierigen Umständen Leben gerettet haben.
Landrat Florian Töpper sowie Kolitzheims Erster Bürger-
meister Horst Herbert, Michelaus Erster Bürgermeister 
Siegfried Ständecke und Frankenwinheims Erster Bür-
germeister Herbert Fröhlich waren bei der Ehrungsver-
anstaltung in der Residenz in München dabei, um den 
vier Ordensträgern persönlich zu ihrer Auszeichnung zu 
gratulieren.
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• 	 Schuldenverwaltung – Kreditwesen 
• 	 Finanzstatistik und Berichte 
• 	 Kalkulation der Wasserverbrauchs- und Kanalge-

bühren 
• 	 Umlageberechnungen 
• 	 Veranlassung und Abwicklung von Förderverfahren 

Ihre Voraussetzungen: 
• 	 Beamtin/er der 2. Qualifikationsebene / Fachrichtung 

innere Verwaltung und Finanzen, alternativ abge-
schlossene Verwaltungsausbildung (VFA-K, AL I) 

• 	 Erfahrungen in den genannten Aufgabenbereichen 
und Aufgeschlossenheit gegenüber den Belangen der 
Bürgerinnen und Bürger 

• 	 Umfassende EDV-Kenntnisse (Office-Anwendungen) 
• 	 Erfahrungen mit Softwareanwendungen der AKDB 

(OK.FIS) wären von Vorteil 
• 	 Kooperations- und Teamfähigkeit
	 sicheres und bürgerorientiertes Auftreten  sowie sehr 

gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
• 	 Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch außerhalb der 

regulären Arbeitszeit (z.B. Teilnahme an Sitzungen) 

Wir bieten Ihnen: 
• 	 Die Vergütung sowie die sozialen Leistungen des 

öffentlichen Dienstes nach TVöD-VKA bzw. Besoldung 
nach dem BayBesG entsprechend Ihrer Qualifikation 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, stehen wir Ihnen 
telefonisch unter 09382/607-16 (Herr Schmitt) für Rück-
fragen gerne zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung ist an die 

Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen 

in schriftlicher Form bis spätestens 14.08.2015 zu richten. 
Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung auch in elektronischer 
Form unter der E-Mailadresse 

personalamt@gerolzhofen.de 
entgegen.

Zustimmung: Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass nicht 
in elektronischer Form eingehende Bewerbungen nicht 
zurückgesandt, sondern nach gegebener Zeit den Daten-
schutzbestimmungen entsprechend vernichtet werden. 
Wir bitten Sie daher, die Bewerbungsunterlagen entweder 
elektronisch oder in Kopie einzureichen.
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen ertei-
len Sie uns die Zustimmung, dass wir diese einbehalten 
oder inhaltliche Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss 
des Verfahrens werden die personenbezogenen Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen 
vernichtet.

Sicherheit rund um die Uhr?

Natürlich geht das! Wir vom Roten Kreuz Kreisverband 
Schweinfurt bieten unseren Kunden einen 24h Notruf-Ser-
vice an. Egal ob zu Hause oder unterwegs, wir haben auch 
für Sie das Richtige. Mit unserem modernen Geo-Care 
Gerät können Sie zu jeder beliebiger Zeit nach draußen 
gehen ohne sich um das eigene Wohl zu sorgen. Das Gerät 
ist klein und handlich. Mithilfe des darin eingebauten 
GPS-Geräts können wir Sie im Notfall orten. Natürlich ist 
das Gerät auch für zu Hause geeignet. Falls Sie ein Gerät 
ausschließlich für Ihr Eigenheim suchen, empfehlen wir 
Ihnen unser Hausnotrufgerät. Gerne beraten wir Sie auch 
über unsere anderen Angebote wie z. B. Essen auf Rädern, 
Seniorenerholung, Stadtranderholung und Erste Hilfe-
Kurse .
Ab dem 31.07.2015 steht Ihnen Frau Ramona Zufrass 

jeden Freitag von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
in der BRK-Rettungswache 

Jahnstr. 14 in 97447 Gerolzhofen
oder

jeden Freitag von 10:15 Uhr bis 12 Uhr
und jeden Dienstag von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

im BRK- Büro
Am Silberbach 1 in 97447 Gerolzhofen

persönlich und telefonisch unter der Telefonnummer 
09382 315778 zur Verfügung. Auch einen Termin mit per-
sönlicher Vereinbarung ist möglich. 
Ansonsten erreichen Sie uns unter der Tel.Nr. 09721 94904-
0 oder per Email an servicestelle@brk-schweinfurt.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team des Bayerischen Roten Kreuz KV Schweinfurt.

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Frankenwinheim e.V.

Ab sofort erhält jedes Mitglied des Vereins für Gartenbau 
und Landespflege Frankenwinheim e.V. nach Vorlage der 
gültigen Mitgliedskarte 5% Rabatt bei der Firma Bauzent-
rum Wadenklee GmbH -bauSpezi- in Gerolzhofen.

Veranstaltungshinweise Gmd. Frankenwinheim

August 2015
FR 31.07.  –	 MO 03.08. Weinfest (Sportgelände Frwh). 
	 SV Frwh.
SO 09.08.	 Ochsenfest (Sportgelände Brü), Brü Vereine
SA 15.08.	 Kräuterbüschel, KLJB
DO 20.08.	 „Brünnlesfes“ am „Hl. Brünnle“, Senioren
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Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.
Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr
In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe
Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst vom 01.08. - 16.08.2015       
01.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
02.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
08.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
09.08.	10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Dr. Joachim Marquart 
	 Dimbacher Str. 13, 97332 Volkach		 09381 / 2364
15.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
16.08.	1 0.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088
oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 01.08. - 18.08.2015	
01.08.	 08.00 -	 02.08.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
02.08.	08.00 -	 03.08.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt 		  Tel. 09721/759920
03.08.	18.00 -	 04.08.	08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt		  Tel. 09721/22881
04.08.	18.00 -	 05.08.	08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt		  Tel. 09721/22881
05.08.	13.00 -	 06.08.	08.00	 Dr. Oberndorfer, Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen		  Tel. 09721/50707

06.08.	18.00 -	 07.08.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
07.08.	1 3.00 -	 08.08.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971
08.08.	08.00 -	 09.08.	08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
09.08.	08.00	-	1 0.08.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann, Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn		  Tel. 09721/749090
10.08.	1 8.00 - 11.08.	 8.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
11.08.	1 8.00 -	1 2.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
12.08.	1 8.00 -	1 3.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
13.08.	1 3.00 -	1 4.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
14.08.	1 8.00 -	1 5.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
15.08.	 08.00	-	1 6.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
16.08.	 08.00 -	1 7.08.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt		  Tel. 09721/759920
17.08.	 08.00 -	1 8.08.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen	 Tel. 09382/8971

Apotheken-Notdienstplan vom 01.08. - 17.08.2015 
Sa. 01.08.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
So. 02.08.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mo. 03.08.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Di. 04.08.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mi. 05.08.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 06.08.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Fr. 07.08.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 08.08.	 Apotheke am Hag	 97529 Sulzheim 
So. 09.08.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 10.08.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Di. 11.08.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 12.08.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Do. 13.08.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Fr. 14.08.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Sa. 15.08.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
So. 16.08.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 17.08.	 Riemenschneider-Apoth. 	 97332 Volkach 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

Suche freundliche Bedienung - auch zum Anlernen
Gasthaus Sonne - Fam. Josef Kraus - Tel: 09382/1816



Amtsblatt Frankenwinheim  �

5. Jahrgang - Nr. 7	 4. September 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die bayerischen Sommerferien neigen sich ihrem Ende. In 
einigen Tagen beginnt für unsere Kinder und Jugendlichen 
ein neues Schuljahr. Für zehn Kinder aus unserem Kinder-
garten beginnt ein neuer Lebensabschnitt, sie haben den 
Kindergarten verlassen und starten ihr Schulleben (siehe 
Bild).
Ich wünsche allen für ihren Neustart in Schule und Be-
rufsleben viel Freude, Kraft und Erfolg.

Am Dienstag, 15. September findet auf dem Kirchberg um 
16:50 Uhr ein militärischer Appell anlässlich der Übergabe 
unserer Patenkompanie von Hauptmann Jan Müller an 
Hauptmann Kay Geipel unter Mitwirkung der Rosenberg-

musikanten statt. Über eine rege Teilnahme freuen sich 
alle Beteiligten.

Am Donnerstag, 17. September feiert unser Seniorenkreis 
Frankenwinheim-Brünnstadt sein 40-jähriges Bestehen. 
Die Feierlichkeiten beginnen mit einer Messfeier um 10:30 
Uhr. Über eine zahlreiche Teilnahme freuen sich alle.

Am Sonntag, 27. September findet das Pfarrfest in Franken-
winheim statt es beginnt mit dem Mittagessen nach der 
Messfeier um 10.00 Uhr. Hierzu ergeht herzliche Einladung 
an alle.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Fröhlich

Von links: Benjamin Roth, 
Leon Schmidt, Valerie 
Sendner, Luan Walter, 
Magdalena Böpple, 
Hanna Katharina Ziegler, 
Lina Weber, Thorsten 
Münch, Miriam Förster, 
Bürgermeister Herbert 
Fröhlich und Simon 
Gunkel
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derungen zum Fälligkeitstermin vom angegebenen Konto 
abgebucht. Besteht kein Einzugsverfahren, so sind die 
Pachtgelder bis spätestens 01.10.2015 auf eines der Konten 
der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen zu überweisen.

Problemmüllsammlung Herbst 2015

Am 19. September startet die Herbst-Problemmüllsamm-
lung im Landkreis Schweinfurt. 
Die Annahme-Termine für Ihren Ort finden Sie im Abfall-
kalender und im Internet unter www.ihr-umweltpartner.
de. In jeder Gemeinde wird auch ein Samstags-Termin 
angeboten, um Berufstätigen die Abgabe Ihrer Problem-
abfälle zu erleichtern. 

Folgende Stoffe können Sie in haushaltsüblichen Mengen 
am „Giftmobil“ kostenlos abgeben:
• 	 Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren 
• 	 Haushalts-Batterien und -Akkus, z.B. Knopfzellen, 

Rundzellen, Akkugeräte 
	 Batterien können auch im Handel (d. h. in allen 

Geschäften, die auch Batterien verkaufen) zurückge-
geben werden. Neue Autobatterien werden grundsätz-
lich nur bei Rückgabe eines verbrauchten Exemplares 
verkauft, ansonsten wird ein Pfand in Höhe von 7,50 
EUR fällig.

• 	 Gartenchemikalien, z.B. Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Düngemittel

• 	 Haushaltschemikalien, z.B. Reinigungsmittelreste
• 	 Heimwerkerchemikalien, z.B. Pinselreiniger, Lacke 

(die noch nicht vollständig eingetrocknet sind), Säuren 
und Laugen

• 	 quecksilberhaltige Schalter und Thermometer
• 	 Spraydosen mit Resten
• 	 Problemabfälle rund ums Auto, z.B. Autobatterien, 

Ölfilter
• 	 Elektrokleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 

20 cm, z. B. Handys, Uhren, Thermostate u. ä.. Diese 
werden auch - ebenso wie größere Elektrogeräte - bei 
der Sperrmüllsammlung abgeholt oder am AWZ Roth-
mühle und bei vielen Gemeinden (meist am Bauhof) 
kostenlos angenommen.

Außerdem: 
• 	 Tierische und pflanzliche Fette und Öle dürfen in die 

Biotonne. Flüssige Öle werden außerdem weiterhin 
bei der Problemmüllsammlung angenommen (zur 
Verwertung). 

• 	 Altes Motoröl wird nur gegen Gebühr (ca. 0,50 EUR/l) 
angenommen (weil Altöl gegen Vorlage des Kassen-
belegs oder beim Kauf von frischem Öl kostenlos vom 
Handel zurückgenommen wird).

Amtsstunde

Im letzten Amtsblatt hat sich der Fehlerteufel eingeschli-
chen. Die Amtsstunden beginnen wieder am Donnerstag, 
den 17. September 2015 im Rathaus.

Fröhlich, Bgm

Obstversteigerung

Die Versteigerung des Gemeindeobstes findet am 
Samstag, 12.09.2015 um 10:00 Uhr statt. 
Treffpunkt: Eingang Johann-Laufer-Straße

Fröhlich, Bgm

Kontrolle der Grabsteine in den Friedhöfen 
der Gemeinde Frankenwinheim

Die Gemeinde Frankenwinheim ist als Träger der Fried-
höfe und im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht 
verpflichtet, jährlich die Standsicherheit der Grabsteine zu 
überprüfen.
Bei dieser Überprüfung ist der Träger gehalten, alle 
Grabsteine, die eine akute Gefährdung für die öffentliche 
Sicherheit darstellen, unverzüglich einzulegen.
Das beauftragte Unternehmen wird die geforderte Kon-
trolle der Grabsteine im Friedhof

in der Zeit vom 07. bis 18. September 2015
vornehmen.
Den Inhabern der Grabnutzungsrecht und Eigentümer der 
Grabsteine obliegt die Verpflichtung für einen ordnungs-
gemäßen und einwandfreien Zustand der Grabsteine zu 
sorgen. 
Die Gemeinde Frankenwinheim  bittet deshalb alle Grab-
nutzungsberechtigten, ihre Grabsteine selbst zu überprü-
fen und für eine fachgerechte Befestigung zu sorgen.

Friedhofsverwaltung Gerolzhofen

Erhebung von Grundstückspachten 
und Gartenpachten

Die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen weist darauf 
hin, dass zum 01.10.2015 folgende Abgaben zur Zahlung 
fällig werden:

Grundstückspachten und Gartenpachten.
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen eine 
Bankvollmacht vorliegt, werden die entsprechenden For-

Walter
Hervorheben
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Folgende Abfälle sind kein Problemmüll und gehören 
daher in die graue Restmülltonne:
• 	 Altmedikamente
• 	 Reste von Dispersionsfarben (= übliche Wandfarben)
• 	 leere Ölbehältnisse mit anhaftenden Mineralölresten 
• 	 ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleberreste
Leere Farbeimer (spachtelrein!) gehören zur Wertstoff-
sammlung. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung 
(09721/ 55-546). 

Ergänzend gibt es ganzjährig die Problemmüllannahme 
bei der Fa. VEOLIA in Bergrheinfeld, Richtbergstr. 3, und 
zwar jeweils:
• 	 Montag 	 von 12.30 bis 16.00 Uhr und 
• 	 Donnerstag 	 von 14.00 bis 18.00 Uhr

DAS GIFTMOBIL steht an folgenden Tagen in unserer 
Gemeinde:
• 	 Samstag, 17.10.2015 von 8.45 bis 9.15 
	 in Frankenwinheim, Raiffeisenplatz/IGLU STO
• 	 Donnerstag, 19.11.2015 von 9.45 bis 10.15 
	 in Brünnstadt, Raiffeisenplatz/Herlheimerstraße

Verfahren Sulzheim 3
Gemeinde Sulzheim, Landkreis Schweinfurt 

BEKANNTGABE 
Der Beschluss zur Anordnung der Dorferneuerung Sulz-
heim 3 und die Gebietskarte liegen 

vom 05.10.2015 mit 06.11.2015 
in der Verwaltungsgemeinschaft, 

Brunnengasse 5, Gerolzhofen, Zi-Nr. 28.
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für 
die Beteiligten aus. 

Diese Unterlagen können darüber hinaus in den nächs-
ten drei Monaten auch auf der Internetseite des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken unter dem Link 
„Anordnung“ eingesehen werden. (http://www.landent-
wicklung.bayern.de/unterfranken/service/) 

Hinweis: 
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden. 

Würzburg, den 31.08.2015 
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
Johannes Krüger, Baudirektor

Stellenausschreibung	
				  
Der Gewerbeverein gerolzhofenAKTIV  e.V. sucht in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Gerolzhofen (Unterfranken/ 
Bayern) im Rahmen der Städtebauförderung in Vollzeit 

eine/n Stadtteilmanager/in

Die Stadt Gerolzhofen befindet sich im Bund-Länder-Städ-
tebauförderungsprogramm II „Soziale Stadt“ und plant für 
die Programmjahre IV/2015 bis III/2018 eine Fortsetzung 
des Quartiersmanagement. Darüber hinaus soll die Stelle 
um den Bereich Stadtmarketing erweitert werden.
Das Programm der Obersten Baubehörde dient dem Erhalt 
und der Entwicklung zentraler Versorgungsbereiche als 
Standorte für Wirtschaft, Kultur sowie als Orte zum Woh-
nen, Arbeiten und Leben. Das Stadtteilmanagement ist 
zentraler Ansprechpartner für alle Akteure der Stadtent-
wicklung und umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte:
• 	 Bewohneraktivierung und Vernetzung von Akteuren 
• 	 Aktivierung und Beteiligung von wirtschaftlichen und 

sozialen Institutionen
• 	 Förderung von kulturellen und sozialen Aktivitäten
• 	 Förderung von Bürgerschaftlichem Engagement
• 	 Leitung, Planung und Moderation von Gremien und 

Arbeitsgruppen
• 	 Projektinitiierung und -begleitung
• 	 Veranstaltungsmanagement im Sinne des Städte-

bauförderungsprogramms
• 	 Öffentlichkeitsarbeit
• 	 Begleitung eines Einzelhandelsmanagements 
• 	 Begleitung  und Förderung eines Stadtmarketingpro-

zesses
• 	 Initiierung und Aufbau eines Leerstands- und Flä-

chenmanagements
• 	 Mitwirkung an der Erfolgskontrolle

Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium der Geografie, 
Stadtplanung, Soziologie oder verwandter Fachrichtungen, 
kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit, Aufgeschlos-
senheit für die Problemlagen im Stadtgebiet, Erfahrung 
im Projekt- und Organisationsmanagement, selbständiges 
Arbeiten und lokale Präsenz. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und vielseitige 
Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten, Spielraum für Ihre 
eigene Kreativität und eigenverantwortliches Handeln in 
einem interessanten Umfeld. Die Bezahlung ist angelehnt 
an den TV-L Entgeltgruppe 10.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätes-
tens 14.09.2015 an: Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, 
- Personalamt - , Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen oder 
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per E-Mail an personalamt@gerolzhofen.de
Für Fragen steht Ihnen Stadtbaumeister Jens Pauluhn 
(Tel.: 09382 607-40, jens.pauluhn@gerolzhofen.de) und 
1. Vorsitzender Rudolf Kühl (09382 6186, RudiKuehl@web.
de) gerne zur Verfügung. 

Zustimmung:
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass nicht in elektro-
nischer Form eingehende Bewerbungen nicht zurückge-
sandt, sondern nach gegebener Zeit den Datenschutzbe-
stimmungen entsprechend vernichtet werden. Wir bitten 
Sie daher, die Bewerbungsunterlagen entweder elektro-
nisch oder in Kopie einzureichen.
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen ertei-
len Sie uns die Zustimmung, dass wir diese einbehalten 
oder inhaltliche Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss 
des Verfahrens werden die personenbezogenen Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen 
vernichtet.

FEUERWEHR – Frauenpower
im Landkreis Schweinfurt

Herzliche Einladung zu unserem Tag der offenen Tür:
Sonntag, 20.09.2015 von 14 bis 18 Uhr
im Ausbildungszentrum Niederwerrn, Oberwerrner Str. 22
Lernen Sie das Feuerwehrausbildungszentrum und die 
Feuerwehr persönlich kennen!
Es warten tolle Feuerwehrattraktionen auf die ganze 
Familie, wie z.B. unsere Feuerwehrrally!
Highlights werden unter anderem die Preisverleihung von 
unserem Logowettbewerb um 14:30 Uhr und die Schauü-
bung um 15:30 Uhr sein!
Für das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt!

„In Würde altern“

Info-Nachmittag für Senioren und Angehörige am 
Freitag, 2. Oktober 2015 von 14 bis ca. 17 Uhr 
im Landratsamt Schweinfurt, Schrammstraße 1
14 – 15 Uhr 	 Patientenverfügung und Vorsorgevoll-		
	 macht
	 Dr. med. Joha, Oberarzt der Abteilungen 	
	 Anästhesie und Palliativmedizin im 
	 Juliusspital Würzburg mit Rechtsanwalt 	
	 Ulrich Rothenbucher

15.15 – 16.15 Uhr	 Begleitung eines Demenzkranken im 		
	 Alltag
	 Dr. Elisabeth Jentschke, Leitende Dipl. 		

	 Psychogerontologin, Neuropsychologin, 	
	 Universitätsklinik Würzburg

16.30 – 17 Uhr 	 Film: „Demenz erleben – ich verlier den 	
	 Verstand“
	 Gedanken aus der Sicht eines Menschen 	
	 mit Demenz. Begleitet von Frau Beer, 		
	 Fachschule für Altenpflege Bfz WÜ

Willkommen sind alle, Senioren, Angehörige, interessierte 
Bürgerinnen und Bürger.
Nach den Vorträgen stehen die Referenten noch für Ihre 
Fragen zur Verfügung. In den Pausen haben Sie Gelegen-
heit, sich bei der Selbsthilfegruppe für Angehörige Alzhei-
mer Kranker zu informieren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 09721 - 55469

Herzlichen Dank

an die vielen Helferinnen und Helfer, die uns beim 
38. Weinfest  bei den Vorbereitungen und Aufräumarbei-
ten, aber vor allem während der Weinfesttage unterstützt 
und zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott unserem Bürgermeister 
Herbert Fröhlich für seinen Einsatz, Herrn Pfarrer Stefan 
Mai für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes und 
unserer Patenkompanie aus Volkach für ihre tatkräftige 
Hilfe. 
Die Vorstandschaft des SV Frankenwinheim

Veranstaltungshinweise Gmd. Frankenwinheim

September 2015
SO 13.	 Dettelbach-Wallfahrt, PG Brü
DO 17.	 Gottesdienst 40 Jahre Seniorenkreis, 
	1 0.30 Uhr, Senioren
SO 27.	 Pfarrfest (BGZ), PGR Frwh

Oktober 2015
DO 01.	 Schiffswallfahrt, Senioren
SA 03.	 Stern-Wallfahrt nach Wiebelsberg, PG
SA 17.	 Giftmobil in Frwh. 8.45 bis 9.15 Uhr
FR. 30.	 Altpapiersammlung, 14.00 Uhr, KLJB
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AOK informiert 
Vorsicht bei Anrufen „im Auftrag der Krankenkasse“

Die AOK Schweinfurt warnt: Betrügerische Anrufer geben 
sich als AOK-Mitarbeiter aus und versuchen an die Bank-
daten ihrer Gesprächspartner zu kommen. Durch ge-
schickte Gesprächsführung und haltlose Versprechungen 
sollen Versicherte überredet werden, ihre Bankverbindung 
preiszugeben. So versprechen die Anrufer beispielsweise 
Geldbeträge bis zu 500 Euro, weil „man so brav gewesen 
sei und kaum die Versichertenkarte eingesetzt habe“.
Die Betrüger zeichnen sich durch Hartnäckigkeit aus und 
lassen sich schwer abwimmeln. „Sind Sie im Zweifel, ob 
Sie tatsächlich mit einem AOK-Mitarbeiter telefonieren, 
erfragen Sie einfach den Namen des Gesprächspartners 
und rufen Sie selbst unter der bekannten Rufnummer 
bei Ihrem AOK-Kundenberater in ihrer nächstgelegenen 
AOK-Geschäftsstelle an“, empfiehlt Lothar Zachmann von 
der AOK in Schweinfurt. Oder fragen Sie den Anrufer nach 
Ihrer Versichertennummer – ein AOK-Mitarbeiter kann 
Ihnen diese sofort nennen.

Neue Abteilungsleiterin 
am Landratsamt Schweinfurt
Johanna Eichhorn übernimmt Abteilung 3 
von Dr. Henning Juntunen

Landkreis Schweinfurt. Mit Oberregierungsrätin Johanna 
Eichhorn hat das Landratsamt Schweinfurt eine neue Ab-
teilungsleiterin. Die 31-Jährige hat zum 1. August 2015 die 
Abteilung 3 Öffentliche Sicherheit und Ordnung übernom-
men. Der bisherige Leiter dieser Abteilung, Dr. Henning 
Juntunen, ist in seine Heimatstadt an das Landratsamt 
Bamberg gewechselt.
Eichhorn war nach ihrem zweieinhalbjährigen Einsatz am 
Verwaltungsgericht Würzburg zwei Jahre im bayerischen 
Innenministerium tätig. Sie freut sich nun wieder zurück 
in der Heimat sein zu können.
Zu Eichhorns Zuständigkeiten zählen das Ordnungsamt, 
das Straßenverkehrsamt, das Veterinäramt und die staatli-
che Rechnungsprüfungsstelle.
„Ich heiße Frau Eichhorn in unserem Hause herzlich will-
kommen und freue mich sehr, dass mit ihr die vier Abtei-
lungsleitungen am Landratsamt Schweinfurt nun wieder 
komplett besetzt sind“, sagte Landrat Florian Töpper bei 
der Begrüßung.

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst vom 05.09. - 04.10.2015    

05.09. und 06.09.  10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Gabriele Arnold
	 Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf		  09528 / 951791

12.09. und 13.09.  10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Siegbert Hornung 
	 Rügshöfer Str. 3, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 7673

19.09. und 20.09.  10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. Rudolf Haas 
	 Gartenstr. 3, 97359 Schwarzach		  09324 / 3443

26.09. und 27.09.  10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471

03.10. und 04.10.  10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr	
	 Dr. med. dent. Verena Konopik 
	 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt	 09383 / 902088

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de
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Notdienst Kinderärzte vom 05.09. - 04.10.2015

05.09.	08.00	-	 06.09.	08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

06.09.	08.00	-	 07.09.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

07.09.	1 8.00	 -	 08.09.	08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

08.09.	18.00	 -	 09.09.	08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

09.09.	13.00	 -	1 0.09.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

10.09.	1 8.00	 -	11 .09.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

11.09.	1 3.00	 -	1 2.09.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

12.09.	 08.00	-	1 3.09.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

13.09.	 08.00	-	1 4.09.	 08.00	 Schneider Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfut, 	 Tel. 09721/23086

14.09.	1 8.00	 -	1 5.09.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

15.09.	1 8.00	 -	1 6.09.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090

16.09.	1 3.00	 -	1 7.09.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090

17.09.	1 8.00	 -	1 8.09.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090

18.09.	1 3.00	 -	1 9.09.	 08.00	 Dr. med. Hoffmann Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090

19.09.	 08.00	-	 20.09.	08.00	 Dr. med. Hoffmann Klaus
	 Friedhofstraße 1, Niederwerrn, 	 Tel. 09721/749090

20.09.	08.00	-	 21.09.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971

21.09.	1 8.00	 -	 22.09.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971
22.09.	1 8.00	 -	 23.09.	 08.00	 Dr. Oberndorfer Jutta 
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

23.09.	1 3.00	 -	 24.09.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

24.09.	1 8.00	 -	 25.09.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971

25.09.	1 3.00	 -	 26.09.	08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971

26.09.	08.00	-	 27.09.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

27.09.	 08.00	-	 28.09.	08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

28.09.	1 8.00	 -	 29.09.	 08.00	 Dr. Oberndorfer Jutta 
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

29.09.	1 8.00	 -	 30.09.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971

30.09.	1 3.00	 -	 01.10.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen 	 Tel. 09382/8971

01.10.	1 8.00	 -	 02.10.	 08.00	 Dr. med. Helmreich, Markus
	 Robert-Koch-Str. 10. Schweinfurt	 Tel. 09721/25272

02.10.	1 8:.00	-	 03.10.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

03.10.	 08.00	-	 04.10.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstr. 4, Schweinfurt	 Tel. 09721/22881

04.10.	 08.00	-	 05.10.	 08.00	 Dr. Fösel Stephan
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707
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Apotheken-Notdienstplan vom 04.09. - 04.10.2015  

Fr. 04.09.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Sa. 05.09.	 Apotheke im Einkaufspark	 97332 Volkach 
So. 06.09.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Mo. 07.09.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 08.09.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Mi. 09.09.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 10.09.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Fr. 11.09.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 13.09.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 14.09.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Di. 15.09.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Mi. 16.09.	 Apotheke im Einkaufspark	 97332 Volkach 
Do. 17.09.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Fr. 18.09.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Sa. 19.09.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
So. 20.09.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 21.09.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Di. 22.09.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 23.09.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Do. 24.09.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 25.09.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Sa. 26.09.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
So. 27.09.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Mo. 28.09.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Di. 29.09.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 30.09.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Do. 01.10.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 02.10.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Sa. 03.10.	 St. Michaels-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
So. 04.10.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz 	 0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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5. Jahrgang - Nr. 8	 23. Oktober 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

herzlichen Dank für die rege Teilnahme an dem feierlichen 
Appell anlässlich der Übergabe unserer Patenkompanie 
von Hauptmann Jan Müller an Hauptmann Kay Geipel un-
ter Mitwirkung der Rosenberg Musikanten. In den meisten 
Fällen läuft eine solche Übergabe in der Kaserne ab, ohne 
Beteiligung der zivilen Bevölkerung. Auf besonderem 
Wunsch fand die Übergabe in der Patengemeinde statt.

Für die erfolgreiche Durchführung des Festes zum 
40-jährigen Bestehen unseres Seniorenkreises Franken-
winheim–Brünnstadt  und des Frankenwinheimer Pfarr-
festes danke ich allen Verantwortlichen und Helfern.

Am Freitag 30. Oktober führt unsere Landjugend in Fran-
kenwinheim wieder eine Altpapiersammlung durch, unter-
stützen Sie unsere Jugend durch einen Altpapierbeitrag. 

Am 11. November findet der traditionelle Martinsumzug 
unter Beteiligung unseres Kindergartens statt. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung an alle.

Ihr Bürgermeister
Herbert Fröhlich

Terminabsprache für 2016

Zwecks Planung der im kommenden Jahr beabsichtigten 
Veranstaltungen lade ich hiermit alle Verantwortlichen 
der Vereine, Verbände und kirchlichen Gremien am 
Montag, 9. November 2015 um 19:30 Uhr in das Begeg-
nungszentrum ein.

Ich bitte um persönliches Erscheinen, so können etwaige 
Terminüberschneidungen in gemeinsamer Aussprache 
umgangen werden.
(BITTE KEINE SCHRIFTLICHEN MITTEILUNGEN!)

Herbert Fröhlich, erster Bürgermeister

Die Amtsstunden am 3.11.2015 in Brünnstadt und 
am 5.11.2015 in Frankenwinheim entfallen.

Sammelbestellung von Fahnen

Die Gemeinde beabsichtigt wieder eine Sammelbestellung 
von Fahnen (z.B. Frankenwinheim-Fahne) durchzuführen. 
Bei Interesse bitte bis 31.10.2015 beim Bürgermeister oder 
bei den Gemeindearbeitern melden.

"Yoga zum Schnuppern"

Ich lade Euch ein, Yoga kennenzulernen und wer es schon 
kennt Yoga zu üben.
Wo: 	 wird bekannt gegeben 
	 abhängig von Anmeldezahl
Wann: 	 Donnerstag 05.11, 12.11. und 26.11 geplant
Mitzubringen ist: 	Matte, Kissen, Decke und bequeme 
	 Kleidung;
Kostenfrei
Bitte unter der Tel. 31292 anmelden zwecks Planung
Auf Euer Kommen freut sich
Ingrid Schanz
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maximalen Durchmesser von 15 cm. Deshalb werden auch 
nur diese Materialien dort angenommen.
Auf keinen Fall dürfen Fremdstoffe wie Steine, Metalle, 
Kunststoffsäcke und -schnüre sowie Wurzelstöcke ent-
halten sein. Auch sonstige (nicht holzige) Gartenabfälle 
wie Gras, Laub, Moos, Fallobst, Staudenreste und ähn-
liches gehören nicht zu den Häckselplätzen. Vor allem aus 
Gewässerschutz-Gründen, aber auch wegen der ungeeig-
neten Handhabung, werden diese Stoffe dort nicht ange-
nommen.  
Bitte geben Sie sie entweder auf den eigenen Kompost-
haufen, in die Biotonne oder direkt zu einem der beiden 
Kompostplätze des Landkreises. Dort werden bis zu 1 m³ 
Gartenabfälle kostenlos angenommen. 
Noch ein Gedanke: In diesem Jahr haben Igel einen ganz 
besonders anstrengenden Sommer – mit wenig Futter-In-
sekten durch die Trockenheit – hinter sich. Mit einem 
Reisig- und Laubhaufen in einer ruhigen Gartenecke kann 
man ihnen dann zumindest zu einem geeigneten Winter-
quartier verhelfen. 
Nach der Häckselaktion kann das zerkleinerte Material 
von den Häckselplätzen abgeholt und im Garten zum Ab-
decken, Mulchen oder als Wegebelag verwendet werden. 
Bei Fragen zur Häckselaktion können Sie sich gern an das 
Landratsamt, Frau Matusik, Tel. 09721 / 55-596 wenden.

Die Öffnungszeiten der Kompostanlage Gerolzhofen sind:
April bis Oktober:
Montag 	 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 16.00 Uhr
Jeden Samstag: 	08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nur störstofffreier Biomüll 
ist auch guter und kostbarer Biomüll

Abfallwirtschaft kontrolliert Inhalte der Biomülltonnen
Landkreis Schweinfurt. Die Biotonne ist seit 25 Jahren 
ein Erfolgsmodell im Landkreis Schweinfurt. „Aus dem 
gesammelten Biomüll gewinnen wir hochwertigen Kom-
post und seit vielen Jahren auch regenerative Energie 
in Form von Biogas, das in Blockheizkraftwerken Strom 
und Wärme liefert“, berichtet Thomas Fackelmann, Leiter 
der Abfallwirtschaft im Landkreis Schweinfurt. Das ist 
nicht nur gut für den Umweltschutz, sondern auch für den 
Verbraucher, der sich seit Jahren über konstant günstige 
Müllgebühren freuen kann.
Damit das so bleibt, ist es enorm wichtig, dass der Biomüll 
auch weiterhin hochwertig verarbeitet werden kann. Denn 
nur so gibt es etwa den gütegesicherten Qualitätskompost 
Schweinfurter Land. Weil jedoch immer wieder Störstoffe 
in den Biomüll gelangen, werden die Biotonnen im Land-

Ablesung der Wasserzähler in Frankenwinheim	
			   			 
Ab Mitte Dezember 2015 erfolgt die Jahresablesung der 
Wasserzähler. Es wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass 
in dieser Zeit die Zähler zugängig sind. 
Sollten Sie in diesem Zeitraum nicht erreichbar sein, so 
bitten wir Sie den Zähler selbst abzulesen und den Stand 
unter der Telefonnummer 09382 / 607 - 58 oder per 
E-Mail an ingrid.jeschonnek@gerolzhofen.de oder 
ulrike.roth@gerolzhofen.de mitzuteilen. 
Sollte keine Ablesung möglich sein und kein Zählerstand 
gemeldet werden, wird der Verbrauch anhand des Vorjahr-
verbrauchs geschätzt.				  

Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen			 
	

Eichtage

Das Bayerische Landesamt für Maß und Gewicht, Dienst-
stelle Eichamt Würzburg, bietet dieses Jahr im Rahmen 
einer Bezirksbereisung im Landkreis Schweinfurt zwei 
örtliche Eichtermine an:
•	 am 09.11.2015 um 9.00 Uhr im Bauhof Röthlein, 
	 Mühläckerstr. 6, 97520 Röthlein
•	 am 12.11.2015 um 9.00 Uhr im Bauhof Üchtelhausen, 

Dürre Wiese 12, 97532 Üchtelhausen
Hier können gesäuberte, transportable Handelswaagen 
bis 350 kg Höchstlast und zugehörige Gewichte zur 
Eichung vorgestellt werden.
Um eine Rückmeldung unter Tel.-Nr.: 0931/99 132-0, 
Fax-Nr.: 0931/99132-103 oder E-Mail-Adresse: 
postfach@ea-wue.bayern.de wird gebeten.
							     
     
Häckselaktion im Herbst 2015
 
Nach dem sehr trockenen und warmen Sommer hat in 
diesem Jahr die Herbstfärbung schon sehr früh begonnen. 
Bald werden die Blätter fallen und die Bäume und Sträu-
cher sind bereit für den Herbstschnitt. Da die anfallenden 
Äste und Zweige in den wenigsten Gärten vollständig 
verwertet werden können, gibt es auch in diesem Herbst 
wieder die bewährte Häckselaktion im Landkreis Schwein-
furt. 
Bis Ende Oktober können an den Häckselplätzen hol-
zige Gartenabfälle angeliefert werden. Ein Großhäcksler 
zerkleinert diese Materialien dann anschließend. Die 
genauen Öffnungszeiten und Lage der einzelnen Plätze 
erfahren Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung. 
Für die Häckselaktion geeignet sind ausschließlich holzige 
Gartenabfälle wie Baum- und Strauchschnitt mit einem 
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kreis nun kontrolliert.
Der Grund: Beobachtungen an der Vergärungs- und 
Kompostanlage am Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle 
haben ergeben, dass in den vergangenen Jahren vor allem 
der Kunststoffanteil im angelieferten Biomüll erkennbar 
zugenommen hat. Deshalb wurde und wird der Inhalt der 
Biotonnen von der Abfallwirtschaft – in Zusammenarbeit 
mit dem Abfuhrunternehmen – in den Landkreisgemein-
den genauer angesehen. Schon jetzt lässt sich sagen: In 
fast allen Biotonnen war der Biomüll richtig sortiert, in 
einzelnen Tonnen allerdings waren viele Störstoffe ent-
halten.
Die Abfallwirtschaft setzt daher nun noch intensiver auf 
Aufklärung und Information. Konkret läuft dies so ab: Die 
zuständigen Müllwerker überprüfen die Tonnen. Falls der 
Inhalt nicht passt, greift die erste Stufe der Kontrollaktion. 
Die Müllwerker leeren die Tonne zwar, hängen aber einen 
Info- Anhänger „ACHTUNG“ an die Tonne. Auf diesem ist 
zu erkennen, welches Material falsch eingeworfen war 
und was dagegen fachgerecht in die Biotonne gehört. Und 
auf diesem steht auch der deutliche Hinweis, dass die 
Tonne beim nächsten Mal nicht mehr geleert wird, wenn 
weiterhin Störstoffe enthalten sind.
Das entspricht dann der zweiten Stufe: Wenn wiederholt 
Störstoffe festgestellt werden, wird die betreffende Bio-
tonne nicht geleert und erhält den „STOP“-Anhänger mit 
wiederum allen wichtigen Informationen.
„Mit diesen Maßnahmen wollen wir erreichen, den Auf-
wand für die Aussonderung und Entsorgung der Störstoffe 
zu reduzieren sowie auch künftig auf aufwändige und 
teure Aufbereitungsverfahren verzichten zu können ohne 
Qualitätseinbußen befürchten zu müssen“, erklärt Thomas 
Fackelmann.
Die Kosten dafür tragen nämlich alle Bürger gemeinsam, 
obwohl mehr als 95 Prozent ordentlich sortieren. Da au-
ßerdem zu erwarten ist, dass die Qualitätsanforderungen 
an Kompost (durch Verschärfungen im Düngemittelrecht) 
in Zukunft noch weiter steigen werden, will man mit 
diesen Maßnahmen vorsorglich die bisher hohe Qualität 
stabilisieren und sogar noch weiter verbessern.
Hier eine Übersicht, was in die Biotonne gehört und was 
als Störstoff gilt:

Küchenabfälle, am besten in Zeitungspapier eingewickelt 
oder in Papiertüten, auf keinen Fall in Plastiktüten, auch 
nicht in sog. Biokunststofftüten:
• 	 Gemüse-, Salat- und Obstreste 
	 (auch Zitrusfrucht-Schalen)
• 	 Eier-, Nussschalen
• 	 Kaffeefilter, Tee (beutel)
• 	 Speisereste, Knochen, Gräten
• 	 Verdorbene Lebensmittel

• 	 Küchenpapier und mit Lebensmittelresten 
	 verschmutztes Papier
• 	 Fritierfette und –öle

Gartenabfälle
• 	 Kleine Zweige
• 	 Grasschnitt, Laub
• 	 Unkräuter
• 	 Pflanzenreste (Stauden)

Sonstige kompostierbare Stoffe
• 	 Papiertaschentücher
• 	 Haare, Federn
• 	 Kleintierstreu (von Hamster u.ä., kein Katzenstreu)

Generell gilt
Nicht nur Kunststofftüten, sondern auch sogenannte „Bi-
okunststoff“-Tüten stören die Vergärung und Kompostie-
rung, da sie viel zu langsam verrotten. Sie dürfen deshalb 
nicht in die Biotonne. Auch wenn vielfach mit der Kom-
postierbarkeit geworben wird, so sind diese Tüten für die 
Biomüllverarbeitung des Landkreises nicht geeignet und 
müssen deshalb als Störstoff gesehen werden. Straßen-
kehricht kann nicht nur – wie auch Asche – viele Schad-
stoffe enthalten, sondern auch viele kleine Steine wie Split 
u.ä.. Deshalb gehören auch diese Stoffe auf keinen Fall in 
die Biotonne.

Änderungen des Bundesmeldegesetzes 
zum 01.11.2015

Am 01. Nov. 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in 
Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen in Kraft, 
die von Bürgerinnen und Bürgern z. B. bei einem Woh-
nungswechsel künftig zu beachten sind. Wissenswerte 
Regelungen des neuen Bundesmeldegesetzes werden hier 
dargestellt: 

Anmeldung und Abmeldung
Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur An- 
und Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer eine Woh-
nung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden.
Wer ins Ausland verzieht muss bei der Abmeldung künftig 
bei der Meldebehörde seine Anschrift im Ausland hin-
terlassen. Die Auslandsanschrift wird im Melderegister 
gespeichert. In diesem Fall kann die Behörde z. B. im 
Zusammenhang mit Wahlen mit der Bürgerin oder dem 
Bürger Kontakt aufnehmen.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung erfolgt künftig nur 
noch bei der Meldebehörde, die für die alleinige Wohnung 
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oder die Hauptwohnung zuständig ist.

Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins 
Ausland). Damit  können künftig sogenannte Scheinan-
meldungen wirksamer verhindert werden. Wohnungsge-
ber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Miete-
rinnen und Mietern ab 01.11.2015 den Ein- oder Auszug 
schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung 
ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzu-
legen.     
Die Wohnungsgeberbescheinigung finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Gerolzhofen (www.gerolzhofen.
de unter Bürgerservice / Einwohnermeldewesen), bzw. 
auf der Seite der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft und ist zusätzlich auch im Bürgerbüro der 
VGem erhältlich.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke 
der Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig nur 
noch zulässig, wenn die Bürgerin und der Bürger vorher 
in die Übermittlung ihrer Meldedaten für diese Zwecke 
eingewilligt haben. Diese Einwilligung muss gegenüber 
Privaten ausdrücklich erklärt werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber 
abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels an Private herausgege-
ben werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem 
Widerruf bestehen. Wurde keine Einwilligung erklärt, darf 
die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum Zwecke der 
Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben.      

Erstattung von Schulwegkosten
Frist für Anträge endet am 31. Oktober 2015

Landkreis Schweinfurt. Das Landratsamt Schweinfurt 
macht alle Schüler und Eltern darauf aufmerksam, dass 
die Anträge auf Erstattung der Fahrtkosten für den Schul-
weg für das auslaufende Schuljahr 2014/2015 dem Land-
ratsamt Schweinfurt bis spätestens 31. Oktober 2015 vor-
liegen müssen. Verspätet eingegangene Anträge können 
wegen Überschreitung der gesetzlichen Ausschlussfrist 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Eine Kostenerstattung können Schüler der weiterfüh-
renden Schulen ab der 11. Klasse geltend machen, deren 
Fahrtkosten für den Schulweg über 420 Euro lagen. Außer-
dem Schüler, die eine staatlich anerkannte Berufsschule, 
Berufsfachschule, Fachoberschule oder Berufsoberschule 
besuchten.
Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht, wenn der 
Schulweg (einfache Strecke) mehr als drei Kilometer 

beträgt und die nächstgelegene Schule besucht wurde. 
Den Antrag auf Fahrtkostenerstattung (rosa) erhalten die 
Schüler im Landratsamt Schweinfurt, Zimmer E 25.
Weitere Hinweise können dem Antragsformular entnom-
men werden. Der vollständig ausgefüllte Antrag muss im 
Schulsekretariat vorgelegt werden. Die Schule prüft die 
Angaben und bestätigt den Schulbesuch und etwaige Fehl-
tage. Bitte den Antrag mit den Originalfahrkarten anschlie-
ßend an das Sachgebiet für Schülerbeförderung senden.
Für Rückfragen steht das Landratsamt Schweinfurt unter 
der Telefon-Nr. 09721/55-445 gerne zur Verfügung.

Kursangebote 
der Freiwilligenagentur Gemeinsinn

Die Freiwilligenagentur GemeinSinn bietet auch im 
Herbst/Winter 2015/2016 der Volkshochschulen Gerol-
zhofen und Schweinfurt wieder einige Fortbildungen 
für Ehrenamtliche an. Die Teilnahme ist kostenfrei, mit 
freundlicher Unterstützung der „Stiftung der Kreissparkas-
se Schweinfurt“.

Moderne Vereinsstrukturen: Satzung überarbeiten 
Referent: Ralph Brexl (Rechtsanwalt) 
Ort: Schwebheim, Bürgerhaus, Hauptstraße 25 
Termin: 11. November 2015, 18:30 bis 21:00 
Anmeldung: VHS Außenstelle Schwebheim, Frau Klenk: 
09723-910118 

Social Media ja, aber wie geht's? 
Das Phänomen soziale Medien 
Referent: Dr. Leonard Landois (Geschäftsführer Papay 
Landois GmbH) 
Ort: Gerolzhofen, Mittelschule, Lülsfelder Weg 6 
Termin: 02. Dezember 2015, 18:30 bis 21:00 Uhr 
Anmeldung: VHS Gerolzhofen: 09382-99603 

Vereinsarbeit mit Jugendlichen 
Referentin: Martina Schneider (Dipl. Soz. Pad.) und 
Bernhard Gfaller (Sozialpädagoge B.A.) 
Ort: Euerbach, Mehrzweckraum, Grundschule Euerbach, 
Schulstraße 1 
Termin: 13. Januar 2016, 18:30 bis 21:00 Uhr 
Anmeldung: VHS Außenstelle Euerbach, Frau Gessner: 
09726-91550 

Die Freiwilligenagentur GemeinSinn ist eine Einrichtung 
zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements im 
Landkreis Schweinfurt. Sie wird gefördert durch den 
Landkreis Schweinfurt, Träger ist der BRK Kreisverband 
Schweinfurt. 
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Kontakt: Freiwilligenagentur GemeinSinn, Tel. 09721-
9490427, Email: info@freiwilligenagentur-gemeinsinn.de.

Winterfreizeit
Auf die Piste – fertig – los!

Der Kreisjugendring veranstaltet auch in diesem Jahr wie-
der eine Ski- und Snowboardfreizeit im Zillertal. Tagsüber 
wird Ski oder Snowboard gefahren und an den Abenden 
kommt keine Langeweile auf. Gemeinsame Streifzüge zum 
Aprés-Ski laden zum Mitfeiern ein, die Hüttenabende sind 
legendär und die traditionelle Rodeltour mit über 7 km 
beleuchteter Rodelbahn hat schon Jede/n mitgerissen. Den 
Silvesterabend feiern wir gemeinsam auf unserer Hütte. 
Der Reisezeitraum ist vom 26.12.2015 - 01.01.2016. 
Die Kosten betragen 280,00 EUR. Für Teilnehmer außer-
halb des Landkreises Schweinfurt 300,00 EUR. Der 6-Tage 
Skipass ist extra bar zu zahlen und kostet ca. 185 EUR. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter 09721/55-
508 bzw. unter www.kjr-sw.de. 
Anmeldeschluss ist der 10.11.2015.

Babytreff/Krabbelgruppe
 
Alle Mütter und Väter von Babys und Kleinkindern im 
Alter bis zum Eintritt in die Kindergartenbetreuung 
(ca. 0 – 3 Jahre) sind ganz herzlich eingeladen,

jeden Mittwoch von 9 Uhr bis 10:30 Uhr 
in den Mehrzweckraum des Kindergartens 

zu kommen.
Dort findet ein Babytreff bzw. die Krabbelgruppe statt. Wir 
ermöglichen den Kindern hier die Knüpfung erster sozialer 
Kontakte und das Vertraut werden mit der Umgebung, in 
der sie ihre nächsten Lebensjahre verbringen werden. 
Das geschieht durch das Singen und Spielen mit den 
Kindern, aber auch dadurch, dass Eltern sich austauschen 
können. Sorgen und Herausforderungen können geteilt 
und hierdurch vielleicht Anregungen und Ideen im Um-
gang mit den Kindern mit nach Hause genommen werden. 
Für Fragen stehen Anne Dülk (Tel. 3 19 29 03) und Silke 
Sendner (Tel. 31 44 20) gerne zur Verfügung.

Herzliche Einladung 

Der Pfarrgemeinderat Frankenwinheim lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein zu einer geistlichen Wein-
probe im Begegnungszentrum in Frankenwinheim. 

Am Freitag, 6. November 2015, um 19.00 Uhr

Zu auserlesenen Weinen werden herbstliche Leckereien 
gereicht. Der Abend wird untermalt von ausdrucksvoller 
Musik.
Kosten pro Person: 14,50 EUR
Anmeldung bitte bis Sonntag, 1.11.15 bei Stefanie Ziegler 
Tel. 310552 oder Rossy Niedermeyer Tel. 3691
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 

"Chronik" der Vierzehnheiligen-Wallfahrt

Unser verstorbener Wallfahrtsführer Josef Stöcklein hat 
eine aufschlussreiche und interesssante Chronik zu un-
serer Wallfahrt nach Vierzehnheiligen erstellt und diese 
seinem Nachfolger zum Weiterführen übergeben. Dafür 
sind wir ihm sehr zu Dank verpflichtet. 
Neben der Geschichte zu Vierzehnheiligen, sowie der 
Wallfahrt von Frankenwinheim nach Vierzehnheiligen, 
hat er ab 2006 einen jährlichen Wallfahrtsbericht, un-
terlegt mit vielen Bildern darin zusammengestellt. Diese 
geschichtliche Niederschrift wurde nun für die Wallfahrt 
2015 vom neuen Wallfahrtsführer weitergeführt. 
Unsere Wallfahrer und interessierte Personen können 
diese Chronik im Internet unter  

www.frankenwinheim.de/vierzehnheilgen/
vierzehnheiligen.htm 

nachlesen. Sollten Sie keinen Internetzugang haben, so 
können Sie dieses Gesamtwerk in Papierform beim Wall-
fahrtsführer zur Einsicht ausleihen.

Gehard Böhm, Wallfahrtsführer  
 

Herzliche Einladung
zum Geistlichen Konzert des Frauenchores Schallfeld

Am Sonntag, 8. November 2015
Um 14.00 Uhr in der Kirche St. Ägidius Schallfeld
Mitwirkende:
Trio Stimmbruch Brünnau (Leitung Stefan Fleischmann)
Original Steigerwaldräuber (Leitung Wilfried Krätzig)
Frauenchor Schallfeld (Leitung Irene Krätzig)
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen, Getränken und Snacks im Pfarrheim.
Auf Ihr Kommen freut sich der Frauenchor!

Veranstaltungshinweise Gmd. Frankenwinheim

Oktober 2015
FR. 30.	 Altpapiersammlung, 14.00 Uhr, KLJB
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November
SO 08.	 Entenessen (Sportheim Frwhl), H. Dittmann
MO 09.	 Frauenfrühstück, 9.00 Uhr, KLB
MI 11.	 Martinsumzug, KiGa
DO 12.	 Senioren „Glühwein-Party“, 13.30 Uhr 
	 Senioren
SO 15.	 Entenessen (Sportheim Frwh.), H. Dittmann
SA 21.	 44 Jahre KV Rot-Weiß, KV Rot-Weiß
FR 27.	 Feldhasenpfeffer (Gasthaus „Zur Sonne“), 
	 J. Kraus
SO 29.	 Karpfenessen (Gasthaus „Zur Sonne“), 
	 J. Kraus

Steigerwald Zentrum 
findet bayernweit Beachtung

Ein Vorzeigeprojekt in der Broschüre des Landwirt-
schaftsministeriums
Landkreis Schweinfurt. Das Projekt „Steigerwald Zentrum 
– Nachhaltigkeit erleben“ findet bayernweit Beachtung. 
Das bayerische Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, stellt das Projekt, das von Seiten 
des Landratsamts Schweinfurt von Landrat Florian Töpper, 
der zugleich Vorsitzender des Trägervereins ist, betreut 
wird, in seiner aktuellen Broschüre „Leader in Bayern – 
Bürger gestalten ihre Heimat“ vor.
Am Ortsrand von Handthal, Markt Oberschwarzach, steht 
das neu errichtete Gebäude ganz aus Holz gebaut. Es bie-
tet eine Fülle von Informationen für alle Sinne. Man kann 
multimedial hören, sehen und fühlen, was es mit dem 
Wald auf sich hat. Damit erreicht das moderne Erlebnis-
zentrum ein wichtiges Ziel der Initiatoren und der lokalen 
Aktionsgruppen, nämlich die Schaffung einer Steiger-
wald-Identität, wie es in der Broschüre heißt. Die Region 
solle sich der Einzigartigkeit ihrer Landschaft bewusst 
werden und mit diesem Selbstbewusstsein aktiv auftreten, 
heißt es weiter in der zweiseitigen Präsentation.
Leader setzt auf Zusammenarbeit und Zusammenhalt, auf 
Wertschöpfung, Wertschätzung und Bürgerbeteiligung. 
In dem 39-seitigen Heft des Ministeriums geht es um die 
verschiedensten Projekte rund um das Thema Förderpro-
gramme.

Die aktuelle Broschüre gibt es auch im Internet als 
Download unter: www.leader.bayern.de.

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei 	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 	 112

Zahnärztlicher Notdienst vom 24.10. - 22.11.2015    

24.10. und 25.10.	 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Dr. med. dent. Henriette Godulla 
	 Lindenweg 2, 97509 Kolitzheim		  09385 / 471

31.10. und 01.11.	 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Dr. Siegbert Hornung 
	 Rügshöfer Str. 3, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 7673

07.11. und 08.11.	 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Dr. Manfred Greger 
	 Bgm.-Weigand-Str. 10, 97447 Gerolzh.	 09382 / 31131

14.11. und 15.11.	 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Dr. Franz Schütz 
	 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim	 09382 / 31142

21.11. und 22.11.	 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
	 Dr. Oliver Tarenz 
	 Berliner Str. 48, 97447 Gerolzhofen	 09382 / 310706

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de
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Notdienst Kinderärzte vom 23.10. bis 22.11.2015		
		
23.10.	 13.00 -	 24.10.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

24.10.	 08.00 -	 25.10.	 08.00	 Dr. med. Helmreich Markus
	 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/25272

25.10.	 08.00 -	 26.10.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

26.10.	 18.00 -	 27.10.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

27.10.	 18.00 -	 28.10.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

28.10.	 13.00 -	 29.10.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

29.10.	 18.00 -	 30.10.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

30.10.	 18.00 -	 31.10.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

31.10.	 08.00 -	 01.11.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

01.11.	 08.00 -	 02.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

02.11.	 18.00 -	 03.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

03.11.	 18.00 -	 04.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

04.11.	 13.00 -	 05.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

05.11.	 18.00 -	 06.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

06.11.	 13.00 -	 07.11.	 08.00	 Schneider, Stephan
	 Birkenstraße 9, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/23086

07.11.	 08.00 -	 08.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

08.11.	 08.00 -	 09.11.	 08.00	 Dr. Freiwald-Tries, Monika
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

09.11.	 18.00 -	 10.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

10.11.	 18.00 -	 11.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

11.11.	 13.00 -	 12.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

12.11.	 18.00 -	 13.11.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

13.11.	 13.00 -	 14.11.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

14.11.	 08.00 -	 15.11.	 08.00	 Blume Jörg
	 Ludwigstraße 1, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/759920

15.11.	 08.00 -	 16.11.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

16.11.	 18.00 -	 17.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

17.11.	 18.00 -	 18.11.	 08.00	 Dr. med. Ibel, Johann
	 Schönbornstraße 15, Werneck, 	 Tel. 09722/94720

18.11.	 13.00 -	 19.11.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881

19.11.	 18.00 -	 20.11.	 08.00	 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
	 Neutorstraße 4, Schweinfurt, 	 Tel. 09721/22881
20.11.	 13.00 -	 21.11.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen, 	 Tel. 09382/8971

21.11.	 08.00 -	 22.11.	 08.00	 Dr. Oberndorfer Jutta
	 Bachstraße 7, Schonungen, 	 Tel. 09721/50707

22.11.	 08.00 -	 23.11.	 08.00	 Stadler, Johannes
	 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen, 	 Tel. 09382/8971

Apotheken-Notdienstplan vom 24.10. - 22.11.2015  

Sa. 24.10.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
So. 25.10.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 26.10.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Di. 27.10.	 St. Florian-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 28.10.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Do. 29.10.	 Julius-Echter-Apotheke	 97332 Volkach 
Fr. 30.10.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Sa. 31.10.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
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Herzlichen Dank
sage ich allen die mir zu meinem

75. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken eine große 
Freude bereitet haben.

Brünnstadt, im August 2015

Anita Lenhart

AnzeigenSo. 01.11.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mo. 02.11.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Di. 03.11.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Mi. 04.11.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Do. 05.11.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen  
Fr. 06.11.	 Stadt-Apotheke	 97337 Dettelbach 
Sa. 07.11.	 St. Florian-Apotheke	 97447 Gerolzhofen 
So. 08.11.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Mo. 09.11.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach 
Di. 10.11.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
Mi. 11.11.	 Ahorn-Apotheke 	 97509 Kolitzheim 
Do. 12.11.	 Stadt-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Fr. 13.11.	 Riemenschneider-Apoth.	 97332 Volkach 
Sa. 14.11.	 Kronen-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
So. 15.11.	 Weingarten-Apotheke 	 97337 Dettelbach 
Mo. 16.11.	 St. Michaels-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Di. 17.11.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim 
Mi. 18.11.	 St. Florian-Apotheke 	 97447 Gerolzhofen 
Do. 19.11.	 Stadt-Apotheke 	 97357 Prichsenstadt 
Fr. 20.11.	 Julius-Echter-Apotheke 	 97332 Volkach
Sa. 21.11.	 Apotheke im Einkaufspark 	97332 Volkach 
So. 22.11.	 Apotheke am Hag 	 97529 Sulzheim

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz 	 0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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5. Jahrgang - Nr. 9 20. November 2015

Richtlinie zur Förderung der Innenentwicklung 
Main-Steigerwald

Die Mitgliedsgemeinden der ILE-Region Main-Steiger-
wald Donnersdorf, Dingolshausen, Michelau, Markt 
Oberschwarzach, Lülsfeld, Frankenwinheim, Sulzheim, 
Schwanfeld, Wipfeld und Markt Eisenheim gewähren für 
Investitionen in den Altorten zur Erhaltung vorhandener 
sowie zur Schaffung neuer Bausubstanz Zuwendungen, 
um erhaltenswerte Gebäude in der Region zu moderni-
sieren und vorhandene Baulücken zu schließen. Damit 
soll einer Abwanderung in die Siedlungsgebiete und einer 
Verödung der Ortskerne entgegengewirkt werden. 

Richtlinie der Gemeinde Frankenwinheim:
Die Förderung kann unter den nachfolgenden Vorausset-
zungen gewährt werden:

§1 Geltungsbereich

(1)  Der räumliche Geltungsbereich ist auf den Innen-
bereich der einzelnen Gemeindeteile der Mitglieds-
gemeinden beschränkt. Neubaugebiete und Neu-
bausiedlungen gehören nicht dazu. Es obliegt jeder 
Mitgliedsgemeinde das Fördergebiet festzulegen und 
zu ändern. Die genaue Abgrenzung für jeden Gemein-
deteil ist in Lageplänen in der jeweiligen Mitgliedsge-
meinde festzulegen. Die Gemeinde Frankenwinheim 
legt ihren räumlichen Geltungsbereich auf das ge-
samte Gemeindegebiet beider Ortsteile Frankenwin-
heim und Brünnstadt fest.

(2)  Der zeitliche Geltungsbereich beginnt am 01.01.2016.

(3)  Die Förderung ist eine freiwillige Leistung der jewei-
ligen Gemeinde. Aufgrund dieser Richtlinie besteht 
kein genereller Rechtsanspruch auf Förderung.

§2 Fördervoraussetzungen

(1)  Ein dem Förderantrag zugrunde liegendes Gebäude 
muss im Geltungsbereich liegen und die Baugenehmi-
gung muss mindestens 55 Jahre vor Förderantragstel-
lung erteilt worden sein.

(2)  Antragsberechtigt ist jeder Eigentümer eines förder-
 fähigen Anwesens im Geltungsbereich.

(3)  Die Maßnahmen sind mit der Gemeinde vor Antrag-
stellung abzustimmen. Vor der Antragstellung begon-
nene Maßnahmen sind nicht förderfähig.  Es obliegt 
den jeweiligen Gemeinden, eine Gestaltungssatzung 
zu erlassen. Die Maßnahmen müssen sich in die nähe-
re Umgebung einfügen.

§3 Art der Förderung

(1)  Förderfähig sind Investitionsmaßnahmen in die Bau-
substanz von Gebäuden, die zu Wohn-, Gewerbe- oder 
sonstigen Zwecken (z.B. landwirtschaftliche Nutzung) 
genutzt werden. 

(2)  Förderfähig sind der Abbruch von Gebäuden im Sinne 
von Absatz (1) und die Neuerrichtung von Ersatzge-
bäuden.

(3)  Förderfähig ist der reine Abbruch von Gebäuden, 
wenn damit die Schaffung bzw. Verbesserung von 

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Die Bewilligung erfolgt immer unter der Vorausset-
zung, dass Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. 

(4)  Die jährlich zur Verfügung stehenden Gesamtför-
dermittel werden durch die jeweiligen Gemeinden 
festgelegt.

(5)  Sofern keine Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, 
besteht kein Anspruch auf Förderung. Gegebenenfalls 
kann die vorzeitige Baufreigabe erfolgen und die 
Bewilligung im nächsten Haushaltsjahr erteilt werden.

(6)  Der Zuschuss wird in einer Summe ausbezahlt, sobald 
die Maßnahmen gemäß Antrag und Förderrichtlinien 
abgeschlossen sind und die entsprechenden Nach-
weise vorliegen.

§6 Sonstiges

(1)  Jede Mitgliedsgemeinde behält sich die Änderung der 
Richtlinien vor und ist berechtigt, das Fördervolumen 
zu ändern, wenn die Haushalts- und Finanzlage dies 
notwendig machen.

(2)  Die Richtlinien für die anderen Gemeinden bleiben 
davon unberührt.

Frankenwinheim, 26.10.2015          
gez. Herbert Fröhlich, Erster Bgm Frankenwinheim

Abgabe von Brennholz

Die Gemeinde Frankewninheim vergibt im Bereich des 
„Frankenwinheimer Holzes“ Lose für Brennholzselbst-
werber (nur an Inhabern eines Motorsägenscheines), die 
stehendes Material in einem Stangenholz einschlagen, an 
die Rückegasse bringen und dort aufsetzen. 
Die zu entnehmenden Bäume sind mit einem roten Punkt 
markiert. Das aufgesetzte Holz wird von der Gemeinde 
vermessen und mit 10,00 EUR /Ster verrechnet.
Interessenten melden sich bitte beim Bauhof unter: 
0175/4349156

Stromzähler - Ablesung 

Die Unterfränkische Überlandzentrale eG, Lülsfeld, führt 
in der Zeit

vom 28.11.2015. bis 14.12.2015
die Ablesung der Stromzähler durch. Der Verbrauch wird 
dann bis zum 31.12. hochgerechnet. Es wird gebeten, 

wohnungsbezogenen Freiflächen, die das Ortsbild 
positiv beeinflussen, einhergeht. Ein Entsorgungs-
nachweis ist vorzulegen.

 Die Förderung des reinen Abbruchs ist auf maximal 
5.000 Euro beschränkt.

(4)  Grundsätzlich ist nur eine Förderung pro Anwesen 
innerhalb von 25 Jahren möglich.

§4 Höhe der Förderung

(1)  Die Höhe der Förderung entspricht grundsätzlich 5 % 
der nachgewiesenen Investitionskosten, wenn sich 
die Maßnahmen sichtbar nur auf den Innenbereich 
eines Gebäudes auswirken. Für Maßnahmen, die sich 
sichtbar auch auf den Außenbereich eines Gebäudes 
auswirken, werden grundsätzlich 10 % der nachgewie-
senen Investitionskosten gefördert.

(2)  Die nachgewiesenen Investitionskosten ergeben sich 
aus den tatsächlichen Investitionskosten des Eigentü-
mers ohne Eigenleistungen und ohne Kosten für den 
Grundstückerwerb. Steuerliche Vorteile werden nicht 
berücksichtigt, d.h. nicht abgezogen. Alle sonstigen 
Zuwendungen z.B. öffentliche Zuwendungen, Versi-
cherungsentschädigungen usw. werden auf die Höhe 
der Investitionskosten angerechnet, d.h. abgezogen.

(3)  Die nachgewiesenen Investitionskosten gemäß (2) 
müssen mindestens 30.000 Euro betragen.

(4)  Die Obergrenze der Förderung für alle Maßnahmen je 
Anwesen beträgt 15.000 Euro.

§5 Verfahren

(1)  Zuständig für die Förderentscheidung und Bewil-
ligungsstelle ist die jeweilige Mitgliedsgemeinde. 
Die Einhaltung von baurechtlichen und sonstigen 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften einschließlich der 
denkmalschutzrechtlichen Genehmigungen werden 
durch dieses Förderprogramm nicht ersetzt und sind 
Voraussetzung für die Fördergewährung.

(2)  Der Förderantrag ist vor Beginn der Maßnahme bei 
der jeweiligen Gemeinde formlos-schriftlich zu stellen. 
Mit der Maßnahme darf erst nach Bewilligung durch 
die Gemeinde oder nach Zustimmung der Gemeinde 
zur vorzeitigen Baufreigabe begonnen werden. 

(3)  Nach der Prüfung wird die Gemeinde im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Fördermittel entscheiden. 
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dafür Sorge zu tragen, daß in dieser Zeit die Stromzähler 
zugänglich sind. Im Verhinderungsfall sollte bei einer 
Vertrauensperson oder bei einem Nachbarn ein Schlüs-
sel oder der Zählerstand hinterlegt sein. Scheiden diese 
Möglichkeiten aus, bitten wir Sie, den Zählerstand selbst 
abzulesen und uns unter Tel.-Nr.: (09382)604-604 (oder  
unter https://www.uez.de/Zaehlerstand.html) mitzuteilen. 
Ist keine Ablesung möglich, wird der Verbrauch auf der 
Grundlage des Vorjahresverbrauches geschätzt. 

Unterfränkische Überlandzentrale eG

Zentrum Bayern Familie und Soziales – 
Region Unterfranken
 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Unter-
franken hält am

Donnerstag, 03.12.2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr,
einen Ortssprechtag im Rathaus der Stadt Schweinfurt ab. 
Die Mitarbeiter des Zentrums Bayern Familie und Soziales, 
Frau Thurn und Herr Hofstetter, informieren und beraten 
die Leistungen
•  des Schwerbehindertenrechtes,
•    des Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes,
•    des Betreuungsgeld
•     des Landeserziehungsgeldgesetzes,
•     der Kriegsopferversorgung
•     und des Opferentschädigungsgesetzes.
Entsprechende Anträge werden auch auf- und entgegen-
genommen.
        
  
Ablesung der Wasserzähler 
in Frankenwinheim 

Ab Mitte Dezember 2015 erfolgt die Jahresablesung der 
Wasserzähler. Es wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass 
in dieser Zeit die Zähler zugängig sind. 
Sollten Sie in diesem Zeitraum nicht erreichbar sein, so 
bitten wir Sie den Zähler selbst abzulesen und den Stand 
unter der Telefonnummer 09382 / 607 - 58 oder per E-Mail 
an ingrid.jeschonnek@gerolzhofen.de oder ulrike.roth@
gerolzhofen.de mitzuteilen. 
Sollte keine Ablesung möglich sein und kein Zählerstand 
gemeldet werden, wird der Verbrauch anhand des Vorjahr-
verbrauchs geschätzt.     

Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen    
Ingrid Jeschonnek  Ulrike Roth
Tel.Nr. 09382 / 607 - 58  Tel.Nr. 09382 / 607 - 28

Bayerische Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau

Wichtige Information für alle Eigentümer und Verpächter 
von Rebflächen
Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gar-
tenbau (LWG) informiert, dass aufgrund EU-rechtlicher 
Vorgaben zum 1. Januar 2016 ein Wechsel vom bisherigen 
Pflanzrechtesystem zu einem Genehmigungssystem für 
Rebpflanzungen (Autorisierung) stattfindet.
Insbesondere für Eigentümer und Verpächter von Rebflä-
chen ist zu beachten, dass der durch Rodung einer Rebflä-
che entstehende Anspruch auf Wiederbepflanzung nicht 
mehr flächengebunden, sondern ab 1. Januar 2016 rein 
betriebsgebunden ist.

Beispiel (bisherige Rechtslage): Eine Fläche wurde im 
Jahr 2014 zum Pachtende durch den Pächter gerodet. Die 
gerodete Fläche wurde anschließend vom Eigentümer an 
Betrieb B verpachtet/verkauft. Aufgrund der bisherigen 
Flächenbindung verblieb das Pflanzungsrecht auf der 
Fläche und ging somit auf Betrieb B über.

Ab 2016 steht der Anspruch auf Wiederbepflanzung 
allein dem Betrieb zu, der zum Zeitpunkt der Rodung die 
Bewirtschaftungsbefugnis (Pacht, Eigentum) über die 
Rebfläche hatte.

Beispiel (neue Rechtslage): Betrieb A hat eine Fläche bis 
Ende 2016 gepachtet. Laut Pachtvertrag hat er die Fläche 
in gerodetem Zustand zurückzugeben. Rodet Betrieb A 
die Fläche im Oktober 2016, so steht seinem Betrieb das 
Wiederbepflanzungsrecht zu. Verpachtet/Verkauft der 
Eigentümer die unbestockte Fläche an Betrieb B, geht das 
Wiederbepflanzungsrecht nicht mehr mit der Fläche auf 
Betrieb B über. Es verbleibt bei Betrieb A. Betrieb B darf 
die Fläche nicht mehr wie gewohnt einfach anpflanzen, 
sondern muss entweder ein in seinem Betrieb bestehen-
des Wiederbepflanzungsrecht auf diese Fläche übertragen 
oder eine Neuanpflanzungsrecht für diese Fläche beantra-
gen.

Empfehlung: Wenn Pflanzungsrechte auf den Nachbewirt-
schafter übergehen sollen, dann darf die Fläche nicht zu-
vor durch den abgebenden Betrieb gerodet werden. Prüfen 
Sie bestehende Pachtverträge daraufhin, ob darin enthal-
tene Regelungen zu Rodungen dieser Änderung Rechnung 
tragen. Bestehende Pachtverträge können grundsätzlich 
auch nachträglich abgeändert werden. Bereits gerodete 
Flächen gehen nur dann mit dem Pflanzungsrecht auf den 
Nachbewirtschafter über, wenn der Bewirtschaftungs-
wechsel (Pacht oder Eigentumsübergang) noch im Jahr 
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2015 vollzogen wird. Der weinbaukarteiführenden Stelle 
an der LWG sind hierzu auf Anforderung geeignete Nach-
weise (bspw. Pachtvertrag, notarielle Kaufvertragsurkunde 
etc.) vorzulegen.

Weiterführende Informationen zum neuen Genehmi-
gungssystem für Rebpflanzungen sind im Internet der 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau abrufbar unter 
http://www.lwg.bayern.de/mam/cms06/weinbau/dateien/
ausführliche_hinweise_mit_fallbei spielen.pdf
    

Sprechtag der Dt. Rentenversicherung

Nur mit Terminvereinbarung
Terminvereinbarungen sind bei der Verwaltungsgemein-
schaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, Zimmer 1, 
Tel. 09382/ 607-33 oder 607-35 unter Angabe des Namens 
und der Versicherungsnummer vorzunehmen.

Landkreis Schweinfurt bittet um Kleiderspenden

Dringender Bedarf für die Notunterkünfte in Gerolzhofen 
und Werneck
Landkreis Schweinfurt. Seit über einem Monat sind die 
Notunterkünfte des Landratsamtes Schweinfurt in der 
Dreifachturnhalle der Ludwig-Derleth-Realschule Gerolz-
hofen und im Pfarrheim Werneck mit ständig wechselnder 
Belegung in Betrieb. Nach wie vor besitzen neu ankom-
mende Flüchtlinge oft kaum mehr Kleidung als sie am Kör-
per tragen und müssen nach ihrer Ankunft in den Notun-
terkünften zunächst mit Kleidung versorgt werden. Dank 
der großen Spendenbereitschaft der Bevölkerung konnte 
der große Bekleidungsbedarf bisher gedeckt werden.
Allerdings zeichnet sich zwischenzeitlich ein Mangel, 
speziell an warmer Herrenbekleidung ab. 
Besonders benötigt werden
•  Jeans Größen S/M/L
•  Sport- und Winterschuhe ab Größe 42 aufwärts
•  Sporthosen oder/und Trainingsanzüge Größen M/L
•  Langarm T-Shirts Größen S/M/L
•  Pullover und Jacken, Sweatshirts, Fleece-Jacken S/M/L
•  Winterjacken für S/M/L v.a.-M
•  Unterwäsche S/M/L

Angesichts der zunehmend kühleren Temperaturen ist der 
Bedarf an Mützen hoch. In der Notunterkunft Gerolzhofen 
werden zudem auch Koffer benötigt.
Spenden für ausschließlich die genannte Kleidung können 
bei folgenden Stellen abgegeben werden:

• Werneck: 
 Altes Pfarrhaus an der Kirche, mittwochs von 9.30 Uhr 

bis 12 Uhr sowie donnerstags von 15 bis 17 Uhr.

• Gerolzhofen: VG-Nebengebäude, Montag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Meldung eines Feuers unter Beaufsichtigung /
Ausbrennen von Kaminanlagen

Außer in den Fällen des § 2 Abs. 2 Satz 3 der Verordnung 
über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb 
zugelassener Beseitigungseinrichtungen (PflAbfV) 
(Anzeige des Verbrennens strohiger Abfälle) besteht keine 
Verpflichtung ein Feuer bei der zuständigen Gemeinde 
anzuzeigen.
Feuer im Wald zur Borkenkäferbekämpfung, das Verbren-
nen von Heckenrückschnitt und Brauchtumsfeuer sind bei 
der Gemeinde nicht anzeigenpflichtig.
Bei Kaminen ist der Zeitpunkt des Ausbrennens einer 
kehrpflichtigen Anlage gemäß § 2 Abs. 1 der Bundes-
Verordnung über die Kehrung und Überprüfung von 
Anlagen (Kehr- und Überprüfungsordnung – KÜO) vorher 
den Aufgabenträgern für den örtlichen Brandschutz – in 
Bayern den Gemeinden – mitzuteilen. 
Eine gesetzliche Regelung die Integrierte Leitstelle (ILS) 
oder örtliche Feuerwehr von einem der vorgenannten 
Feuerwehr Kenntnis von einem geplanten Feuer erhalten.
Zur Vermeidung von Fehlalarmen ist es jedoch zweckmä-
ßig, dass die ILS und die örtliche Feuerwehr Kenntnis von 
einem geplanten Feuer erhalten.

Zu diesem Zweck wurde von der ILS Schweinfurt ein 
Formblatt zur Meldung eines Feuers erstellt, das auch 
Online ausgefüllt werden kann:
www.ils-schweinfurt.brk.de/downloads/anmeldung-
von-feuern-ausbrennen-von-kaminanlagen-1

Das Formblatt selbst kann auch im Downloadbereich der 
ILS-Schweinfurt unter dem Link:
www.ils-schweinfurt-brk.de/downloads/files_allgemein/
abmeldung-fuehrungsdienstgrade-pdf
heruntergeladen werden.

Außensprechstunde des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes Schweinfurt

Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und für 
Menschen in seelischen Krisensituationen in der Caritas 
Frühförderstelle, Hermann-Löns-Straße 2, 97447 Gerolz-
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hofen. Der Dienst des Caritasverbandes Schweinfurt bietet 
für Menschen, die von psychischer Erkrankung bedroht 
oder betroffen sind, zu folgenden Zeiten persönliche 
Beratung an: 

Dienstag, 1. und 8. Dezember 2015 von 13 bis 16 Uhr 
Eine vorherige Anmeldung ist zu empfehlen über Telefon 
09721 / 715855 (Montag – Freitag von 8 – 12 Uhr). 
E-Mail: spdi@caritas-schweinfurt.de

Fahrt ins Palm Beach

Der Kreisjugendring Schweinfurt bietet am 28.11.15 eine 
Fahrt ins Palm Beach Spaßbad in Nürnberg an. Wenn 
Du zwischen 11 und 15 Jahren alt bist, dann komm doch 
einfach mit. Vergiss für ein paar Stunden den Alltags- 
und Schulstress und tauche ein in die Fluten des großen 
Wellenbeckens oder benutze zur rasanten Fahrt eine der 
tollen Rutschen. Abfahrt ist um 15.00 Uhr am Busbahnhof 
und Rückkehr ist gegen 22.00 Uhr an gleicher Stelle. 
Die Kosten beantragen 25,00 EUR. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kjr-sw.de 
oder 09721/55508.

Veranstaltungshinweise Gmd. Frankenwinheim

November
SA 21. 44 Jahre KV Rot-Weiß, KV Rot-Weiß
FR 27. Feldhasenpfeffer (Gasthaus „Zur Sonne“), 
 J. Kraus
SO 29. Karpfenessen (Gasthaus „Zur Sonne“), J. Kraus

Dezember
FR 04. Weihnachtsfeier (Feuerwehrhaus Frwh), 
 FFW Frwh
MO 07. Frauenfrühstück, 9.00 Uhr, KLB
DO 10. Weihnachtsfeier (BGZ), Senioren
SA 12. Weihnachtsfeier (BGZ), 19.30 Uhr, SV Frwh.
SO 13. Adventssingen (Kirche Frwh), 
 GesangV & RosenbergMusik
SA 19. Christbaumverolsung (Alte Schule), 
 Brü Vereine

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei  110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112

Zahnärztlicher Notdienst vom 21.11. - 20.12.2015    

21.11. und 22.11. 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Oliver Tarenz 
 Berliner Str. 48, 97447 Gerolzhofen 09382 / 310706

28.11. und 29.11. 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Siegbert Hornung 
 Rügshöfer Str. 3, 97447 Gerolzhofen 09382 / 7673

05.12. und 06.12. 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Olaf Hiltl 
 Spitalstr. 18, 97332 Volkach  09381 / 6755

12.12. und 13.12. 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Waltraud Pfister 
 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen 09382 / 318411

19.12. und 20.12. 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
 Schweinfurter Str. 20, 
 97359 Schwarzach am Main  09324 / 9786144

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de
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Notdienst Kinderärzte vom 20.11. - 20.12.2015  
  
20.11. 13.00 - 21.11. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen,  Tel. 09382/8971

21.11. 08.00 - 22.11. 08.00 Dr. Oberndorfer Jutta
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

22.11. 08.00 - 23.11. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen,  Tel. 09382/8971

23.11. 08.00 - 24.11. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen,  Tel. 09382/8971

24.11. 18.00 - 25.11. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

25.11. 13.00 - 26.11. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen,  Tel. 09382/8971

26.11. 18.00 - 27.11. 08.00 Dr. Oberndorfer Jutta
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

27.11. 13.00 - 28.11. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

28.11. 08.00 - 29.11. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

29.11. 08.00 - 30.11. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

30.11. 18.00 - 01.12. 08.00 Dr. Freiwald-Tries, Monika
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

01.12. 18.00 - 02.12. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

02.12. 13.00 - 03.12. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

03.12. 18.00 - 04.12. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen,  Tel. 09382/8971

04.12. 13.00 - 05.12. 08.00 Schneider, Stephan
 Birkenstraße 9, Schweinfurt,  Tel. 09721/23086

05.12. 08.00 - 06.12. 08.00 Schneider, Stephan
 Birkenstraße 9, Schweinfurt,  Tel. 09721/23086

06.12. 08.00 - 07.12. 08.00 Schneider, Stephan
 Birkenstraße 9, Schweinfurt,  Tel. 09721/23086

07.12. 18.00 - 08.12. 08.00 Dr. Oberndorfer Jutta
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

08.12. 18.00 - 09.12. 08.00 Dr. Freiwald-Tries, Monika
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

09.12. 13.00 - 10.12. 08.00 Blume Jörg
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

10.12. 18.00 - 11.12. 08.00 Dr. med. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

11.12. 13.00 - 12.12. 08.00 Dr. med. Ibel, Johann
 Schönbornstraße 15, Werneck,  Tel. 09722/94720

12.12. 08.00 - 13.12. 08.00 Dr. med. Ibel, Johann
 Schönbornstraße 15, Werneck,  Tel. 09722/94720

13.12. 08.00 - 14.12. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

14.12. 08.00 - 15.12. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen, T el. 09382/8971

15.12. 18.00 - 16.12. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

16.12. 13.00 - 17.12. 08.00 Dr. med. Ibel, Johann
 Schönbornstraße 15, Werneck,  Tel. 09722/94720

17.12. 18.00 - 18.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

18.12. 13.00 - 19.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

19.12. 08.00 - 20.12. 08.00 Dr. Freiwald-Tries, Monika
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

20.12. 08.00 - 21.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

Apotheken-Notdienstplan vom 20.11. - 20.12.2015

Fr. 20.11. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
Sa. 21.11. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
 Marien-Apotheke 97353 Wiesentheid
So. 22.11. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Mo. 23.11. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Di. 24.11. Riemenschneider-Apoth. 97332 Volkach
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Mi. 25.11. Kronen-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Do. 26.11. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
Fr. 27.11. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Sa. 28.11. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
So. 29.11. St. Florian-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mo. 30.11. Stadt-Apotheke 97357 Prichsenstadt
Di. 01.12. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
Mi. 02.12. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
Do. 03.12. Ahorn-Apotheke 97509 Kolitzheim
Fr. 04.12. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Sa. 05.12. Riemenschneider-Apoth. 97332 Volkach
So. 06.12. Kronen-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mo. 07.12. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
Di. 08.12. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mi. 09.12. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Do. 10.12. St. Florian-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Fr. 11.12. Stadt-Apotheke 97357 Prichsenstadt
Sa. 12.12. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
So. 13.12. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
Mo. 14.12. Ahorn-Apotheke 97509 Kolitzheim
Di. 15.12. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mi. 16.12. Riemenschneider-Apoth. 97332 Volkach
Do. 17.12. Kronen-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Fr. 18.12. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
Sa. 19.12. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
So. 20.12. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker 
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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5. Jahrgang - Nr. 10 18. Dezember 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

den dritten Advent mit dem alljährliches Adventskonzert 
unter Mitwirkung des Gesangverein, der Rosenberg-Mu-
sikanten, der Veeh-Harfengruppe und einer Flötengruppe 
konnten wir schon genießen dies macht uns sehr deutlich 
Weihnachten steht unmittelbar vor der Tür und das neue 
Jahr lässt auch nicht mehr lange auf sich warten. 
Unsere Planungen sind schon immer mehr auf das Jahr 
2016 gerichtet. 

Blicken wir jetzt zurück auf das fast vergangene Jahr. 
Was hat uns in der Gemeinde bewegt?
Im Frühjahr veranstalteten wir ein Jugendforum im 
Begegnungszentrum, bei dem unsere Jugendlichen ihre 
Wünsche und Anregungen äußern konnten.
Auf dem Kirchberg fand in einem würdigen Rahmen ein 
Feierliches Gelöbnis statt. 
Wer wollte konnte in diesem Jahr zwei Stolpersteinver-
legungen auf öffentlichem Grund miterleben. Bei der 
zweiten waren Mitglieder der Familie Guggenheim mit 
anwesend und erzählten als Zeitzeugen ihre Erlebnisse.
Mehrere Mitglieder unserer Gemeinde beteiligten sich 
an der Gegendemo in Stammheim. Auch durch das Plakat 
unserer Jugendlichen zeigen wir unsere Solidarität.
Im Kindergarten wurden die Außenanlagen zur Kinder-
garteneinweihungsfeier fertig gestellt.
Die Außenreparaturen am Rathaus wurden weitestgehend 
abgeschlossen.
Der Spielplatz in Brünnstadt mit zum Teil neuen Geräten 
ist fertiggestellt.
Mehrere Grünflächen in Frankenwinheim und Brünnstadt 
sind jetzt neu bepflanzt und das Umfeld der Nepomuk- 
Statue ist neu gestaltet worden.

Die Fotovoltaikanlage auf der Kläranlage in Frankenwin-
heim ist installiert und ans Stromnetz angeschlossen.
Das Gemeindeleben war wieder von bewährten und 
abwechslungsreichen Aktivitäten in den Vereinen und 
Gruppierungen geprägt. Hierfür danke ich allen Verant-
wortlichen in den  Vereinen und Gruppierungen, den 
kirchlichen Gremien mit Herrn Pfarrer Stefan Mai und den 
pastoralen Kräften. 

Dank dem Seniorenteam, den Frauen, die sich um die 
Optik der öffentlichen Anlagen kümmern, den gemeind-
lichen Mitarbeitern/-innen und Bauhofleuten. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die sich um unsere Kinder 
und Jugendlichen bemühen. 

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr 
2016.

Ihr Bürgermeister

In den Weihnachtsferien entfallen 
die Amtsstunden. 

Die nächste Amtsstunde in Frankenwinheim findet am 
07.01.2016 und in Brünnstadt am 26.01.2016 statt.

Fröhlich, 1. Bürgermeister
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Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung der Gemeinde Frankenwinhem vom 29.01.2009 
(Amtsblatt der Gemeinde Frankenwinheim vom 
13.06.2009, Nr. 4), geändert durch Satzung vom 01.03.2011, 
(Amtsblatt der Gemeinde Frankenwinheim vom 15.03.2011, 
Nr. 1), wird wie folgt geändert:

1. § 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung:
„(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit einem Nenndurchfluss 
 bis 2,5 m³/h   72,00 EUR/Jahr
 bis   6 m³/h 108,00 EUR/Jahr
 bis 10 m³/h 144,00 EUR/Jahr
 bis 15 m³/h 216,00 EUR/Jahr
 bis  40 m³/h 288,00 EUR/Jahr.“
 
2. § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Die Gebühr beträgt 1,40 EUR pro Kubikmeter entnom-
menen Wassers.“

§ 2
Diese Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Frankenwinheim, 15.12.2015
Gemeinde Frankenwinheim
gez. Fröhlich, Erster Bürgermeister

Florian Töpper dankt engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern

Empfang für Ehrenamtliche des Landkreises Schweinfurt 
Als sichtbare Anerkennung für herausragende ehrenamt-
liche Tätigkeiten hat Landrat Florian Töpper 52 Bürge-
rinnen und Bürger des Landkreises Schweinfurt zu einem 
Empfang in den Arkadensaal des Bürgerhauses Schweb-
heim eingeladen. Zu dem Abend gebeten waren auch die 
jeweiligen Bürgermeister der 29 Landkreisgemeinden. 
In seiner Laudatio unterstrich der Landrat, dass nicht der 
Erhalt einer Ehrung oder Auszeichnung Antrieb für ehren-
amtlichen Einsatz für die Gemeinschaft sei. Entscheidend 
komme es auf die Grundhaltung gegenüber der Gesell-
schaft an, der die engagierten Landkreisbürger eines ihrer 
wertvollsten Güter, nämlich ihre Freizeit schenkten. 
Töpper dankte hierbei den Gemeinden, die die zu Eh-
renden dem Landkreis vorgeschlagen hatten. Diese 
Auswahl sei angesichts der erfreulichen Vielzahl von 
engagierten Persönlichkeiten gewiss nicht leicht gefallen. 

Zur Information

Über die Wintermonate bleibt die Toilette im Friedhof 
Frankenwinheim geschlossen.

Fröhlich, 1. Bürgermeister

1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung 
der Gemeinde Frankenwinheim (BGS-EWS)

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabenge-
setzes erlässt die Gemeinde Frankenwinheim folgende 
Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Frankenwinheim vom 
18.02.2009 (Amtsblatt der Gemeinde Frankenwinheim vom 
28.02.2009, Nr. 2) wird wie folgt geändert:

1. § 9a Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„(3) Die Grundgebühr beträgt im Gemeindeteil Brünnstadt 
bei der Verwendung von Wasserzählern mit einem Nenn-
durchfluss 
 bis 2,5 m³/h 108,00 EUR/Jahr
 bis 6 m³/h 162,00 EUR/Jahr
 bis 10 m³/h 216,00 EUR/Jahr
 bis  15 m³/h 324,00 EUR/Jahr
 bis 40 m³/h 432,00 EUR/Jahr.“

2. § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Die Gebühr beträgt im Gemeinde Frankenwinheim 2,20 
EUR pro Kubikmeter Abwasser und im Gemeindeteil 
Brünnstadt 1,70 EUR pro Kubikmeter Abwasser.“

§ 2
Diese Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Frankenwinheim, 15.12.2015
Gemeinde Frankenwinheim
gez. Fröhlich, Erster Bürgermeister

2. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung 
der Gemeinde Frankenwinheim (BGS-WAS)

Aufgrund von Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabenge-
setzes erlässt die Gemeinde Frankenwinheim folgende 

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Letztlich stünden die Gäste des Ehrenabends auch stell-
vertretend für viele andere, die oftmals unauffällig und im 
Hintergrund unschätzbare Dienste für ihre Mitmenschen 
leisteten, so der Landrat. 
Schon seit Beginn des vergangenen Jahrzehnts zeichnet 
der Landkreis Persönlichkeiten, die aus den 29 Land-
kreis-Gemeinden vorgeschlagen wurden, für ihre ehren-
amtliche Arbeit aus. „Sie sind dem Ehrenamt nicht ver-
pflichtet, aber aus meinen vielen Begegnungen weiß ich, 
Sie fühlen sich verpflichtet.“ 
Für diese innere Einstellung und Haltung zum Ehrenamt 
dankte Landrat Florian Töpper den Ehrenamtlichen „von 
Herzen“. Musikalisch umrahmt wurde der Abend vom 
Familienquartett Elsen aus Schwebheim. 

Aus unserer Gemeinde erhielt als Zeichen der Anerken-
nung Herr Egon Mauer eine Urkunde.

Nächste Bürgersprechstunde 
von Landrat Florian Töpper am 12. Januar

Bürger können sich ab sofort für den Termin anmelden
Landkreis Schweinfurt. Die nächste Bürgersprechstunde 
von Landrat Florian Töpper findet am Dienstag, 12. Janu-
ar 2016, von 8 bis 9.15 Uhr in seinem Dienstzimmer im 3. 
Stock im Landratsamt Schweinfurt, Schrammstraße 1, 97421 
Schweinfurt statt.
Um den Ablauf der Sprechstunde besser koordinieren zu 
können, ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bis 
spätestens 29. Dezember 2015. Dabei sollte bitte auch be-
reits kurz das zu besprechende Thema angegeben werden.
„Es hat sich bewährt zeitgleich mit der Anmeldung zur 
Bürgersprechstunde auch sein konkretes Anliegen mitzu-
teilen, um eine schnellstmögliche Bearbeitung zu gewähr-
leisten“, so Landrat Töpper.
Die Anmeldung ist möglich im Vorzimmer des Landrats 
unter Telefon 09721/55-601.

Landratsamt sucht dringend Unterkünfte 
für Asylbewerber

Gesucht werden möblierte Wohnungen oder Zimmer 
eines Beherberungsbetriebs
Landkreis Schweinfurt. Der stetige Zustrom von Asyl-
bewerbern nach Deutschland und somit auch in den 
Landkreis Schweinfurt reißt nicht ab. Daher sucht das 
Landratsamt Schweinfurt weiterhin dringend Wohnungen 
für die Unterbringung von Asylbewerbern. Bürger, die 
entsprechende Immobilien zur Verfügung haben, können 
sich direkt mit dem Landratsamt in Verbindung setzen 
unter Telefon 09721/55-558 (Herr Lewetz) oder 09721/55-
485 (Herr Thomas).
Aufgrund der Dringlichkeit werden möblierte und einfach 
aber vollständig eingerichtete Wohnungen benötigt. Auch 
Ferienwohnungen oder Zimmer eines Beherbergungsbe-
triebs sind geeignet. Sie sollten vorzugsweise in Orten mit 
Anbindung an das öffentliche Nahverkehrsnetz liegen.
Neben den rund 300 Flüchtlingen in den Notunterkünften 
in Werneck und Gerolzhofen leben im Landkreis Schwein-
furt derzeit insgesamt rund 1100 Asylbewerber in 89 de-
zentralen Unterkünften und 3 Gemeinschaftsunterkünften. 
Diese verteilen sich auf 23 der insgesamt 29 Landkreisge-
meinden.
In der Regel läuft es so ab, dass das Landratsamt, sofern 
eine Immobilie für die Unterbringung von Flüchtlingen 
geeignet ist, das Objekt für mindestens zwei Jahre mietet. 
Bei Bedarf werden die Verträge jeweils um ein Jahr ver-
längert. Während die Flüchtlinge in den Notunterkünften 
(Pfarrheim in Werneck und Dreifachturnhalle in Gerolz-
hofen) meist nur wenige Wochen sind, kann die Aufent-
haltsdauer in den dezentralen Unterkünften zwischen 
wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren liegen.
Der Mietvertrag wird zwischen dem Vermieter und dem 
Landratsamt geschlossen. Das bedeutet, der Vermieter 
kann nicht auswählen, welche Personen letztlich in den 
Räumlichkeiten untergebracht werden. Auch das Sozial-
amt kennt in der Regel die unterzubringenden Flüchtlinge 
vorher nicht.

Neu im Abfallkalender 2016: 
Abfuhrtermine direkt aufs Smartphone

Um wirklich keinen Abfuhrtermin mehr zu verpassen, 
kann sich – wer will - seine Abfuhrtage für das Jahr 2016 
erstmals auch direkt auf sein Smartphone laden. Auf dem 
diesjährigen Abfallkalender ist ein Link zur Kalenderdatei 
aufgedruckt. So kann man sich auch unterwegs rechtzeitig 
an das Rausstellen der verschiedenen Tonnen oder an die 
örtliche Problemmüllsammlung erinnern lassen. Zusätz-
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lich steht weiterhin der Erinnerungsservice per E-Mail zur 
Verfügung.
Doch damit macht sich der Abfallkalender in gedruckter 
Form natürlich nicht überflüssig. Denn nicht jeder nutzt 
ein Smartphone. Und außerdem enthält der gedruckte 
Abfallkalender neben der bewährten Jahres-Übersicht der 
Abfuhrtage auch noch viel Wissenswertes zu aktuellen 
Themen, die Ansprechpartner rund um die Abfallwirt-
schaft und zwei Sperrmüllwertkarten. Deshalb wird er in 
den nächsten Wochen wie gewohnt an alle Haushalte im 
Landkreis Schweinfurt verteilt. 
Um die Umweltbelastung für den Druck der mehr als 
60000 Kalender möglichst gering zu halten, wurde der 
Abfallkalender nicht nur wie in all den Jahren auf Recy-
clingpapier, sondern zum ersten Mal auch klimaneutral 
gedruckt. Das heißt, ein Klimaschutzprojekt wird konkret 
finanziell unterstützt, um den CO2-Ausstoß, der beim 
Druck der mehr als zwei Tonnen Papier anfällt, auszuglei-
chen. 
Falls jemand bis Ende Dezember keinen Abfallkalender 
erhalten hat, kann er bei seiner Gemeindeverwaltung ein 
Exemplar abholen. Ergänzend dazu steht der Kalender 
wieder unter www.ihr-umweltpartner.de zum Herunterla-
den bereit.

Eine wichtige ergänzende Information: 
Alle Tonnen und auch der angemeldete Sperrmüll müs-
sen auch im neuen Jahr jeweils früh um 6.00 Uhr bereit 
stehen. Nur so kann eine zuverlässige und reibungslose 
Abfuhr gewährleistet werden.

Bei Fragen: 
Wir von der Abfallberatung sind wie gewohnt im Landrat-
samt für Sie erreichbar unter der Telefonnummer 09721 / 
55-546 oder unter  HYPERLINK "mailto:abfallberatung@
lrasw.de" abfallberatung@lrasw.de.  

Neuauflage des Kunst- und Kulturführers 
für den nordwestlichen Landkreis Schweinfurt

Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Hennig stellt Buch vor
Landkreis Schweinfurt. Nach dem Erfolg der Erstauflage 
erfährt der Kunst- und Kulturführer des nordwestlichen 
Landkreises Schweinfurt eine Neuauflage. Der Autor, 
Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Hennig, stellt darin ge-
wohnt kurzweilig die Geschichte und die Kunstwerke der 
Gemeinden nordwestlich des Mains dar.
Landrat Florian Töpper, der bei der Vorbereitung von 
Grußworten auch gerne mal einen Blick in das Buch 
wirft, dankte dem Autor herzlich für die Überarbeitung 
des Kunst- und Kulturführers. Die Leidenschaft, mit der 

Karl-Heinz Hennig sich seit Jahrzehnten dieses Themas 
annimmt, sei in jeder Zeile zu spüren.
Nicht nur bekannte Bauwerke, wie die Schlösser in 
Werneck und Mainberg, die von Balthasar Neumann 
erbauten Kirchen oder die Gadenanlagen in Euerbach und 
Geldersheim werden in der Neuauflage des Kunst- und 
Kulturführers beschrieben und gewürdigt. Vielmehr finden 
sich Beschreibungen der Kunstwerke und Kulturgüter, 
aber auch Geschichte und Geschichten der 79 Ortschaf-
ten und Weiler zwischen Main, den Haßbergen und den 
Ausläufern der Rhön in der Neuauflage des Kunst- und 
Kulturführers.
Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Hennig versteht dieses 
Buch als Handreichung für die Erkundung des Landkreises 
Schweinfurt. Die Leser erfahren darin nicht nur, dass bei 
Ottenhausen in der Gemeinde Üchtelhausen einer der be-
deutendsten Fundplätze mittelsteinzeitlicher Mikrolithen 
(Steinklingen aus Horn- und Feuerstein) Mitteleuropas zu 
finden ist und welche Zeugnisse jüdischen Lebens heute 
noch in Schwanfeld existieren. Auch die Geschichte des 
Schlosses Wetzhausen oder die Bildstöcke im oberen 
Werntal werden ausführlich beschrieben. Der Kunst- 
und Kulturführer garantiert somit auch den kultur- und 
geschichtsinteressierten Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises neue Erkenntnisse und lesenswerte Informa-
tionen.
Neben der Erschließung neuer Quellen wurde von Karl-
Heinz Hennig die Bebilderung überarbeitet. Auch musste 
so manches auf den neuesten Stand gebracht werden, da 
erfreulicherweise bei vielen Eigentümern nach wie vor 
die Bereitschaft besteht, ihre Kunst- und Kulturgüter zu 
sanieren und instandzuhalten.
Der Kunst- und Kulturführer des nordwestlichen Land-
kreises Schweinfurt ist – ebenso wie der des südlichen 
Landkreises – an der Kreiskasse im Landratsamt Schwein-
furt, in der Tourist-Information Schweinfurt 360° im Rat-
haus der Stadt Schweinfurt sowie in den Buchhandlungen 
in Stadt und Landkreis Schweinfurt erhältlich.

So schützen Sie sich vor Betrügern 
an der Haustür:

Beim Gros aller Betrugsfälle an der Haustür handelt es 
sich um so genannte Haustürgeschäfte. Zumeist geht es 
dabei um Ratenkauf- und Ratenlieferungsverträge (Abon-
nements) oder um Verträge über Dienst- und Werklei-
stungen. Wenn Sie sich bei einem derartigen Geschäfts-
abschluss über den Tisch gezogen fühlen, bleibt Ihnen in 
jedem Fall ein Widerspruchsrecht. Das heißt: Kauferklä-
rungen können innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen widerrufen werden. Dafür bestehen allerdings 
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Voraussetzungen. Bedingung ist, dass Sie durch einen 
Vertreter
• am Arbeitsplatz
• in der Privatwohnung
• bei Freizeitveranstaltungen
• bei Kaffeefahrten oder
• auf der Straße 
angesprochen und zur "Abgabe einer Erklärung" veran-
lasst wurden. 
Bitte beachten Sie: Das Widerrufsrecht gilt nicht, wenn Sie 
den Vertreter selbst bestellt haben, ein Bagatellgeschäft 
(bis 40 Euro) oder eine notarielle Beurkundung vorliegt. 
Auch bei der Mitgliederwerbung für Vereine hat dieses 
Widerspruchsrecht keine Gültigkeit.
Wie Sie sich auch bei forsch auftretenden Fremden nicht 
ins Bockshorn jagen lassen, verraten Ihnen folgende 
Tipps:
• Schauen Sie sich Besucher vor dem Öffnen der Tür 

durch den Türspion oder durchs Fenster genau an.
• Öffnen Sie die Tür nur bei vorgelegtem Sperrriegel.
• Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung. Bestellen 

Sie Unbekannte zu einem späteren Zeitpunkt wieder, 
wenn eine Vertrauensperson anwesend ist.

• Wehren Sie sich energisch gegen zudringliche Besu-
cher, sprechen Sie sie laut an oder rufen Sie um Hilfe.

• Verlangen Sie von Amtspersonen grundsätzlich den 
Dienstausweis und prüfen Sie ihn sorgfältig auf Druck, 
Foto und Stempel.

• Rufen Sie im Zweifel vor dem Einlass die entspre-
chende Behörde an. Suchen Sie deren Telefonnummer 
selbst heraus.

• Lassen Sie nur Handwerker in Ihre Wohnung, die Sie 
selbst bestellt haben oder die von der Hausverwaltung 
angekündigt worden sind.

• Unterschreiben Sie nichts unter Zeitdruck und lassen 
Sie sich weder beeindrucken noch verwirren.

• Lesen Sie Vertragsbedingungen gründlich durch und 
lassen Sie sie sich bei Bedarf erklären.

• Leisten Sie keine Unterschriften für angebliche Ge-
schenke oder Besuchsbestätigungen.

• Achten Sie bei der Unterschrift immer auch auf die 
Datumsangabe. Denken Sie daran, dass ein fehlendes 
oder falsches Datum die Durchsetzung Ihres Wider-
spruches erschwert.

• Verlangen Sie immer eine Kopie des Vertrags mit 
deutlich lesbarer Adresse und ebenso gut erkenn-
barem Namen des Vertragspartners.

• Nehmen Sie für Nachbarn nichts ohne deren aus-
drückliche Ankündigung entgegen, zum Beispiel Nach-
nahmesendungen oder Lieferungen gegen Zahlung.

• Treffen Sie mit Nachbarn, die tagsüber zu Hause sind, 
die Vereinbarung, sich bei unbekannten Besuchern an 

der Wohnungstür gegenseitig Beistand zu leisten.
• Prüfen und vergleichen Sie Angebote genau. Las-

sen Sie sich gerade durch bedrängende Hinweise 
(Beispiel: "Dieses Angebot gilt nur noch heute!") auf 
keinen Fall unter Druck setzen.

• Wechseln Sie niemals Geld an der Haustür. Sie 
könnten - beispielsweise durch Falschgeld - betrogen 
werden.

• Denken Sie daran: Banken, Sparkassen, Polizei oder 
andere Behörden schicken Ihnen nie "Geldwechsler" 
oder "Falschgeld-Prüfer" ins Haus. Verständigen Sie 
über das Auftauchen derartiger Personen umgehend 
die Polizei.

• Wenden Sie sich an die (Kriminal-) Polizeiliche Bera-
tungsstelle in Ihrer Nähe. Dort erhalten Sie wertvolle 
Tipps und hilfreiche Broschüren. – 

See more at: 
http://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/betrug/
haustuerbetrug/tipps.html#sthash.s4imbvNq.dpuf

Bayernkolleg Schweinfurt

Am 29. Januar 2016 lädt das Bayernkolleg Schweinfurt 
zu seinem Infotag ein 
Das Bayernkolleg bietet Erwachsenen, die bereits eine 
Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Möglichkeit, 
auf dem Zweiten Bildungsweg Abitur zu machen – und 
das kostenlos. Am Vormittag des 29. Januars sowie in der 
anschließenden Woche können Sie Unterrichtsstunden 
besuchen, ab 19:00 Uhr beginnen die Infoveranstaltungen. 
Für mehr Informationen besuchen Sie doch auch unsere 
Homepage: www.bayernkolleg-sw.de oder rufen Sie uns 
an: 09721/475930.

Familien für Schüleraustausch gesucht

Im Zuge des Aktionsrahmens „Bildungsstandort Deutsch-
land“ der Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung 
organisiert das Humboldteum – eine Hilfseinrichtung von 
Deutschen Auslandsschulen (*) - den Schüleraustausch 
für die Andenschule Bogotá (Kolumbien). 
Dazu suchen wir Familien, die offen sind, von Samstag, 
den 30. April bis Sonntag, den 17. Juli 2016 einen lateina-
merikanischen Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.
Durch eine Bekanntmachung der Anlage(n), stoßen Sie für 
Ihre Bewohner ein Fenster in die "Arche Noah" Kolumbien 
auf und eröffnen damit auch die Möglichkeit eines Gegen-
besuchs nach Kolumbien - also ein echter Austausch.
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Für Fragen oder weitergehende Auskünfte erreichen Sie 
uns tagsüber unter der zentralen Rufnummer 0711-222 14 
00 und per Mail. Im Voraus besten Dank für Ihr Engage-
ment.

*Das Humboldteum ist ein gemeinnütziger internationaler 
Verein für Bildung und Kulturdialog und wurde 2006 auf 
Initiative von Schulleitern Deutscher Schulen im Ausland 
gegründet. Wir unterstützen satzungsgemäß Deutsche, 
Schweizerische und Österreichische Auslandsschulen in 
ihrem Bildungsauftrag durch Extracurricula und werben 
mit unseren Angeboten für eine Welt in der kulturelle 
Vielfalt als Reichtum erkannt wird. Denn wie unser Na-
mensgeber Alexander von Humboldt einmal sagte: „Die 
gefährlichste Weltanschauung ist die Weltanschauung der 
Leute, die die Welt nie gesehen haben.“

Veranstaltungshinweise Gmd. Frankenwinheim

Dezember
SA 19. Christbaumverolsung (Alte Schule), 
 Brü Vereine
SA 26.  Weihnachts-Frühschoppen (Sportheim (Frwh)
 SV Frwh.
DO 31.  Neujahrsanblasen in beiden Ortsteilen 
 (Musikkapellen)

Bereitschafts- und Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte):

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemein-Ärzte): Der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 19.04.13 in der 
zentralen Praxis im St.-Josefs-Krankenhaus, Schweinfurt.

Öffnungszeiten für dringende Fälle:
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. an Feiertagen von 9.00 bis 20.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Arzt des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei) errei-
chen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 112.

Notrufe

Polizei  110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112

Zahnärztlicher Notdienst vom 19.12.15 - 06.01.16   

19.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
 Schweinfurter Str. 20, 
 97359 Schwarzach am Main  09324 / 9786144

20.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
 Schweinfurter Str. 20, 
 97359 Schwarzach am Main  09324 / 9786144

24.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Anton Müller 
 Weingartsstr. 21, 96160 Geiselwind 09556 / 981090

25.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Stefan Pfister 
 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen 09382 / 318411

26.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Waltraud Pfister 
 Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen 09382 / 318411

27.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Winfried Baier-Frhr.v.Hunoltstein 
 Weingartenstr. 64, 97337 Dettelbach 09324 / 99870

28.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Emmanouil Spanos 
 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim 09382 / 31142

29.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Emmanouil Spanos 
 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim 09382 / 31142

30.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Anton Müller 
 Weingartsstr. 21, 96160 Geiselwind 09556 / 981090

31.12. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Jens-Olaf Sachau 
 Sophienstr. 2, 97353 Wiesentheid 09383 / 97470

01.01. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Jens-Olaf Sachau 
 Sophienstr. 2, 97353 Wiesentheid 09383 / 97470
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02.01.  10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Barbara Krombholz 
 Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach 09324 / 90111

03.01.  10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Barbara Krombholz 
 Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach 09324 / 90111

04.01. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Silke Heckelmann 
 Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt 09383 / 902088

05.01. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. med. dent. Colin Bartsch 
 Schweinfurter Str. 20, 
 97359 Schwarzach am Main  09324 / 9786144

06.01. 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
 Dr. Franz Schütz 
 Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim 09382 / 31142

oder aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Notdienst Kinderärzte vom 18.12.15 - 18.01.16  
 
18.12. 13.00 - 19.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

19.12. 08.00 - 20.12. 08.00 Dr. Freiwald-Tries, Monika
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

20.12. 08.00 - 21.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881 
 
21.12. 18.00 - 22.12. 08.00 Blume Jörg
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

22.12. 18.00 - 23.12. 08.00 Blume Jörg
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

23.12. 13.00 - 24.12. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

24.12. 08.00 -  25.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

25.12. 08.00 - 26.12. 08.00 Stadler, Johannes
 Berliner Straße 108a, Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

26.12. 08.00 - 27.12. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

27.12. 08.00 - 28.12. 08.00 Dr. med. Ibel, Johann
 Schönbornstraße 15, Werneck,  Tel. 09722/94720

28.12. 18.00 - 29.12. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

29.12. 18.00 - 30.12. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

30.12. 13.00 - 31.12. 08.00 Schneider, Stephan
 Birkenstraße 9, Schweinfurt,  Tel. 09721/23086

31.12. 08.00 - 01.01. 08.00 Dr. Oberndorfer Jutta
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

01.01. 08.00 - 02.01. 08.00 Schneider, Stephan
 Birkenstraße 9, Schweinfurt,  Tel. 09721/23086

02.01. 08.00 - 03.01. 08.00 Dr. med. Ibel, Johann
 Schönbornstraße 15, Werneck,  Tel. 09722/94720

03.01. 08.00 - 04.01. 08.00 Blume Jörg
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

04.01. 18.00 - 05.01. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

05.01. 18.00 - 06.01. 08.00 Blume Jörg
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

06.01. 08.00 - 07.01. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

07.01. 18.00 - 08.01. 08.00 Dr. Korre, Anja
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

08.01. 18.00 - 09.01. 08.00 Dr. Oberndorfer Jutta
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

09.01. 08.00 - 10.01. 08.00 Dr. Freiwald-Tries, Monika
 Bachstraße 7, Schonungen,  Tel. 09721/50707

10.01. 08.00 - 11.01. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

11.01. 18.00 - 12.01. 08.00 Dr. Helmreich Markus
 Robert-Koch-Str. 10, Schweinfurt,  Tel. 09721/25272

12.01. 18.00 - 13.01. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

13.01. 13.00 - 14.01. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von 
unserer lieben Mutter

Elisabeth Wohlfeil
Sei es durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden 
und das letzte Geleit.
 Lothar Wohlfeil
 Irene Wohlfeil mit Familie
 im Namen aller Angehörigen 

14.01. 13.00 - 15.01. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

15.01. 13.00 -  16.01. 08.00 Dr. med. Nanke, Tobias
 Ludwigstraße 1, Schweinfurt,  Tel. 09721/759920

16.01. 08.00 - 17.01. 08.00 Dr. med. Gimpl, Elisabeth
 Neutorstraße 4, Schweinfurt,  Tel. 09721/22881

17.01. 13.00 - 18.01. 08.00 Dr. med. Hoffmann, Klaus
 Friedhofstraße 1, Niederwerrn,  Tel. 09721/749090

Apotheken-Notdienstplan vom 18.12.15 - 17.01.16

Fr. 18.12. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
Sa. 19.12. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
So. 20.12. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Mo. 21.12. St. Florian-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Di. 22.12. Stadt-Apotheke 97357 Prichsenstadt
Mi. 23.12. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
Do. 24.12. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
Fr. 25.12. Ahorn-Apotheke 97509 Kolitzheim
Sa. 26.12. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen
So. 27.12. Riemenschneider-Apoth. 97332 Volkach
Mo. 28.12. Kronen-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Di. 29.12. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
Mi. 30.12. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Do. 31.12. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Fr. 01.01. St. Florian-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Sa. 02.01. Stadt-Apotheke 97357 Prichsenstadt
So. 03.01. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
Mo. 04.01. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
Di. 05.01. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Mi. 06.01. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Do. 07.01. Riemenschneider-Apoth. 97332 Volkach
Fr. 08.01. Kronen-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Sa. 09.01. Weingarten-Apotheke 97337 Dettelbach
So. 10.01. St. Michaels-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mo. 11.01. Apotheke am Hag 97529 Sulzheim
Di. 12.01. St. Florian-Apotheke 97447 Gerolzhofen
Mi. 13.01. Stadt-Apotheke 97357 Prichsenstadt
Do. 14.01. Julius-Echter-Apotheke 97332 Volkach
Fr. 15.01. Apotheke im Einkaufspark 97332 Volkach
Sa. 16.01. Ahorn-Apotheke 97509 Kolitzheim
So. 17.01. Stadt-Apotheke 97447 Gerolzhofen

Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker 
kostenlos aus dem deutschen Festnetz  0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)
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